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8 E I NEB HOCHWÜBDEN 


dem Herrn 

D' üöf«, 

KOxiol. PaEUis, Wnucueno OaER-Coaiwroaui- ced Mcnnxnut-RtTB, OcaEaAL-SotEaixTcxoENT 
i*xo Faoetr as des Nicoui- cxd MxaiEX-Kiacax zu BEau.t, 

Rittes des botses Aoluoboe» IIL Kuuse, 

widmen in hochachioi^^svoller Ergebenheit und dankbarer Erinnerung 
' diese genealogischen Tafeln 


(/er Verfasser udj der Verleger. 
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Schicksale der Völker sind wie das Leben einzelner Menschen an die Verhiiltnisse und Glieder gewisser Gcschlechler geknüpft, welche die Vorsehung 
„hoch auf des Lebens Gipfel gestellt.“ Die Geschichte solcher Familien mnss daher mit der Qe-sehicble der Vrdker Hand in Hand gehen. So wie eine deiilliehe 
Eiuidit in die Geschichte des rilmischcn Staates nidit müglieh ist ohne Kenntniss der vornehmsten rilniischen Qc.schlechler, .so kann insbesondere auch die 
Geschichte der mittleren nnd neueren Zeit nicht deutlich aufgefasst und richtig verstanden werden, wenn nicht mit der Darstellung des Volkslebens und seiner 
Erscheinungen zugleich auch die historisch beglaubigte Abstammung und Anfeinandcrfolgo der herrschenden Qcscblechtcr und deren Verbindungen mit nndem 
Regentfamilien erläutert und anschanlich gemacht werden. Um diese genealogischen Verhältnisse leichter zu überschauen und dem Gedächtnisse cinzoprügen, 
machten schon die RUmer * **) ) ihre Stammtafeln (stommata) oder Stammbäume, die aber in der dazu angewendeten Form eines in viele Zweige sich ausbreitenden 
Raumes altdeuuelien Ursprungs sind. Dass die alten Hebräer gnzsse Freunde von Gcschleclitsregistern waren, weiss Jeder aus seiner Ribel. M'enn .solche 
Tafeln ohne Eitelkeit, Schmeichelei und Vorurtheil mit strenger M'ahrheitslicbe und ernster Forschung aus den Denkmälern, in denen sic zerstreut liegen, hcr- 
ansgezogen und zur Anschauung zweckmässig nufgestellt sind, wozu selbst das Augenfällige des Druckes viel beitragen kann; so erleichtern sie gewiss d.as 
Studium der Geschichte, und sind auch vor Zeiten häuüger als jetzt mit vielfachem Nutzen beim historischen Unterrichte gebraucht worden. Unsere zwar stets 
Neues and auch Besseres hervorbringende, aber auch manche alte löbliche Einrichtongen und .Mittel des Unterrichts verwerfende und vergessende Zeit scheint, 
ihrem Geiste nach, dem genealoglsclien Studium nicht sehr ziigethan zu sevn. Dcen die wenigen für den Schulbedarf eingerichteten genealogischen Hülfsmiiiel 
sind theils unsem Bedürfnissen nicht mehr angemessen, theils sind sie bis auf unsere Tage nickt fortgesetzt worden. Dass die Geuealogio jetzt nicht so fleissig 
mehr bearbeitet wird, wie zu Anfänge des vorigen Jahrhunderts, mag zum Thcil daher rühren, dass diese Beschäftigung als trocken und geistindtcnd cleichsain 

•) llao leoe die HaapUtdlo h» PUniiu Iliat. Natur. XXXV, Z. wo auofährlich von dca Ahnenbitdcrn in den Atrien geredet wird; womit sn vergleichen ict PoltfMui VT, 53. 
Ptinino lagt: stemmnta Itneio diaenrrebant nd imnginen pietni. Mit Qcneaiogio bcoehäftiglen eich vonngiieh P. Temtnu l'orro, //surinne, .M. InOrmr Afcrco/a, 
Siutvnmu nnd Pompouims von deucn genealogincheo Werken ConcUiu ft'epoo v. Attici lÜ. ongt: quibni tibria nibit potent enoc dntein« iln, gui alitiuam enpidi* 

Utero hnbont noUtine cUrnrnm virornm. 

**) Ueber dnn dem DeuUehen cigenthnmliche Wort Slammbatim vergl. Mono'« Gonch. den lleidcnthuma Dd. I, S. 319. 
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verschrieen ist, obschon sehr mit Cnrecht and nar von Unhundigen) zam Thell nach ans der jetzt vorherrschenden philosophischen Bchandlang der Qeschichie, 
die sich in allgemein aofgcrosslea , grossartigen Ansichten oder politischen Entwickelungen geTiiUt, ohne sich viel tun der „Sceptertragendea Kilnige“ Gebart, 
Sterben and Geschlecht zu kümmern. Allein dergleichen Namen und Zalden sind non einmal dem gründlichen Geschichtskcnncr anerlSsslich. Ich glaube daher, 
eine für den geschichtlichen Unterricht auf Gvffinasien und an deren hühern Rildungsanstalten branchbare Auswahl genealogischer Tafeln vermissend, den 
jüngem Freanden der Geschichte damit einen Dienst za erweisen, dass ich die zur Geschichte der wichtigsten europiilscheo Sta.vten gehUrigen Gcscfalechtstafcln , 
deren Nutzen ich aus mchrjlihriger Erfahrung versicliern kann, entworfen habe. Was dio Ileihenfolgo der einzelnen Tafeln anlangt, so habe ich sie nach der 
historisriien und geographischen Folge, so gut cs ging, geordnet. Die Ostgolhen crülfnen die Reihe; ihnen folgen die übrigen germanischen FürstenbSaser des 
beginnenden Alillelaliers in Spanien, Frankreich, Italien, Deutschland, wozu auch Burgund, die jcriisttlcmlschen und lateinischen Kaiser gchSren, I — XVIL Auf dio 
deutschen Kaiser folgen die Regentenhäuser der p^renUischen Halbinsel, XVIU — XXV. Frankreichs, XXVI — XXX. Englands und Schottlands, XXXI — XXXVI. 
der italienischen Staaten, XXXVII— XLIV. BargumLs und der NicdcrI.vnde mit Nassau XLV — XLl.X. Brandenburgs nebst Cleve und Geldern L — I.M. Ilessens 
LVn. Sachsens LXII — LXV. Russlands und der nordischen Reiche LVIII — I.XI. Polens, Ungarns, des bj'zanlischen und türkischen Reichs LXVT — LXXIII. 
Nordamerikas Präsidenten und die Päbstc LXXIV. u. LX.XV. machen den Schluss ah) die neuesten und ältesten Herrscher. Es versieht sich von selbst, dass hier 
nicht eine vollkommene genealogische VollslUndigkeit gefordert und nicht jeder Prinz oder jede Fürstenlocbtcr gesucht werden darf, deren Namen ohne historische 
Bedeutung im Leben geblieben sind. Eine Ueberladung mit solchen Namen würde gerade die gewünschte leichte Uebcrsicht verhindern. Ich habe den Alittelweg 
cinzuschlngen gesucht, eben so wohl Kargheit der Angaben vermeidend wie sfiirendes Uebermaass, Dass einige Tafeln nur provinzielles Interesse haben, 
lässt sich mit der Bestimmung derselben rnlschuldigen. Eben so gebot das Geschlecht der deutschen Kaiser, der englischen und französischen KSnige, und der 
Napolränidcn, um welche die ganze neuere Geschichte sich bewegt, ciao grossere Ausführlichkeit, als andere einzeln stehende FUrstenhHaser. Wenn in der 
grossen Masse von Namen und ^den hier und da Unrichtigkeiten stehen geblieben sind, oder einzelne Angaben vermisst werden, so wolle man deshalb nicht 
zu streng mit dem Verfasser rechten. Noch muss ich bemerken, dass ich ältere und neuere genealogische und Mslorische Werke, so viel mir zu Gebote standen, 
für meinen Zweck benutzt und dio Gochlcehlsrrgislcr bis auf die neueste Zeit vervollständiget habe, so weit cs meine Hilfsmittel mir möglich machten. So 
möge diese nicht ohne Mühe gefertigte Arbeit zur geschi:h(iichen Bildung des in den Schalen der Humanität heranreifenden jüngem Uesehlecbta so viel beilragen, 
ids icb mit aufricbligetn Herzen wünsche. 


Fiedler. 


. !• I 
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I. 


|lont0e ^er ^st^ot\)tn in 

OstxogoÜioe praeclaris Atnalia serviebont Jornand. de rcb. Gct c. 3. 

WANDILAR, K. d, OsIgoJhcn -{■ 459. 
gründet die HerrschoTt in Pannonien. 


WaUtmir TAeodemir (Oietemir) H'idomir 

■}■ 475. Kebgwcib Ereliwa. ^ 473. in Italien. 


I. THKODOUICH, (Dietrich von Bern 
d. h. Verona) gcb. 455 bei W'ien, nl$ 
Gcissel in D)zan 2 erzogen. Nach Krni. 
Oduiiccrs 493 erster König der Osig. 
in Italien. -|- 526. 

0cm. l.//nrfe/?«/a,SchweslcrCModwigs. 
2. T’Acodtfra.cinewestg.Princessin. 


Amalpreda, 
Gern. TArasimund, 
K. der 7 andalen. 


1 . 

AMAI.A.SUINTHA, 
vonTheoiUt hingc- 
richtet 531. Oem. 
£tUAariek, ein 
Am-ilcr. 


Oslrotiien/Aa, 
Gern, des Burgund. 
K. Sigimund. 


2.ATIIA1.ARICH, 
K. 528. f 53-1. 
alt 10 Jahre. 


MalAatuenlha, Gern. 1. 

4. VITIGES, K. 536. gofaneen 
5-10. d. letzte K. aus tlcni Ge- 
schlecht der Ainaler. 

2. Germanus, Schnreslersohn 
dc8 bvzont. Kaisers Juslinüu). 


TAcudetuta , 
Gern. Atarich II. 
K. d. AVestgothea in 
Spanien, 

I . 

AmamncA, 

• K. d. M'estguthcn. 


3.T1IE0DAT, K.d. Ostg. 
53-1 abges. u. bingcrich- 
te( 53(T. 

Thcudi-gitclu» , 

Ton V itiges gerungen. 


Amalabtrg, 

Gern. ITcrmamfried, 
K. der ThUringer. 


Amatafried, 

Ton Belisor gefangen, 
nachher Feldherr in 
Bvzonz. 


eine Tochter, 
als Gefangene nach 
B^rznnz geführt; 

Gemahlin 
Audoiüt, K. der 
langoborden, 


An.s dem wesi 


i tgoth. 


Stamme : 


5. THEODOBAI.D 
(Ildebald)K.&10 
erm. 541. 


N.N. sein Bruder. 

T. TOTILAS, 
K.54I. +5Ö2. 


6. F.RARIK, ein Rugier, 
K. 541. nach 0 Mo- 
naten erm. 


8.TWAS, letzter K. der 
Osgothen, bleibt in der 
Scllacht hei Nocera oder 
Cunä 553. 
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n. 

pi^ ^onifjc J»fr langobarJrtn in ^toUcn. 

Agilmmd, erster KSoig iL f.angub«r«lcii eu Ende des 3. Johrh. 


Audom, d. 9. K. herrscht in Pannonien seit 318. 

1. AI.jiOIN, besieg die Gcfiden 567. lieht nach 
Italien 56S. erm. ST.I. 

Gcni, Jioiamundc, T. d. Qepiden-K. Kunümind, 


(iitribnld, Herr, in Dniem t 552. 

• 


2. CI.RPII, rum K. gew. nach 18 M. erm. 573. 
(fulgteine lUjähr. Anarcliie unter 36 Ilerrugen). 

Auihnris, ("'aviiia, Keinanic aller 
iangob. Könige.) Gern. Tkcuitcliiidc. 


CHitdabald, 

Herzog in llaiem, 

590 vertrieben -f bei den Lan- 
gobarden 615. 


TkrudeUnde, I. üeni. 3. ALITHAKIS, K. 585. verg. 

5>l. (Eiserne Krone). 

2. Gern. 1. AGILL’l.PH, H. v. Turin, 


5. ADAI.VAI.I), K. 616. 
abges. 625. 


0. AlUBEKT, K. 657. f 661. 


(iuiidrlieraii , 

1. Gem. 6.AIUOVAI.D,H.r. 

Turin, K.626f 638. 

2. Gern. T.UOTHAIUS, Oe- 

seugeber K. 038. 
i 653. 

8. TlOlio.Ar.D,632erm. 


Hl. (12.) PENTHAIUT, (llirtarid) re«, gemeinsch. m. Gimdehcrl, 


vertr. 663. wieder K. 67.3. f 689. 
Gern, tlodelindc. 

13. KV.VIIIERT, K. 669. f 701. 

Gern. Herme linde. 


von Grimucid erschlagen 662. 

13. lUGl VBERT,K.701.reg.3iM. 
18. ArIbEIT II., K. 701. •{• 712. 


Id. LGITBERI , K. 701. reg. 8 .M. emi. 

. * . 

. 17.AS«UAXn,K.7I2.reg.3.M. 


18. LllTPIlA.M), K.712.f 713. 
Gern. Gunlrvdn. 


eine Tochter N. N. 

Gern. 1 1. GRIMÜ.Al.D, 11. in Friaiil, 
K. 062. f 673. 

I 

G.tribald, 

von' Peulharit erschlagen. 


1‘cnimo, H. in Kri.vul. 


Sigibnind. 

19. HH.DeIbrAND, 
K. 7-13. reg. 7 M. 


. ♦ * 

Sereru9. 


20.IUTC1US, K. 

7dl — 7-19. w.Müncli. 


21. AISTUl.l'H, K. G-19. erub. 
752 das F.xarchat. 756. 


22. Hf.SIDKRlCS, H.v.Tosbanien, leCEter 
K. 757. gef. 77-1. •{■ im KL Curbir. 


Contlanlinut JI,, Pab.-it. 768. 


Gern. Awta 


"'in Verona 7fLem^ ^ Graf'''’ "'tSV ri^rT' 

.mchConstantinoi.1. a.-?aLV,. ''Senl'' *" 


Cerbergn, 

Gern. Knrlmann, K. d. Franken, -j- 771. 


Zwei Sohne, lUeltca luit ihrer Mutter zu Desiderius. 


Digitized by Google 


in. 


Jlic tfcv in <$'|Jomfn. 


VescgoUine familiae Bulthonmi servicbont Jornand. de reb, Get 8. 


1. ALARICH 398 PraeTcclu» Ill^rtco orianl. führt 
die ^Vcülgulben im J. 400 nach Italien, f 410. 


?. ATHAl'I.F, AlaricKa Schwaß, 3. SIGERICH, K. 416. cnn. 417. 
K. 410. rührt die M G. mich S|in- * • , 

ni«i4tl.enii.41S.<>rm./Vort</t'n, 5. THEODORiCH I., K. 419. 

T. Thcodoaiiis d. Gr. -f- 4SI bei Chaluns gegen AtliU. 


4. M'AM.IA, K. 417. + 419. 
(Toulouse wird Rculdrai.) 


6. THORlS.MliNÜ, 
K. 451. emi. 453. 


7. THKOÜORICII IL, 
K. 4&1. cmi. 466. 


9. AIJVIUCH IL, K. 4Ö3. | bei Vougle 507. 
Codtis .Alaricianua. — Gern. Theudeituo, 
T. des) ostg. K. Theodorichs. 


1 1. AM AI.ARICH, K. 535. erm. 
53l.(SeiiiUro!i!<\'iitcr Tkeodo- 
rich reg. von 511 bis 536 als 
Vormund. MitAnialarichaLdnS 
Geschlecht der Baltkcn aus.) 


Schwester NM. 
Gern. NM. 

I3.T11i!l’DISCI.US 

(Theudegisel) 

K. 548. erm. 519. 


10. GESALIUCH, K. 607. f 611. 

14. AOiLv,*K. 619. 
erschlagen 553. 


a EUHICH, K. 486. 
erob.die ProMiicia. ■{■•181. 


Eine Schwester NN. 
Gern. NM. 

13. TIuIlDES, K. 
531. erm. 548. 


16. UVUA, K. 667. f 672. Blitregent: 17. 1.EOVIGII.D. f 586. 

stUrrt 585 das Reich 

_ der Siievcn. 


28. CIIIMDASVI.VTH, K. 612. 652. 


15. ATIIANAÜII.I), K.553. f 567. 


39.RKCOKSVI.\TH.K.6I9.-1-073. FatUa, 

»1. M .V.MRA, K. J'henl'ricd u?vo*n'\\ltUa'^^ 

abges. 680. geblendet. schlagen. 

31. RODF.RICII, PRI.AYOiiiGjon. 

leOiler K.d.M est- Stifter des K.l.eon. 

gnllien. bleibt hei 
XeresdelaKron- 
tcrud.36.Jul.7II 
gegen die Araber. 


Giii/tirinIh.Gom. KruHthUd, Gciii. 
Chilpen'ch, K. in Higeiert, K. t. Au- 
Soissons. sIrasiriL 


Hermenefiitd, 
Lalhid. -j- im Reli- 
gionskrieg. 


IS. RECCARED 1., K. 
586. -]- 601. Catbo- 
licus. 


19. I.1VUA II., K. 601. -i- 603. 

SO. M ITTEIÜCII* ein Rebell. 
K. erm. 610. 

.♦ * 

21. GUMDEMAR, K. f 612. 

22. SISKm.T* K.*Judenbeteh- 
rer. -J- 630. 


24. SüLVni.A. K. 621. iibgcs. 631. 


25. .SISF.NANI), 
K. 631. -i- 636. 


31. ERWIG. K. 680. | 6S7. 


26. CHl.Vni.A, 
K. 636. f 610. 

I 

27. TÜI.QA, K. 
6W.abges.042. 


7’Worrt, deren Gern. 23. RECCARED II. 

reg. 6 M. 


CI.IO.N'E, Erbin drt ReiciiK. Ueni. 
33. EQIZA, K. i 701. 


M iriZA , 

K. 701 . kommt um 71 0. 


üppna, Krrb. 
V. Sevilla. 


Eine Schwe- 
ster, Geiil. 
Graf Julian, 


Eian u. Sitetul übergangen. 
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IV. 

pif ^oniflc Ifnn^raUn, pm*0ttn^>fr. 


A. Die Vandalen. 


B. Die Sneren. 


Die Vamliitm, niil 0«n Gothen plciehcs Ifrsprung», 
woliiiien im 3. Jnhrh. u. Chr. am lUeson^birgo , dos 
d.ihor diu Vimdalificho hicss, «oher die Elbe slritnit. 
/.II Anrnnge des 5. Jahrb. n. Chr. zogen sie mit den 
Jiurgundnmcn, ihren Slammvcrwandten , Suerni und 
Alnnen über dm Rhein '107, durch Gallien nach Spa- 
nien, und lieiwen sich im s'iidweallichen 'Theile, der von 
ihnen nurli Anihiliisien heisst, nieder. Streiligkeiten mit 
den Coth'-n in Spanien bewogen sie, mich Afrika Uber- 
ziisclzen, wohin sie mich der röm. Stntlhnller Uimifa- 
tms pTiifen hatte, 429. Ihr Fürst GEISEIUCii (Oen- 
sericli) besetzte die rüni. Provinz Afrika und gründeto 
nach Karlhnqo't Eroberung nm l9. Ocl. 439 ein eigenes 
lUich der t'aiulalen; plünderte Rom 4.55. •{• 477. 

• Seine Sühne: 


Crnson 2. Ilt XK- 

-J- vor dem Vater. RICH -ISl. 


3.(!l;X- 

l)A- 

i\IUM), 

-i-49ü. 


'l.TilRA- 
SIMI.XD, 
■}• 522. 
verlobt mit 
einer 
Tochter 
Theodo- 
richs, K. 
.der \Vc3t- 
gutlicn. 


ß. GEI.I- 
MF.R.d. 
letzte kü- 
nig der 
Vandalen 
531. von 
hclitar 
nach By- 
zanz ge- 
führt. -?• 
als Pri- 


Geiii.£i«/o- 
xia, T. des 
Kiiisers Va- 
lentinianlll. 

I 

5. Hll.DE- 
lUCII, Kö- 
nig 522 
+ 630. 


Vititaus, 
König der 
Heruler 
u. Van- 
dalen an 
der Ost- 
see. 


vatmiinn. 

Die Vandalen, nach Proeopins de R. V.mdnl. 1, 2., 
ein Volk mit weisser Haut, gelbem Hniipthanr, sthlan- 
kein Körper, uirrnem Gesicht, der gothischen Sprache 
sich bedienend, wunlen von lielisar theila fortgeführt 
und dem griechischen Heere einverleibt, theils verloren 
sio sich unter den Übrigen Kiuwuhnem imd hörten auf 
ein Volk zu se>n. Nach Shaws Versicherung soll Im 
Süden des Königreichs AliUchir noch ein L'eberrcst der 
Vaudalen übrig seyn, der sich durch weissc Farbe, 
huctigelbc.s Ha<ir und Maiie Augen aiiszeidinet. 


Die Sueven zogen von dem baltischen Meere 
oder der Ostsee, an deren Küste sie ursprüng- 
lich wohnten, in früher /.eit nach don Do- 
naugegenden, und zeigten sich in der zweiten 
Hälfte des Jnhrh. n. Chr. zwischen dem 
Main und Schwarzwalde. Sio erhielten den 
Kamen Alemannen. Mit den Vandilcn und 
.Ahmen zogen sie nach Gallien, über die Py- 
renäen, und besetzten Gallicicn, Asturien, 
J.eon und einen Theil des h. Portugal bis 
an den Tajo 409. Ihr Führer und Gründer 
des Reichs war HKRM.ANRICH -}• 'Hl. Ihm 
folgt KethUa f 41S. Hechiar, von dem wesl- 
goth. Könige Theodorich nngcgrilTcn, gefan- 
gen und hingerichtet 4.57. Siatdra — 4ß0. 

t'rainnc», Gegenkönig; Frimm REMIS- 

ML'.M) stellt 'IfiS das Reich wieder her-, 8. 
Nachfolger unbekannt. Dialmir bekennt sich 
zur katholischen Kirche 560. Miro •{■ 5Ö3. 
Eiorich, Diatmirs Enkel, .verdrängt vom 
l'siirpator Al'DlCA, der vom westgoth. Kö- 
nige Ixoriqitd 593 besiegt wird. I)as suc- 
vLsche Reich wird mit dem wcstgothischen 
vereinigt. 


C. Die BupgTinder. 

Die Burgunder oder Burgundionen mit den Vmdaleo 
verwandt, wohnten zwischen der Oder und Weichsel 
an der Netze und Wartha, wurden von den Gepiden 
verilrängt, und zogen theils zu SchilTo nach der Insel 
Komholm (Biirgundo-holm), theils nach Gallien, wo 
ihnen Aetius, Valentinians III. Feldherr, im südöstlichen 
Theilo Wohnplälze anwies, der noch jetzt Boiirgogne, 
heiis«t. Ihre Könige Messen Hendinos; der Oherpricstcr 
Scstinos. Sie waren anfangs, wie die übrigen Germa- 
nen gothisclien Stammes, Arianer. Gründer Reichs ist 
OUNTHICAR (Günther), 4M von den H umen erschlagen. 

GUNDEBAI.D, CHII.PERICH, GL.MDl- OODB- 
in l.'on, Mörder crm. in Vienne. MAR,vcr- GISEL, 
B. Brüder, Gesetz- | brennt in m Bt- 

gcber,lexGundo- Chlalilde, Vienne. san^n 
bada, von Chlüd- Gm.Chtodicig. 
wig verjagt-:- 503 
in Italien. 


SIGISMCXD, 
wird katholi-scli, 
gefangen von 
Chlodomir,-j- 
623 im Kloster. 

Seine Gern. 
Otlrotuenda,T, 
des ostgoth. K. 
Theodorichs, 
wird mit ihren 
Kindern gc- 
tödtet. 


GLXÜE.M.AR i 534 
in Italien , von Chil- 
debert u. Chlotar ver- 
trieben. Das burgiin- 
dischc Reich wiirdo 
mit dem fränkischen 
vereinigt. 
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V. 

Jla0 Jicr «Äeroroinger. 

THKDDOMIR and PHARAMÜND, »orgebUcJie KOnig« ikr »»lischett Franken an der Y««el oder Saal«, (d[e Franken am RheinBfor fciefaen 

i Kipuani, und Uir HauptsiU war Külit-) 
DIO, K. 437. f 448 trob. GaUia belgica. 

MERWIQ (Mcrovacus), -f- 460. dem. Vcrica. 

CUli.DERICH, vertrieben, flieht nach Thüringen, entfuhrt die K. Battna. kehrt rnrCck. •}• 484. 


CHI.ODOWIQ, xiegt 'kStt liei Suixxnnx. 
kenreiebs. Hex christianixsimus. -{- 51t. 
T. dcx K. Chilfierich v. Burgund. 


Stifter dex Frnn- 
Gcm. CkMUdit, 


' Andepeda, 
Gern. Ticvdarici, 
K. d. Üstgothcn. 


THKOUORICll, K. 
Ton Auxtraxien , ns. 
in Metz, erob. Thü- 
ringen. -|- 534.. 

TIIEODOBEUT, K. 
-i- 517. 

I 

THEOBALD, K. 
i 555. 


CHLOU()MlK,K.von 
Orleanx -{' 630. Sein« 
Kinder wurden 
ermordet. 


CHILDKBKKT, K. 
Ton Paria, erob. Bur- 
gund. -i* S5S. 0 . E. 


CHLOTAR, K. von 
Soixsons. Seit 558 al- 
leiniger K. V. Auxira- 
«ien n. Keuslricn. 


CHARIBERT L 
K. V. Paria 
+ 572. 0. E. 


GUNTHAM K. 
T. Orleanx und 
Burgund, 
i 593. 


CHILPEKICH I. K. v. Soix- 
8onx, crm. 584. Gern. 1. Gail- 
tuintk, eino westgoth. Prin- 
eesxin erm. 2. Fredegttmk^ 
■f 601. 

CHl.OTAR li. K.crob. 613 
Auxlraxien. Herr dex ganzen 
Reiches. ^623 . 


DAGOBERT I. K. v. Austra- 
xien 632. der ganzen Moiiar- 
chio Ö2S. -{' 63^. Stifter von 
St. Den}«. 


CHARIBERT U. 
K. in Aquitanien 
erm. 631. 


8IEGEBEHT, K. v. Attxtraxicn, 
erm. 575. Gern. BrunekUd, Schwe- 
eter der Oailsuinth, 613. 

CIHLDEBErV H.K.r.Bur- 

gund. -f 596. Otm.FaHruia. 

THKODOBERtTi. TIIKOIJOIUCH. 11. 
K. V. Auxiraxifu. K. v. Ilurgimd. 
erm. 613.niit'ieinem -J- (iI3._ProtaJiiis 
Sohno Merwig. .\!nj._dom. 


SIEGEBKRT II. 
K. 613 crm. 


Ckifdrirrl. Curl. 
Atericij. 


CHLODWIG II. K.Neuxtricn, Burgund, 
KcU 655 Herr dex Ganzen. -{- 055. 


CHLOTAR 111. K. 
V. Neustrieu 670. 

i 

Cklodttig nothux, 
Usurpator 674. 


CHILÜERICH II. K.V. 
Auxtrosien, erm. 673. 

i 

CHII.PERICH II. K. V. 
Keustrien, -f 720. 

CUli.DERICH m. xeil 
743 Titularkiinig, von 
Pipin d. Kl. 752 ubges. 
u.m.«. Sohne Theodoricli 
ins Kloster geechickl. 

. + 754 . 


THEODORICH 111. K. v. 
Neuxtrien x. 678 Herr de.t 
Ganzen. Schlacht bei Testri 
687. y 091. Pipin allei- 
niger Maj. dom. 


SIEGEBKRT 111. K. 
V. .Austrasien. + 655. 

DAGOBkLt IL K. 
erm. 678. Grituoald, 
Muj. dom. 


CHLODWIG IIL 
.}■ jung 605. 


CHILDEBERT Ul. 
f jun^ 711. 

DAGOBERT lU. 

+ 715. 

I 

THEODORICH IV. 
K. + 737. 
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i.udwk; II. 
Kaiser Hää, 
•{■ S75. 

flermingnnl, 

%.I‘ruvciic«*. 


VI. 


po9 (fi^rfdjUdjt ber ^aroUttoet. 


/itubtrt, auR dem Geschlecht der Merowiager, Herr an der Mo.sel und Morhgr. an der Schelde ■{' 75(). 
Gern. BUlitdU, T. Chlotars I. 


Arnold, Markgrar an der Schelde. 


iS'. Ar/>u!ph, Mai. dum. bei Chlutar II. Iti- 
schurrii Metz bis 032. •}■ als Einsiedler 
0-11. Gern, y^orftr, t nis Xonne in Trier. 


1 ^. Clodulpli, Dischor in 


S. Afodoald, Er*b. 
in Trier, -j- 656, 


Jlta, Ucm. Pipins. 


Karlmann. 

PIPIN Ton I.anden 
+ 6-17, 


Mcw. 71S. alt 10:j X 


Ansegit Markgr. an der Schelde, Hausmeier (hlaj. 
dum.) bei Childcrich II. cnu. 6®. Gern. Uegga. 


Bcgga, 
Gern, /iuegis. 


PIPIN von HerUlall, Hausm. +711. 
Gern. 1. Pleclrudis. 2. Alpaü, eine Cuncubine. 


I. Drogu, Her*, in 
Champagne. + 70S. 


1. Grimoutd, Hausm. unter 
Childebert III. 714 enu. 


2. KARI, M.ARTEL, Hausm. 
mit kilnigl. Macht. + 741. 


2. Hitdehrand, Slnmm- 
sater der Capetingcr. 


QKLMUAl.I), MiiJ. 
dum. *u .Mel* linier 
Siegbert II. 65S. 

Ckildcbcrt, tfoIIIo 
Künig »erden, er- 
schlagen 6% 


Karlnuum, + 753. Seine 
Siihno wurden MUnche. 


PIPIN der Kleine, KOnig d. Franken 752. + 76S. 
Gern. Bertha, eine griech. Princessin. 


Karl, i m. 
K. in 

Deutschland. 


K.4KI. der Crottte, geh. 742. Künig der Pranken, 
Kaiser 800. +814. Gern. 1. Ilcrmingard. 2, Hil- 
eine Sehwdbin. S. Fatlrada, eine Frän- 
kin. 4. Luitgard, eine Schwäbin. Conciibinen. 

■ MM 


KARI.M.'VNN, Mitregent 
+ 771. Ucm. Cerberga, 
flieht mit ihren Kindern 
zum Desiderius. 


Bertha, Gern. 
Milu V. Angers. 

i 

Rofand. 


Pipin, + 810. K. in Italien 

Bernhard, K. in Italien, 
geblendet, + 818. 


^l.l'DXMQ der fromme, 
geh. 778. Kaiser 814. +8-10. 
Gern. l./rmingard.2.,/udi/ha, 
T. dos H. Welf von Uaiern. 


5 eheliche Töchter; unehe- 
liche Kinder, unter ihnen 
Enana, Gern. Eginhard. 


I. LOTHAR I. K. 
in Ilalien u.Kais. 
+ 833. Gero. 

1. Jlerminnard. 


1. Pipin K. in 
Anuilaiiicn. 
+ 83S. 


1. l.l'DM'IG der Üeulieke, 
K. In Deutschland. + 876. 
Gern. Emma aus Spanien. 


Pipin, Kart, KARI.- 


LOTHAR II. 

Karl, 

in Aqui- 
tanien. 

Erzb.zu 

Mainz. 

MANN,K. 
in ilaiem. 

K. V. Lollirin- 

K. V. 

+ 864, 

+ 863. 

Kais. 879. 

gen. + 668. 

Bur- 

gund. 


föSO. 
Jv 


I.UDWIG 
d. jüngere, 
K. in 
Frankreich 
+ 682. 


KARL der 
Dicke, K. ln 
8ch»ahen. 
Kaiser fSO. 
nbges. 887. 
+ 888 . 


Gisela, Gern, '/.wen- 
tibold in Mühreii. 


ARMT.PH. iinehct. 
Sohn, Kiiis. 887. + 6U9. 


Ll.T)\A IG das Kind, Kais. 900. 
+ 912. alt 19 .1. Der letzte 
Knrulinger in Deutschland. 


Zteenlibold, 
H.inlnthrin- 
gcn. + 900. 


2. Alpais, 

Gern. Bega, 
Gr. V. Paris. 

I 

Qr. Ercrhard, 

I 

Gr. Vdo. 

I 

Gr. Konrnd, in 
Franken. + 1105. 

KONRAD I. 
Kaiser 911. 

+ 918. Gern. 
Kunigunde. 


2. KARL der Kahle, K. in 
Frankrich. Kais. 875. + 878. 


I.UDM IQ der Stammler, 
K. und Kais. 878. + 879. 


LUDWIG III., 
K. +882. 


KARL- KARL der A'i/i- 
MAX.N, ßllige, K.W,i. 
+ 928. 


K.+8Syl. 


Gisela, Gern. Hollo, 
11. d. Nurmandie. 


LUDWIG IV.LI- 
tramarinu5.+ 951. 


LOTHAR, Karl, II. in 

K. + 9S6. laithringeii. 


LUDWIG V., K. +987. Der 
letzte Karolinger in Frankreich. 
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pic P5m0e uni glnifct ^totic»» '■« »• «*«!> W- 3«l)rl)unJ.trt. 


I.in)\\10 d. Prowme K. 8M. + 8W. 
Gern. 1. Irmengard. Judith. 


1. 1.OTHAR 1., Kaiser 
KUniK in Italien. •{• 855 
als .Mönch in Priimm. 
Gern. 1'. Hcnmitgard. 
2. Egidda. 


I’ipin, 


Kimrad, K. in 

Uurg.lWO-l-aOL 

Kttdalph Iff., 
letzter K. in 
Uiirs. t 1032. 


iMdwig d. Deutsche 
■f 878, 

3. KARL d. Dicke, 
Kais. U.K.V, Ita- 
lien 881. 888. 


S.I-UDAV1G II., Röm. 
Kaiser 855. + 875. 
Gern. En^lbcrgtt. 

Irmengard, Gent. 
Itoto, Ür.v.l’roTence. 

7.I.UD\vlo,K.T.Bur- 
gnnd, K. v.ltalicn 900. 
gef. u. geblendet 905, 

♦ * • 

Rudolph /, K.in Rur- 
gnnd 6SS. ■{• 912. 

8.RL'D0I-PH!I.,K.in 
Burg, in Italien 923. 
^6. 

Adelheid , 

t U99. Gein.1. 
)lhar, K. V. 

Italien. 

2. Otto I. 


Lothar II., K. v. 
Lothringen, Gcni.l. 
Theulberga, 

2. Waidrade. 


Karl, K. V. 
Burcund. 

•{•858. 


1. 


Berlha, Gern. t. Gr. 

Theobald. ‘i.MnrVfir. 

Adalbert in Tuscien. 

I 


9. HUGO, K. 
v.Italien920 
— 915. f als 
Müueh 917. 
Geni.l Aida, 

2 Slarozsia. 

3 Bertha. 


Hugo der 
Bastard. 


Hermingard, 
Gern. Adal- 
beri, Mgr. ZU 
Ivrco. 


Guide, 
Mgr. in ' 
Tuscien. 
f92S.Geni. 
Marossitt. 


ÄarId.Kahlc, K. v. Krank- 
reich •{■ 878. 

. • * 

LauAerl. 

4.aUIDO,H.T.8polclnK. 
V. Italien 8SaKais.89l. 
besiegt vomK. Amiilph. 
-{■ 898. Genu Agiitrudit. 

6.I.AMBERT, K. 893. 
Kais. 897, verj. v.Bcren- 
gnr900.reslit. 90Lerm. 

910. 18 J. alt. 


T%eoäorat eine UÖnieriD,Geni. 
Adelbcrt, Mgr. in Tuscien. Pobst 
Johann X-, ihr I.iehling. 

'Morozxia, Gem, Adalbert .Mgr. 
in Tuscien. 2. Guido, Mfx- tn 
Tuscien. ^Hugo% Ka in lialicn. 
■L Strgiut lILy ihr Lieb- 
ling. 


10. LOTHAR, K.in Italien Atda, Gern. 

931. i 950. Gern. Adel- Alberich ' 
häd, des «nrg. K. Ru- Mgr. zu Rom, 
dolphs 11. T, 


1 . 

'Alberich, 
Mgr. zu Rom 
933. 

Gern. Aida. 


4. 

Johanne* XI. 
Pabst + 931. 


Octacian, als Pabst 
Juh.mnes .\1I. ■}• 963. 


netideriuSj K. der 
Langobarden, gef. 77 L 

Gr. Ecerhard, 

(s.Tar.11.) 


Gr. Berengar. 

Ecerhard d. Heilige. 

+ 8tJ7. 

5.BERENG.AR I., II. 
V. Kriaul , K. in Ita- 
lien 8S3. Kaiser 903. 
erschlag, v, Rudolph 
II. V. Burg. 92-1. 

Cüela, Gem. Adnl-'- 
bert, Mgr. zu Ivreo. 


Gr. Wido. 

jUtchar, Mgr. zu 
Ivrca. 


■.■IdalbcrI. M.irkgr. ZU 
Ivrea Gern. Ciacla. 

f>. BERK.VÜ.AR U., 
K. in Italien 95t). 
gef. V. Otto 1. 904. 

I3.ADAI.I1KRT, K, 
in Italien, vertrie- 
ben v.Ott» 1. 900, 


Luitpold, 

11. in Baiem -{• 908. 

li. ARNLLPll, d. Böte, 

II. in Baiem. K. üi iloiiru 
932. i 937. 
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vm. 

Pod fod)ftfd)(n ^atfi^r. 

Wühkind, Hcrrog der Sachsen, getauA 766. ^ 807. 

Wittert, H. *o Sachsen, in Engem und Wesiphalen f 825. 

Bruno /., H. na Sachsen ■{■ &13. 

Imdo/pk, H. zu Sachsen ■}■ %9. Oeni. Oda, eine oslfränk. Princessin (wird 107 d. <d(). 


— ■ ■ . ■ ! ■ ■■ ■■■-!■ j 

Bruno II., Erbauer t. Olfo d. Erlauchte, -j- 916. ' 

Braunschweig. ■}• 880. Gern. I.uiigard, X. Amulphs T. , 



- ■ 

1. HEINRICH L, Kaiser 919. Luitgard, Oda, Gern. 

-{• 936. Geni. a. Hatbnrgis. .Acblissin zu Graf Balduin 

b. Mcchthildis. Ganilcrshcim. von Cleve. 

Adelheid, Gern. 
Leopold /. .Mgr. 
V. Oestreich. 

Baba, Gern. 

Htinriek , 

Gr. in hVanken. ' 

a. Taiiimar, 
erschossen in 
Eresburg 
937. 

b. 2. OTTO I., K. 936. 97.3. 

Geni. 0 . Jiditia, Eduards 1. v. 
E^ngl. T. b.yfdeMr/<f, Rudolphs 
IL v.Burg.T., I.oihars\Viuwe. 

Heinrich, H. in Raicm 
Y 955. Gern. Judith, 
H. .Arnulphs T. 

Heinrich rixotus, 
(Hezilo) H. inllaiern 
955 — 975. restii.9S5. 
-j-995. Gern. (7izr/a.K. 
Konrads v. Burg. T. 

Bruno, Erzb. 
zu Köln. 

7 965. 

fdnf Schwestern: 
Gerherga, Gern. a.C/zr/Arrfi/H. 
T. Ixithringrn, ertrinkt hei An- 
dernach 939. b. K.Ludwig IV.v. 
Prankr. .Adelheid, verni. mit Gr. 
Hugo V. Paris; Rixa, l’falzgr. 
in Scheyern; Hedwig, Gr. von 
Kbersiein; Mechthild, Acht, zu 
Oucdlinhurg. 

a. Ludiitpk, 
H. in Schwa- 
ben. 957. 

0 . Luitgard, 
Gern. H. 
Konrad v. 
Lotbringeu. 

a. Mathilde, 
Aeblissin v. 
Qucdlinb. 

3. OTTO U. , geh. b. H'ithctm, 
955. K. 973. j- 983. Erzb. zu 

Gern. Tkeophania, Mainz. 


Otto, H. in 
Schwaben. 
•}• »S2. 

fleinrich 
minor, H. in 
lliiiem und 
Kimlhen. 

i m 


rus V. Con-su 

5. HEINRICH IL, K. 

1005. Bruno, 

Gieea, Gern. K. Anmtpk, ' 

Stephan der Mei- Bisch, zu 

ligv in Ungarn, Ravenna. 

d.OTTO UL, nii- 
rabilia niiindi,geb. 
97.3.K.9Sl'j-UX«. 
Gern. Marta Vun 
Arrogonieu. 

sechs Schwestern: 

Sophia II. Adctheid, Aebtiss. za 
Gandersheim, Mechthild, Acht, 
zu Ouedlinburg, ll'ithitd, vemi. 
mit dem Gr. Theodorich v. Hol- 
land, Meehtkitd, Gern. H. Gott- 
fried r. Ixithringen, Judith, Gero. 
K. Peter v. l'Bgam, 

Bamberg. Gern. Kunigunde, Augsburg. 

T. d. Gr. V. Liucniburg, 

canonisirt. 
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IX. 

poö ^tfä)icd)i inr fronkifdifn |^ni|Vr. 


Tkeodorich , Oruf vnn 
Hahshun: u. Itlwinrelil«a; 

Kunn, Graf zu 
lthcinf«l(l«n. 


UGDUMMl, llrrz.igin 
Schwaben , UcscnkniRcr 
lOrr. bleibt lOäO bei 
Merseburg. 


KO.\KAU I.. Kaiser 
911. ■{■ »19. 


Konrad, Gr.jn Fmnicen, 4~ »05. 




Elvriard, 
H. in Franken. 


tVemer, (Jr, 
zu Knihenbiirg. 


Hildcbfrl, F.rzhischof 
zu Mainz. 


Konrad der Wehe, H. in I.othringcn, 
Gern. Luitgard, T. Ottos I. 

Otto, 11. von Franken und kämihen. 


Heinrich (llezel), 
H. in Franken. 


Kruna, als Fobst 
Gregor f »B». 


Konrad, 

H. in Kimthen. 


l.KONKAI) II. der Salier,‘Ka\»rT 
l(«l. f 1039. Gern. Gisela, T. 
llerrnianns v. Schwaben. 


Konrad d. jüngere, 
H. in Kümthen. 


2. liFIMUCH lii. der Schu-arze, Kaiser 1039. ßea/ris, 
f KWfl. Gern. l.Chnnohild, T.de-s OänenkO- Aebl. in 
nigs Kanut. «■ Agnes von Aquitanien. Qiiedlinbur"; 


Agnes, Geni. 
itudolphs T. 
Schwaben, 


Afathi/dig, verlobt an 
' llciorich I. K, von 
Franke. -J- in M orots. 


3. 1 1£L\ lUCH I V„ Kais. Conrad, 
1050. j- 1106, Gent. 1. H. in 
Bertha aus lialim. 2.' Baiern 
Adelheid, Wittwe des 
Brandenb. Mgr. l'do. 


f 10.16, 

Als 


Kind. 


Sophia, 
Gern. K. 
Salomo 
io 

lingiim. 


MalbihI«, 
Qcm, 
Azo Mgr. 
v.Este. 


Ida. 
Gern, 
l.ropold 
111. von 
Oest reich. 


Konrad, Merz, 
v. Isithringen, 
verg. 1101. 
Gern, .lolanlil, 
1'. lies Grafen 
K«g.-r v, 
Siciiien. 


Beatrix und 
.1' Adelheid, 
Aebtiasinnen 
zu Gan- 
dersheim. 


4. HKIMGCH V., 
K. 1106. + 1125. 
Gern. Mathilde 
aus Kiiglond. 


Agne*. Gem.l. 

Friedrich v. 
Holieiis(aii6en , 
H. V. Schwaben. 
2. l,eopold IV, 
V, Oestreich. 


Kerl ha, 
Gern. 

JUargnard, 
H. in, 
Kiirnlhen. 


Adelheid, 
Gern. Solet- 
lar, K. in 
Pi den. 


Sophie, 
Gern. H. 
Gottfried 

V. I.II- 

thringeo. 


'• Kurchard, Gr. zn 
Uuerfurt. 

Gerhard, Gr. zn Oucrfnrt 
und Supplihbiirg im Braun- 
schwcisischm. 

'1 

LOTHAR, Herzog von 
SaduMo, Kais. 1125. + 1 139. 

Gern. Hirheiaa, T. Hein- 
richs d. Felten, Krbin von 
Sachsen. 

Gertrud, Gern. Heinrich der 
Stolze von Baiom. 



■ / l: . / . . 
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P« Könige ö0n puröiinJi 


A. Das citjuramsche Burgund. 

Btitrimu, ein frUnkischer Graf im ArdrnnenrvalJe, 


RichiiäU, 
Gtm. Kaük 
Karl 

der Kahle< 


1. nOSO, verwahcle die Provence, 
dieGrafttchaft Vicnne'u.a. Gebiete, 
nach Ludwig.s desSlamnilcrsTode 
aiim König von Rurgimd in loon 
87Ö gekrnm. 1 85T. Ueni. Jrmin- 
ard , Schwester des Kniscra 
.udwigg If. (Das Reich bestand 
aus den heutigen Provinzen Pro- 
vence, Dauphine, Lionnnis, dem 
siidSstl.' Theil von I,aogiiedoc u. 
Pranche Cuintd; die Residenz war 
Arles, Arcliit, daher regnuni Are- 
liitense, auch Niederburgund 
genannt.) 

sTlUDWIG, König in Arelal u. 
seit 900 Kaiser io Italien, von 
Berengar gef. u. geblendet 901. 

Karl Konstantin , niindorjUhrig, 
«..Vormund Hitgo, Gr. von Pro- 
vence, trat l’roveuca u. Dauphine 
an Rudolph U. gegen Italien ab, 
wo er König wurde; Konstantin 
behielt nur die Grafsebuft Vicmie. 


Richard Juslitiurius, Herzog 
von ilurguud unter Karl ileni 
Einfältigen, t 921. Geni.//dcV- 
heid, Schwester Rudolphs 1. 

Rudolph, K. t/ujo der Irmin- 
inPrankreich Schwarze, II. gard, 
923. t 93«. V. Borg, t 952 ' erlit 
Gen). Emma, o. K. /fiigo d. halb 
T. Königs Qr., Grat von Burg. 
Robert von P^iris, erhhlt Gern, 
p'rsnkreich. halb Burgund. Ciesel- 
. bert. 

-- - - 

Leuteyard, Erbin v. Burg. Gern. Otto, 
Hugu's d. Gr. Sohn, vereinigt Uitrgund 
wictler zu eiueni Ganzen. Otto's Br. 
war Hugo Kapet, K. v. Frankreich, 
dessen Sohn Hubert erhielt Burgund 
nach dem Tode s, Vetters Heinrich 
zurück. Roberts Sohn Heinrich I. 
K. V. Frankreicli, gab e.s s. Bruder 
Robert, dem Stammvater von 12 
bürg. Herzogen, der letzte 1‘hiHpp. 
t l^il. w orauf Burgund an K. Johann 
von Kriuikreich zurdckGel, der es s. 
jüngsten Sohne Vhilipp d. Kühnen 
gab, 13«I. t MM. Ihm folgte s. 
Sohn Johann der Unerschrockene, 
erm. M19. dessen Sohn: Philipp d. 
Gute t MG7. u. dcs.sen Sohn Karl 
d. Kühne bleibt 1477 bei Nanev. 
Durch Vermlihlung s, Erbtochter 
Haria mit Slarimilian von Oestreich 
kamen Kranche Comic und die nie- 
derländischen Besitzungen an Ocst- 
rcich; d;m Herz<igthum Burgundien 
fiel an Frankreich zurück. 


B. Das transuranische Burgund. 

fEs bestand aus den IJindem des h. Savoven, der Schweiz, 
Wallis und dem angrenzenden Theil der Freigrufsebart, 
wurde auch Hochhurgund genannt.) 

Konrad, Graf von Hochburgund. 

Adel- 1. RUDUM'll I., Urenkel eines schwäbischen 
heid. Grafen Konrads I. t R«2, der ein Schwieger- 
sohn Ludwigs d. Frommen war; Statthalter 
in Burgund, macht sich 8S8 zum Könige von 
liochburgund. t 912. 

•IrI'DOLPH II., K. 'Za Burgund und von 923 
920 K. von Italien; erhält dann auch N'ieder- 
biirgund von Hugo, f 937. Gern. Rcriha, T. 
Burekhards von Schwaben. 


3.KONR.AD, K. des vereinigten bürg. Reichs. 

t 993. Geilt. Mathilde, T. Ludwig IV. Trans- 
’ marinus, K. von Frankreich. 


•1. RUDOLPH Gisela, Beriha, fltm. l. 
HL, letzter verm. mit Eiido, Gr. in 

König von 11. JJeia- Champagne. 

Burg. 71932. rieh dem 2. Robert, K. v. 

/änki- Frankreich 

sehen iu geschieden 990. 
Baiem. | 

■ , . /-s 

Eudn //. (oder Otto) Graf 
in Champagne, wird von der 
Erbschaft durch Kaiser Kon- 
rad 11. ausgeschlossen. 


Gcrbcrqa, Gern. Henuann 
II. , l{. in Schwaben. 

I . ... — ,1 , /«"S 

Gisela, t 1043. ihr dritter 
Gern. Kaiser Konrad 11., der 
nach Rudolph HL Tode dos 
Königreich Burgund mit dem 
deutschen Reiche vereinigt. 
(Karl IV. war der letzte 
Kaiser, der 1364 zu .Arles 
gekrönt wurde. Da.s Reich 
zerfiel in kleine Staaten, die 
allmählich von Frankreich ver- 
Kchlungen wurden; nur einige 
Stände, wie Savojen ii. Miioi- 
pelgord, blieben beim Reiche.) 
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XI. 

|)ö5 ber fdjtDobtfclim ^nifcr. 

Friedrick, Freüierr von W'aibliogon owl Hi^n-SUufieo. 

Friedrich, 1080 H«rzo* in Schwaben. ■{■ 1105. 

Gcm. A^t, Kaiaer Hrinricha IV. T. 


Friedrich (Coclca, lu.acua) H. v. Schwaben. 
Uem. 1. Judith, H. Heinrichs d. Schwarzen T. 
'l.Agne*, Gr. von Starbrück. 


l.KOKRAD 111., ilcolacher Kais. 
1189. -|-1IS'5. Gem.Gerirau/, 
Gr. V. Sulzbach. 


2. FKlEDKlCil 1. Barharocca, geb. 
1121. Kaiser 1152. ertrinkt 1190. 
Gein. Beatrix v. Burgund. 


Ktnrad, Bfalzgraf 
am Rhein. 

Ag«et, Erbin d. Pfalz. 
Gern, j/tinrirh, Hein- 
richs des I.bwen Sohn. 


Heinrich , 
-j-1150. 


Judith, Gern. iMdvig 
d. Eiserne, landgrof 
V. Thüringen. 


S. HEINRICH VI., Kaiser 1190. •{■ 1197. 
Gern. Komtantia, K. Rogers v. Sicilien 
T. nach ihres Bruders 5Vilhelms Tudo 
Erbin Sicilians. 


Friedrich, n.\. Fonrad, II. 4. PHILIPP. H. v. Schwalten. 
Schwaben. ■{■ vor v. Spolelo u. Kaiser 1198. erm. 120S. Gern. 

Ptulemais an der Schwaben. /renc, T. des bvzant. Kaisers 

Pest 1191. t UW. Jeaac. 


S. FRIEDRICH II., geb. 1196. K. beider Sicilien. 
Kaiser 1212. t 1260. Gern. I. Komtantia von 
Aragon. 2. Jolantha, K. Johannes v. Jerusalem 
T. u. Erbin. 8. Agnes v. Meran. 4. Buthena. 
5. tsahetta v. d. Pfalz. 0. Isabella v. England. 
.Mehrere Neben -Gemahlinnen. 


Brat rix, t 1312. Gern. 
OTTO IV. H.v.Hraun- 
schweig: Philipps 
Gegenkaiser 1197. 
t 12 la 


Kunigunde, Gern. 
Wemrslaut III., 
K. V. Bubmen. 


FJisa, Oeiii. 
Ferdinand UL 
K. V. Spanien, 


Heinrich, röm. K. 1222. 

t 1234 im Gef. Gern. 
'Margaretha, H. Leopolds 
Vll. V. Oeslreich T. (nach- 
her venn. mit K. Ottokar 
T. Biihmen.) 

- 

Friedrich, Heinrich, 
t an Gifte, erm. 1251. 


.KONR.\D IV., Herz. v. 
Schw'uhen ii. K. v, Sicilien, 
Kaiser 1250. 1 1251. Gcm. 
F.Hsaieth v. <1. Pfalz. 


Konradin, II. r. Schwaben, 
Erbe Sicilieas, geb. 12.52. 
enth. zu Neapel 1268. als 
der letzte Sprössling der 
Huhenstauffm. 


5. 6. 

Heinrich, Margaretha, t 1270. Gera. 

Statthalter Albert irr Unartige. l.andgrar 

Siciliens v. Thüringen u. .Markgr. v. 

cnu. 1251. Meissen. 


Friedrich ni. d. 
gebissenen Wan- 
ge, Markgraf zu 
Meissen. 1 1326. 


IHantann, 
erm. 1307 
in 

I..eipzig. 


Knzio, 

K. V. 
Sardinien 
1218. t 
nach 29jöh- 
gor Ge- 
fangen - 
scuft 
zu 

Bologna. 


Manfred, F. zu Tarent, 
K. V. Sicilien 1255. bleibt 
in d. Schlacht bei Itenevent 
1205. Gern. Beatrix von 
Savoven. 


Konstantia , ticm. Peter 
UL, K. V. Arrogon; seit 
1282 K. V. Sicilien. 


Friedrich , 
F. zu Antio- 
chien, Gern. 
Moria, T. 
Uneinunds y, 
Antiochien. 
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XII. 

J>ic d)ri|tUc|)cii ^oirigc 3u ^Jtrufalem uJol)rfnb ber ^mi33U0e. 


I.(J0TT1''KIKD ron Bouillon, H. 
V. NlcJcr-IvOthringen, Hc^rräh- 
rpr <ltä» (T8((n Krcux^iigts KW6. 
ItaroD d. b.Qrab«s loyu, 1 1100. 


KuiUtekiut , Qraf zu Boulogne, Oem. Ida, Krbin von T.othringcn. 


2.BAI.DIIM., König 
von Jerusalem llOO. 
tina Gern. l.Ccr- 
Irud aus Kngl. 2. Auda 
aus Armenien. 


Ida, Gern. ' Wükelm, 

Balduin, Gr. zu 

Gr. zu Boulogne. 

BfrS; 

8.BA1.ULIN II.. <le Biirgo, K. llia 
t 1131. Gern. Morphiaa. Armenien. 


Euolackiut , Gr. zu 
Bouingne, Gern, 
ilforra a. Scholtlanil. 


Malkilde, Gero. Slepkan, K. v. Kngl. 


4. MELl!.SL\A (Melistmia), Krbin des K. JeriLsnlem. 
Gero. FL'LCO, Gml v. Anjou, K. 1131. t 1111. 


Goltfried Phmtagenel , Gr. zu 5. B.Al.DL'IX 111., 
Anjou, t 1150. Gero. Maria, K. IMI.f 1163. 

K. Heinrich 1. v. Engl. T. Gero. 'l'heodQru. 

heinrick II., K. v.lingl, 1153. t H89. 


C.AT.MK1UCII 1., K. 
1163.tllT3. Ueni.1. 
Agnes v. Courlenay. 
2. Moria Comnena 
aus Byzanz. 


O.SIBYI.LA, Oem. 1. Wilkrim, 
Algr. zu Montrerrat. 2. GtlDO, 
(Veit) Herr zu Lusignim in 
Kronkreich, K. 11S6. gef. 11S7, 
K. in C^vnrus 1191. t 1196. 
lleido Kcicne erkdll sein Bruder 
Almericb. 


1 . 

8. BALDL'LV V., K. 1185. erro. 
11S6. 6 Jahr ali: 


7.BAI.DL1.N IV., K. 10.1SABEU.A, Gero. 1.’ Ilonefred 
1173. t 1185. V. Tours. 2. Konrad v. Monircr- 

• rat. 3. Heinrich Gr. v. Ohanipagne. 

4. AI.MKBICH II., Guido's Br. 
seillUHt K. V. Jerusalem u. Cy- 
pcm. I 1205. 


2 . 

II. MARIA, Gero. JOHAX.V ron 
Brinme, K. v. Jerusalem 1210. 
t 12.37. 


12.JOLANTIIA, die letzte Krbiii 
des K. Jerusalem. 1 1227. Gero. 
FRIKDRICH II., d. Kaiser, 
der sich nach ihrem Tode zu 
Jerii.mlrni 1229 krönte, verlor 
das Reich 1217. t 1250. 


3. 

Alisa, Gero. Hugo /. 

K. V. Cyprus. 

— ; 

Hcinrick, K. Jsakella, Gero. /Mn- 
V. Cvprus. rick von Antiochien. 

t 1276. 

I 

HUGO 111.. K. V. 
Cvprus u. Jrrusalcni. 
t 1281 
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XIII. 

pic i« pi)3nn3 «nJ> 0ricd)tfd)cn ^aifcr in tUcoa. 


RAI.DUIN V., (iraf von Klamkrn. 
1201 zum Kaiser von Kons1aDlino|H-l 
trwähll, 15. April 1205 in der Schlacht 
bei Adrianopel ftefangen von dem Hul- 
ftarenkUnig Johann, t ini folg. Jahre, 
schrccllich gemarlrrt. Gern. Maria, 
Griifin von Champagne. 


Balduin IV,, Gral von Ilennegau und \amur. t 1191. 
Gern. Margarrtha, Krbin von l’landcm und Artois. 


llKlMtlCH, Kegenl (I)ail) von 
Konslaiitinopi-ri205, daraul 
als Kaiser gekrOnt, t H, Jun, 
1216. 


JolaHtka, Gern. I’KTER, Graf von 
Auxerrc und Courtena); 1216 KoLscr 
von Konstonlinopel , t in der Gefan- 
genschaft 1219 bei dem epiroiischcn 
Despoten Tbeodf>r. (Kanon von Be- 
thiine wird Regent oder Bail.) 


BkUipp, Graf von 
Nomur, sebUgt 
die Krone aus. 


ROBERT, 21. März 1221 
zum Kaiser gekriint, ver- 
liksst 1228 das Reich und 
t in .Achoia. 


BAI.ni lN II., nach Johanns Tode 
von iMichacI Pnläologus bedrängt, sucht 
vrrgeliens Hülfe im Abendlande; dio 
Hauptstadt wird 25. Jul. 1281 erobert, 
Bidduin flicht nach Italien, t 12T2. 


JOH.AKN von Brienne, 80 J. all, Ti- 
tularkilnig ven Jerusalem; zum Regen- 
ten von Konstantinopel und Vormund 
Balduins II. 1228 gewählt, kommt erst 
1231 dahin, t 1237. 


Philipp, Graf von 
Kamur. 1 1285. 


Katharina, Gern. Karl 
von Valols, erhält die 
Ansprüche auf dos la- 
teinische Kaiserthiuu. 


Die griecbischen Kaiser vou Nieüa. 

THEODOR I.ASKAIUS, Schwiegersohn des K. Alexius Angelus, nach 
dessen Flucht in Bvzanx mit dem Purpur ge.schmlickt, flieht nach der 
‘Einnahme der Stadt nach Asien und gründet 1206 in Nicäa ein Kai- 
serreich. Seiner ältesten Tochter 

Irene Gemahl, JOH.AKN' Duca» Valatzet, folgt ihm 1222, der sich 
nach Irene’.s Tode mit /Inna, einer natürlichen Techter Kaiser Fried- 
richs II., einer Schwester M.infreds, vermählt, f 30. Oct. 1255. Ihm 
folgt sein Sohn THF.ODOR I.ASK.ARIS II. t Aiig. 1259; dessen 
sechsjähriger Sohn JOHANN' I..ASK.AKI.S steht unter Vormundschaft. 
Bei d^ Todtenfeier des Kaisers wird in einem Aufruhr MKII.AEI. 
P.M..\(».OGL'S als Magnus Dux Regent des Reiches, und am 1. Jan. 
1260 zu Magnesia Kaiser. Joliann l.oskaris t geblendet in einem Klo- 
ster. Am 15. Aug. 1261 zog Michael in das erubene Konstantinopel ein. 
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pic lJcutfd)cn 3ur <3cit Ircs ^ntcrrcflnüms. 


II. 

Aus Thüringen. 

Hermann, Landsraf in 
Thüriogra. t 1215. 


I. 

Aus Schwaben. 
FRIEDRICH n., Kaiser, t 1250. 


III. 

Aus Holland. 


HEIXUICH R.^SPO, lelzlcr Ijndf^I vom 
allen Stamme , Qeeenkaiser Fricdriclis II. 
1246. t 12tö. ohne Kinder. 


K0\R.\D IV., H. in Schwaben, K. in Si- 
cilien, Kaiser, verRiOet 1250 in Italien. 
Gern. Elieahelk, T. des ITalxgr. Otto. 


Florenlm JV., Graf von Holland. 
- t 1235. 


KONR.'VDIX, letzter M. in Schwaben, Erb- 
herr Neapels u. Sieiliena, enlbauplet 
V 1268 zo Neapel. 


WILHELM, Graf von Holland, erw. zum 
Kaiser 12^. von den Friesen ersclilageo 
1256. Gern. ElitaMh, T. H. Otto s 
von Braunsebweig. 


IV. 

Aus England. 

J/einrieh II,, K. in England, t 1189. 


fiiekard LUwenherz, 
K. in Engl.tll99. 


Johann ohne I.nnd, 
König, t 1216. 


V. 

Aus Spanien. 

Ferdinand III,, K. in Kastilien u. Leon. 1 1252. 
Gern. Beatrix, T. Kaiser Philipps. 

^ 

ALPHONS X. der Weiee, K. in Kastilien u. 
Leon, erw. d. Kaiser 1256. t 1284. 


Heinrieklll., RICHARD, Herzog yonCom- 
K. V. England, wallis, erw. d. Kaiser 1257. 
t 1272. t 1271. Die 3. Gern. Beatrix, 
eine Verwandle des Cburf. 

Konrad v. KOlln. 

VI. 

Aus Böhmen. 

U'enzeilaus III., K. in Böhmen, t 12.53. Gern. Kunigunde, Kaiser Philipps T. 


PREMISLAL'S Ul. OTTOKAR, K. in Böhmen, cmpOrl sich gegen den Kaiser Rudolph I. 1272. 
bleibt auf dem .Marchfeldc 1278. Gern. 1. Margarethe , T. Leopolds Ml. v. Oeslr. 

• verslossen 1261. t aa Gifte 1267. 2. Kunigunde, eine bulgar. Princessin. 

Agnet, Gern. Herzog Uudolph 
V. Schwaben. 


\\ E.NZEL IV.. unte.’ Vorm, bis 
1283. K. V. DOhroin. t 1305. 


WENZEL V., d. 

Int/le slavische 
König. 1 13U6 o. K. 


Ätna, Gern. Heinrigh, 
H. V. Knrnihen. 

Margarethe Maultasch, 
Erbin v. TvroL 1 1366. 


Elitaieth, Erbin 
Böhmens. Gern. 
JOHANN V. Lii- 
xcmbiirg, Sohn 
Kaiser 

Heinrichs VU. 
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pte 2>(ittrd)rn ^atfer aue Irm ^anfe litrnnburg lutjeUmrg. 

' 

Cilhert, Qrftf xu Laxembur;g um das J. 1050. 

HERRMANN, OcgtnktiMr Heinriciis IV. enr. zu Rislebcn 1031. t 1068. (Jtr KnoblautKtkiiuig.) , 
Hemriek, Graf zu Namur. 

Ermauan, Gräfin zu Luxemburf;. G«m. Valeraii, Gr. zu IJmburg. 

Ueinnck Gr. zu Luxemburg. , 

Hcinritk //., Gr. zu Luxemburg. , 

HEINRICH VII., Kaiser 1308. vergütet Balduin, Krzb. v. Trier. 

1013. Gern. Margaretha a. Brabant. t 1354. 


Jiihann, König t. Böhmen 1311. t 1316 in der Schlacht bei 
.Azincourt. Gern. I. ElUaMh, K. ÄVenzesIaua IV. T. u. Erbin 
T. Böhmen. 2. Beatrix y. Bourbon. 


KARL IV., K. V. Böh- 
men , Kaiser 1317, kauft 
1373 d. M. Brnndenburg, 
t 1378. Gern. l.Btanea 
T. Valois. 2. Pfer. Agnex. 
3. Anna a. Schlesien. 4. 

Elieabelk a. Pommern. 

1 

Johann Ileinriek , Mgr. t. Möhren. 
Gern. 1. Margaretha Maultxsch v. 
TtroL 2. Margaretha ans Schlesien. 

Wensel, erster Herzog 
Ton I.uxemburg. t 1383. 
Gern. Johanna v. Brabant. 


Jobtt, (Jotlociis) d. Pt^eopnu, Mgr. 

Börtige, Mgr. von Möhren. 

Mähren u. Brandenb. 

Kaiser 1410, 1 1411. 

Etieabeth, (LudmiUa) Gern. Wilhelm 
d. Einöngige, .Mgr/ v. MeUsen, 1305 
Vorsteher d. Mark Brandenburg 
bis 130a 

WKN/EL, K. V. Böhmen, Chf. 

T. Brandenburg. Kaiser 1378. 
abges. 1 BIO. bleibt K. v. Böhmen, 
t 1410. Gern. 1. Johanna il. 2. 
Sophia a. Baiem. 

SIGISMU.ND, Chf. v. Brandenb. bis 
1415. K. T. Ungarn, 1337. r. Böhmen 
1410. Kaiser 14U. t 1437. Gern. 1. 
Etieabeth, Erbin t. Ungarn. 2. Barbara, 
X Gr. V. CiUey. 

Johann, H. r. Luxemburg 
u. Mgr. der lausilz. 

Etieabeth, Erbin von f.n- 
xemburg. Gern. Anton, 11. . 
Ton Burgund. 

zehn Töchter, 
alle vermählt. 


2, 



Etieabeth, Erbin r. Böhmen o. Ungarn. 
Gern. ALBRECilT II. y, Oestreicb. Kaiser 
1433. t 1439. 



% 

iMdielau» Posthumus, K. v. Böhmen nnd 
Ungarn, t 1457. 




* 
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XVI. 


JHc JKutfdjen ^oifcr un^> /urfteii oua iftn ^au(t ^absbiirg. 


Die ÄllWlen Grafen von ffahtburg sinmmen von einem Herrn Cimiram in der Schweiz ab, der um» J. 760 lebte. Von seinen N'aehkommen crbanetc 
Radeiolo oder Rntbud (t 1027) das Schloss Hnbichtsbiiri; oder llnlisbur!; im Anrgaii. Dessen .Nachkomme Albert IV. der Weise (t 1210 io Paliislina) erwarb 
die l.andgn>fschafl KIsass als Keichslehn, und dessen Sohn ist der Graf zu Habsburg, l.en 2 burg und K'burg: 

1. Ut'DOI.I’tf 1., geh. 12-10. Deutscher Kaiser 1273. t 1291. Gern. 1. Gcrlraiit, Gritfin von Höchberg. 2. Agneg von Burgund. 


2. AI.HBKOUT I.. H. v. R»äutph, H. v. Scliwaben. t 12e9. J/arlm<inn, .Malkilde, 
Oc^treich 1282. deutsch. Gern. .-Igncs, K. Ottokars T. ertrinkt Qtm.I.ud- 

Kaiser 1299. enn. d. 1. | ini Hhein^ fr/j der 

Mai 1.308. Gcin. Elisa- Johann posthiimus ixler Parricida, 1282. * Strenge. 

brth, F.rbin v. Kdruthen, Albrcchts .Mörder, t 1313 im Kloster. Cliiirf. v. d. 

Kiicherin ihres Gemahls. Pfalz. 


/lunM, Hedwig, Katharina, Klemenliti, Jutha, 
Gern. Gern. Gern. Otto, Qcm. Karl Gem.Wen- 
Alberl Otto , Herz, in Märtel K, zcl IV, K. 
JJ. Chf. Mgr. za Baiern und in Ungarn in Böhmen, 
zu Bran- König in t 1301. t 1303. 

Sachsen, denburg. Ungarn. 


Margaretha, 
Gern. Graf 
Dietrich 
von Cleve, 
t 1290. 


Rudolph, K. in Böhmen. 1 1307. 
Ucm. Elisabeth , \\ ittwe K. 
M cnzcls IV. 


3. KltlKDIllCH d. Rehoiir, d. Kaiser 
1311. gef. 1322. t 1330. 


Albet t JJ. d. WeLse oder contraclus. 1 1338. 


I.ropuld UJ., bleil)t 13S0 bei Sempach. 


J'riedrich IV. 
mit der leeren 
Tasche, ge- 
örliiel I ll.> in 
Kosliiitz. 
t 1139. 


Emst der Kiserne, crh. Stevermark u. Kdrnthcn. 

5. FIUEDRICII (V) III*., Kaiser 1139. t 1198. 
Gern. Eleoiwia v, Portugal. 

0. MAXIMIU.AN I„ gib. H59. Kaiser H93, 
7 1519. Gern. 1. Maria, T. u. Erbin Herz. 
Karls d. Kulmen v. Burgund -|- M82. 2. Rliinca 
Maria, T. des H. Galeazzo .Maria von Mai- 
Imid. 0 . K. (Die ihm bestimmte Braut Anna, 
Erbtochter des Herz. Kranz von Bretagne 
nalim ihm Karl VIII. v, Frankreich weg.) 


.Jlbert JJJ, mit dem Zopfe. 7 1395. 

AlberlJV., Mirabilia niundi.fHO-L 

1. Al.HF.BT (V.) II., K. in Ungarn u. 
Böhmen, Kais. I13S.t 1 139. Gern. 
Elisatirth, Sigismunds einzige T. 
Erbin v. Ungarn ii. Böhmen. 

I 

I.aditlaus pnslhumus, König in 
Ungarn und Böhmen. 


J'hilipp , König in Kastilien 1301. t 1306. Gern. 
Johanna, T. Ferdinands d. Kalhidi.schen , »bin der 
span, Monarchie, t in M'uhnsinn 13.33. 


Margaretha, 1313 Stallhnllerin d. Nie- 
derlande. t 1330. Gern. Philibert II. 
v. Savoven. t 1501. 


J.itdirig, K. bleibt 
bei Muhacz 152(1. 
Gern. Maria, 
Karls V. Schw. 


Anna, Gern. 
Ecrdinand J., 
deutscher Kaiser. 


7. KAIU, V., geh. 15tK>. K. in Spa- 
nien 1516. Kaiser 1519. dankt ab 
1336. t lö.'Ä Gern. Jsabella,T, its 
K. Emanuels v. Portugal. 

Karls Nachkommen ». «uf Taf. X.\II. 


S.FEIU)1NA.\I) I„ geb. 1503. crh. Oistreich, 
Böhmen, Ungarn. Kaiser 1336. t 1561. Gern. 
Anna, .Schw. des letzten K. v. Ungarn und 
Böhmen, Ludwigs II. 


Maria, geb. 1505, Kegentin der 
Niederlande, t 1539. Gern. Lud- 
wig JJ. bleibt bei .Mobacz 
29. Aiig. 1526. 


9.MA.\IM1J,1A.\ II., 
geb. 1327. Kaiser 
1561. 71376. Gern. 
Maria, Karls V. T. 

I 


Ferdinand, Erzh. in Tvrol. 7 1593. 


Karl, .Mgr. v. Burgau. 7 1618. 
Gern. Sibglla, T. des letzten 
H. v. Cleve, Wilhelm. 


Anna, Gern. K.iis. 
.Matthias. 


Karl, erh. Stejer- 
inurk II. y. w. 
s. Tabelle ,XIV\ 


IO. lU DOl.PH II.. geh. 
1552. Karner 1576. 

7 1612. unvenii. 


11. M.UTHIAS, geb. 1557. 
Kaiser 1612. 7 1610. 
Ucm. Anna, von T)toI. 


Albert, Erzh. v. Oestreich. Gern. Anna, Gern. 

Klara Jsabclla Eugenia, T. Philipp IJ, 

Philipps 11. V. Spanien. v. Spanien. 
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/örtfcl3unjj Uo Ijob8lmr0ifd)-0|ltmd)ifd)fn ^nifcrl)nufc0. pns ^nus |ijtl)rin0cii feit /rniij 

Karl, Kcrdin-inds I. Sohn, erhSIt Slcjcrmarl:. Kiirnllicn und Kr.iin. -J" 1590. Gfm. Maria, II. Albrcchla V. v. Riirrn T. MiiKfr von 15 Kindern. 


KKKDIX.VXD II., Rrb. löTtl. Kaiser lOtil. -J- 16S7. 
Gern. 1. Maria Anna v. Ilitiem. 2. Ekanare v. Manliia. 


Margaretha, (Jein. 
Philipp ///. K. V. .Spanien. 


FRKI)1.\A.\1) 111., Rob. 1806. 
.]• lÖöT. Gern. 1. Maria, T. Phi- 
lipps III. V. Spanien. 2. l^opal- 
tlüia V. Tyrnl, T. l.eopolds V. 


Elconora Maria. (Jein. Karl l.eaputd, llerx<ig 
V. LuihriuRen. y 1090. 

J.enpnhl Ja*. Kart, IleraoR v. IxilhrinRen. 


Fi rdinand, Reb. 1053. 
K. in ll•'•hlllen und 
l'n'Arn, erw. röni. 
KüniR. V 1051. 


Maria Anna, 
Gern. Philipp 
IV. K. von 
Spanien. 


l.KUl’Ol.D 1.. seb. lOP). Kaiser 105H. f 1705. dem. 
1. Marg. Theresia, Philipps IV. T. 2. Klaudia 
Felkita* von Tyrol. 3. Elton. Magdalena, ITnlzgr. 
Phil. AVilhelin I. von Xeiiburi; T. 


Jxopold 1'., Krzh. in Tyrol, 
7 1032. Gern. Claudia \. Klurenr. 

Ferdinand Kart. Gern. Anna v. 
Klorenr, T. Kosmos II. 

Ktandia Feliri/an, («Vm. Kaiser 
I.ci>pold J. 


Maria Antonia, 
Gern. .Mai. Einanuel, 
Churf. V, Uaicm. 


JOSKPH 1., Rcb. 1678. f 1711. 
Gern. WM. Amalia, T. des 11. 
V. Hannover Joh. Fricdricli. 


KAtU/ VI., Rcb. 168.5. K. von .Spanien 1703. Kaiser j7ll- 
, 20. Gel. 1710. Hem. Eli*. Chritfina v. ItrannscbwciR. 


i <U 


I 


Maria Jnrepha, Gern. 
Aiigutt Itl., K. V. Polen 
D. Chr. von Sachsen. 


Maria Amalia, 
Gera. Kar! .dthrrt, 
Ch. von D.viern. 


M.MIIA TIIKIIKSIA, geh. 1717. Königin von Ungarn und 
llöhiuen, Kaiserin 1710. y 1780. verm. 1730 mil KKAX/ I. 
(Kr. Siephan), Herrog von I.mhringen, seil 1737 Gross- 
her/og von ’l'osliana. 1705. 


JOSKPH II.. Reb. 17dl. 
Kais. 176.5. Milregenl in den 
öslr. Krbliinden. t 1790. 
Gern. I. Elinahelh v. P.irma. 
2. Joaepha v. Ilaiern. 


1,K()P()1,1> 11., geh. 
17 17. Grossberzog v. 
Toscana von 1765 bis 
1790 Kaiser, y 1. 
.Mürz 1782. 


Ferdinand, Gern. Krblocli- 
(er des H. v. .Atodena. 


Maximilian, Chf. zn Killii 
II. Itischor zu .Münster. 


OTödiler, davon verm.mil l.mlwig .W |. 
und mit Karl IV. von Spaiiien. 


Franz /!'., Reh. 1779. Herzog v. .Mmlena 
seil ISl'l. Gern. Jicalrix von Sardinien. 


Ferdinand, Krz- 
herzog, geh. 1781. 


Marimitian, Krz- 
herzog, geh. 1782. 


KU.A.N'Z II.. geh. 1768. deiilsclicr Kais, bis 1806. Kart, geb. 1771. Joteph, 

(Franz 1.) erbl. Kaiser von Oesireich, Kön. von Krzh. Gern. //m- 1770. P.ilalin v. 

der lainiliardei und Venedig seil 1815. Gern. I. riette v. Xa.ssau. L'ngarn.Gcm.;!. 

KlU.M ilhelminc l.uise von M iirlenib. 2. .M. The- Gen. Feldraar- .Maria von 
resia V. Xe.vpel. 3. .M. I.iidovifce liealrix v. Otsl- schidl. Würlcmberg. 

reich, d. Karoliii«. Schw. l.udvvigs I. v. llaiem. 


'Anton, geb. 1779. 
Hoch- n.Deiitsch- 
lueisier, K. öslr. 
Gen. Feldzeug- 
meisicr. 


Johann, 

geb. 

1782. 

General. 


Jtcinrr, geh. 1 783. 

Vicekouig der 
l.oinbanlei. Gern. 
FAixahclh von 
S.avoven- 
Carignaii. 


Eudtrig, 

geb. 

1781. 

General. 


liudvtph, 
Kardinal 
u. Filrsl— 
hischor 
zu 

IMimilz. 


i. Maria Luur, geb. 1791. verm. 
|.’'10 mil Kapoleon, Willwo 
.seil 1820. Herzogin von Parma 
und Piaceiiza. 

Xapoteon Franz, geb. 20. März 
1811. König von Kam. Herzog 
von Keichstadt. y 1632. 


Ferdinand, geb. 1793, 
Erb- und Kronprinz, 
jüngerer König v. Ln- 
garu. Gern. Maria 
Anna von Sardinien. 


St, Amalia Clc- 
mcnlina Fran- 
ci.iha, Gciii. 
Prinz l.eopnld 
von Jleniiel. 


Franz, Krzli. 
geh. 1.802. 


Maria Anna, 
geb. 1801. 


( 3 ) 
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XVIII. 

Kcbtt*|ul)t ber olUrn fVantrdjen ^frrfd)ofUti 


I. II 

Leon. Kastilien. 

Nach Jcnl Slrgc Oor Araber bei Xercs 
Je ln KmntcmTll .niicblen ilio Wralgnlhen 
in ilen Gebirj^cn Aolurien» iinil lliscavas 
nichcre /.iinnchl f;egcn die wachsende Macht 
ihrer Kcinde. Hier belianplelc sich der 
Westgulbe DON’ l’EI.AYO. o.ler l'elagiu« 
durch seinen Siej» nn der Doa 7t*4 und 
machic Gijon mn Meer« ztim Sitz der klei- 
nen Hcrrxcliart. Sein Xnchkonmie, König 
ihn froila verlegte nach glücklichen Kiim- 
ufeii die Hesidciiz 750 nach OricfiOt nud 
der 14. König, Ordoijim fl. -f 973 nach 
I.KON. Oallicien und das I-and nni ubern 
Kbrii und Duero wurden' erobert, liier 
entstand die anfangs von I.eon nbbSngige, 
nachher freie Grafschaft ISDIlQOS, nncli 
K ASTII.IRX genannt, weil da.s I-and durch 
viele Kastelle geschützt wurde. Der let/lo 
Or.tf Gartia» f Seine Genuthlin 

Snnrha oder Sanchia, Erhin de.s König- 
reich» I.eon, vcrmiihlto sich mit l'eräi- 
nandl. von Kastilien. dessen VaterS/rncao 
Ul. Mrijiir, K. V. Navarra und Aragonien, 
mit ». Gern. Sunnin, der Schwester de» 
letzten kastilian. Grafen Gareia» , nuch 
Kastilien erworben batte. Die I.inie der 
Könige von Iz!on starb mit den 21. K. 
Hcrmitdo HI. (Verenmndu.s) 1033 aus, 
der in der Schlacht bei Tamara blieb. 
Seine Scliwcstcr Sancha hraelite als Erbin 
das Heich an ihren Gemahl l'erdinand I. 
von Kastilien. 


III. IV. 

Navarra. Arngonien. 

Die Rewohner Navarrn's waren die Vascones, verwandt 
mit den kriegerischen Canlabrern , ietz,t Rasken genannt, 
mit eigenthiimlicher Sprache und \'rrfa.ssung. Garciat 
Jiimener soll schon 7lß in den l’.'renaeu geherrscht, und 
Garsiat Ennico uni 75S P,uoiiehina erobert und d;i» 
Kiinigthnni errichtet haben. Nach dem Krlüsclicn de» 
alten llerrscherslamme» entstand ein neues Reich durch 
die fränkischen Statthalter der »panischen Mark, welche 
Kurl d. Gr. 779 hier errichtet hatte. Nach Karls Tml« 
machten sich die Rasken wieder unabhöngig. In der 
.Mitte des 9. Jahrh. war Gartias Aris/a, Graf von 
lliporre, ihr crwiihller König. Auch die fränkischen 
Grafen in RARCEI.I.ONA, nuchten sich seit 833 iinab- 
Ivingig. Der Name des I.ande» Catalnnien ist ans Go- 
thalania entstanden. Der Graf Raimund IV. erhielt 
durch s. Gemahlin Dole« die Provence, 1100, da mit 
dercni Vater W ilhelm der Mnnnsstamm nusstarb. Die 
kleine Ilcrrscliaft .ARAGON erwuchs zur Selbstständig- 
keit unter stetem Kampf und oR gliinzendem Sieg. Die 
letzte Gräfin und Erhin Arngonieus, Urruca, war ver- 
mählt mit Garsiat Ennico, K. v. Navarra, -f 8S5- 
Nachkommen herrschten über beide I.iindcr. Der fünfte: 
SANCIIO UI. MAJOR, 1000—1035. 

Gern. Xiinm'a, Erbin Kastiliens. 


GARSIAS 

FERDI- 

GONZAI-ES, 

RAMIRO 

111.. K. von 

NAND I., 

K. V, Sohralic 

erb. das 

Navarra. 

K.v.Kasti- 

oder Subrarbien, 

übrige 

(Die weibli- 

lien. Gern. 

d. h. vom nord- 

Aragoni- 

che Erbfolge 

Sancha, 

östlichen .Arn- 

cn, seit 

das A'erdcr- 

Erbin von 

gonien. 103S 

1038 das 

ben des 

l.con. 

erm. o. N. das 

Ganze, 

schwachen 


lumd mit Ara- 


Reichs.) 


gon vereinigt. 



(Siche die folg. 3 Tafeln.) 


V. 

Arabische Dynosticen. 

Unter dem Chalifen Walid I. aus dem Ilansc der 
OMVIADEN wurde 710 der erste Angriff auf Spanien 
gemacht und der grösste Thcil des I.andrs unterwürfen, 
da» seitdem Stiitlhalier regierten. .AI» der Abbaside Ab- 
dalliih Jfubamcd Abul Abbat nach grau.snmer Verfolgung 
der Onnniaden das Chnlifet nn sich riss 749, so errichleto 
der entkommene Ommiadc AIIDOR RH.AAIAN 735. 787 

ein Chatifat zu Cordura. Sein Geschlecht erlosch 1038 
niit Uatcham IV. DieStatlhalter machten sich unab- 
hängig, aber die kIclWtl' Herrschaften wurden von den 
christlichen Königen hart bedrängt. Jene kleinen nrabi- 
schen König« von Cordova, Sevilla, Granada, Mitreia, 
Sarago8s.v , Toledo, Valencia, Mallorca u. a. hiessen 
HlolukUh Thamajcti, Fürsten der Parteiungen, wie .Ale- 
xanders Nachfolger bei den Araliern genannt werden. 
Jusuf Ein Tatfin, Fürst der .Morabetben oder AI.MO- 
RA\ IDEN (d. h. der Rcligionseifercr) in Alrika, vom 
Fürsten Scvilla's zu Hülfe gentfen, siegte he! Radujoz am 
2,3. Okt. 103Ö Uber Alfons VI. v. Kastilien und machte 
sieh zum Herrn des nrab. Spaniens. Aber seine Dvnastie 
cri.tg den Ittunhcdin oder AI.MOHADEX (d. h. den Uni- 
tariern) im J. 1120. Gegen sie kämpfte der grosse Com- 
prador, Rodrii/a Diaz de Virar, genannt der Cid (Said, 
Herr) -f- 1099. Seit der grossen Schlucht bei Tolota 
oder Miiradal im Reiche Jacn 1212 konnte die nrnlüscho 
.Macht nicht mehr aiifkommen. Cordova ging 12311 ver- 
loren. Seit 1200 herrschte die D«naslie der MERIMDEN. 
Nur .Murcia und Granada liehaiiptctcn sich noch in Kasti- 
liens Abhängigkeit. Der Versuch, sich wieder iinubhän.- 
gig zu machen, führte ununtcrbrocheno Kümpfe herbei, 
bis am 2. Jon, 1492. Granada dem Könige Ferdinand 
übergeben ward. Der letzte Herrscher Abu .ibdallah //, 
ging nach Afrika zurück. 
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XIX. 

JHf oon Höoorra. 


y BAXCHO Hl. MAJOR, KOnlg ron N'avarm, ArngonJco and KndiUca, 1000. f 1035. 

!S. OARSIAS III., erhilll btl der TTicilpng Xavarra. -j- 1054 In der Schlacht bei Atapnert« gegen n. Rnider Ferdinand. 


3. S.4NCHO IV., crm. von s. Ilrader Raimund 1070. (I)a<i 
Volk von Navarra Kicllt sich unter die llerrsdiari. 
4. SANCMO'S IV. (V. in Navarra) von Aragnnien. 
Auch dessen beide Sohne. 5. 1'ETER I. u. 6. ALPHONS L 
sind künige von Navarra bis 113-1.) 


Ramiro, Herr r. Cabihorm. Raimond, der linidermürder. 
Ramiro. 

I 

7.GARSIAS IV., wird 1134 KOnlg von Navarra, f IISO. 
aSAN'duO VI. der Weise, + 1194. 


9.SAXCHO VII. der Schwache, 
-i- l‘^4 0 . m. N. 


ficrengaria. Gern. 
Richard iJiirenKerz. 


lO.BI.ANCA L, Erbin des Reichs. Gern. THRO- 
II.4LI), (Thibout), Graf von CH.AMl’AONE. 


11. THEOBALD II.. Begleiter Lud- 
wigs IX. nach Tunis, -{■ TJTO. 
Gern. Isabella, T. Ludwigs IX., 
K. von Frankreich. 


12. HELMUCH L der Dicke, i 1274» 

13. JOHANNA I. + 1804. Erbin von Navarra. Oem.PHl- 
LU*P IV. der Schilnc, K. v. FRANKREICH, f 1311. 


I'LLL'DWIU X., K. V. Frankreich u. Navarra. ■{■1316. 

17. JOHANNA II., Erbin v. Navarra 1. 328. f 13i|). Gern. 
PHILIPP, Grafv.EVREUX, K. v. Navarra. •{■ 1313. 


15. PHILIPP y. 
-j- 1322. 


10. KARi. IV. der Sdiilne, 
J- 1.327. Der letzte Ka- 
petinger, 


18. KARL II. der BOse, -}- 1386. Frankreichs Feind, unterstützt die Engl.lnder, den Buuirn.-uifruhr 
(Jacquerie), und den .Aufstand in Paris. Gern. Jokanaa, T. des K. Johann von Fraukicicii. 

19. K.ARL HI. der Edle, vertauscht Evreux gegen Nemours. ■{■ 142S. 

20. BLANCA II., Erbin v.Navarm. -fll-ll. Gern. a.A/arfm, K. v.Sicilien. b.^oilas», K.v. Aragon. ■}- M75, 

21. b.ELEONORA, Erbin, | 1479. Gern. Gatton, Graf von FOIX, f 1472. 


Jllanra . Gern. 
Philipp A I., K, 
v, FraukrcLeh, 


Gaston, Or.af von Foix. •}■ 1-170. Gern. Magdalena, T, Karl.s VII. v. Frankreich. 


22. FRANZ PHOBLS, 
König 1179. -f 1183. 
10 J. alt, 0 . N. 


23. KATIIARLN.A, Erbin, -j- 1517. Gent. Johann U. von ALBiUIT, KOnig, 
vereinigt Bcam mit Niivarra. -j- l.'ilO. 


21. HEINRICH H., König, -f 1555. Oein. Margaretha von Angoulemo. 


25. JOH.ANXA III. von Albret, Erbin, -f 1572. Qcm. Anton, Herzog v-un 

ei der Belagerung von Rouen. 


Johann ile Foix. 

Germalne de Foiv , 1505 venu. i*»il 1 
dinand dem Kalhol. (Das fi|vnMM-he \.-i 
varm wird I5I"2 von l'erdiiianil In-sei/.i 
und mit .Spanien vereinigt, weil es mit 
Frank reiih verbündet war.) 


BOURBON; König lööo. -|- 1502 bei 


20. HHIXIUCH HL, König v. Navarra; 1589 Heinrich IV, in Frankreich, erm. 
1010. (Navarra dies.selts der PjTcnücn wird mit Frankreich vereinigt.) 


I 
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XX. 

pk ^5ni0c t)on ^nflUirn «nlr 


t. SAXCHO AfAJOn, König von Navarra, Arngonicn unil Kastilien, 1000. ■}' 

2. FERDINAND, erhält bei der Theilung Kastilien mit I.eon. -}- 1065. 

3. SAXCHI) II., erhält Kastilien, beraubt ~<üirch d. AI.PHO.NS VI. erli. I,e.m, f llOä. 6.UARS1AS, erh. Giil- 

die Siege de* Cid seine Ilrüder ihrer I.iinder, Der Cid eruhcrl Toledo und .Madrid licien. ^ lOöl o. N. 

bleibt vor ilCaniora 10T3 o. N. oiler Xciicaslilien. 

^...--^1 - ■ ■ ■ ■ 

0. L'RRAC.A Erbin, -]• 1126. Geni. ALI’IIOXS . Thcrctc, miebel. Toehler, vertu, mit 

von Aragon, der Schlachlengou inner. Ufinrieh von llurgiind, Graf r. l'<irliig-.il. 

I (PorUigul seit llSil ein unabiniiigigcs Königreich.) 

‘ 7. Al.PIIOXS VII. 1157. erobert Calalrava, 


tS. SANCIIf) III., in Kastilien, der Ersehnte, 
vom VüUe geliebt, j- 1 1S3. 

10. .Al.PIIOXS VIII. der Gute und Edle, siegt 
bei Tolosa 1212. -[• 1211. 

12. HEINRICH I., 10 J. all, König, -f 1217. 
Seine Schwester ttcrtnijnria anfangs Rc- 
gcniiu und Königin, dankt ab. 


la. PETER der Grausame, siegt bei \ajarn 19. IlKIXRICII II. Xolhtts, der Freigebige, Griif von Tras- 
1367 3. .Ajir., wird iiIkt in der Schlacht lamara, K. 1369, stürzt seinen llrudcr mit Hälfe der 

iK-i Manitet itt .\eit-K.astilieu 1369 von RraKitiroiui ttnlcr dtt Gttcatclin. •{• 1330. 

seinem llrudcr gelödlcl. | 

20. JOIIANX' I. 1390, vermählt mit Eleonore, Erbin von 
Arajon, Peters IV. T. 

21. HEIXRICII III. der kr.ätiklirhe, Fcrdinanil der Gerechte, -j- 1-H6. 

11 J. nit, K. 7 1106. König von Aragonien. 

I (Siehe die folgende Tafel.) 

22. JOHANN II. unter Rtgcnlschaft. 

•}• 1151. 

— ■ ■ 

23. IlEIXUlCH IV. der Schw.acite, wird in cITigie auf 21. ISAItEI.I.A , vernt. 1160 mit Fcrdinitnd 
der Ebene von Agila 116.5 abgesetzl. Anarchie. Von .Aragon, wirtl 1171 Königin, .{• 1501. 

Eine Partei ritfi seinen Ilntdcr zI//tAona zum Kö- Vereinigung Kastiliens mit Arogunicu. 

nig aus, der ober 146S stirbt. 


9. FERDIX.AXÜ 11., in Leon, f 1IS7. 

II. Al.PIIOXS IX., erobert Merida und Bad.ajoz. f 1230. 

13. FERDI.X.AX'D III. der Heilige, erobert Cordova 1236 und fast ganz .Andalusien, f 1252 cononisirl 1671. 
(Vereinignng von Kastilien, Lcou itnd Galliricn Tür immer.) 

! 

11. Al.PIIOXS X. der Weise, rum detttschen König erw. 1257, von seinem Sohne entthront 12S2. •}• 12S1. 

15. SAXCIIO IV. der Tapfere, 1295. Gern. .Van'ii de Molina, eine slaalskitigc Frau. 

16. FERDINAND IV. der Geladene, 10). alt, König -[-1312. Den durch Parteien zerrütteten Staat reitet Maria. 

17. .Ar,PIIO.\.A XI. der Rächer, ,3 J. nIt. Unruhen. M.arin, Rcgenlin, -f 1350 an der Pest vor Gibraltar. 
Sieg am .Silado bei TarifTa I3l(t, Algeainis erobert. 
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XXL 

pic ^oni0e üon ^ra0onifn. 


SAXCHO ni. Mnjor + 1035. 

1. RAMißO I., crhSll bei der Theilung Aragonien anJ nach dem Tode «eines Rrudeni Gonzales KUO Mch Soirarie, •}• 1067. 

2. SAXCIfO IV\ Knmir», wird 107(1 K. von Navarra, bei Hiiesca von den Mauern 100-1 orschossen. 


3. l’KTKIl 1., K. in Aragon II. Navnrm. 4. AI.I'IIONS 1^ d. Schlaclitengewiuncr, liiiiiiiifl in 29 SchUehten, erobert 5. R.AMIIU) II. dcrl’riei^crkiln., war-lU J..Milncli, 
-f IlUi. Krobert llnenca u. kämpft Saragossa, nun HpLsi. des Keieks. llci »aga 1131 ven den .Mauren Kdii. r. 1131 — 1137. kehrt ins Kloster ziurück. 
glücklich gegen die Alauren. gelüdtet. Qcm. l'rraca, Krbin von Kastilien, verstosfen. -f 1117. Qcm. Atatliilde yon l’oitou. 

0. 1’KTH0.\1CI.I.A, Krbin und Kilnigin. -{- 1172. Gern. Uruf J(aimnnd 1'. von llarcellona, ^ 1102. 
Vereinigung der Grafschaft, zu der seit 1100 auch die l’rovence (Cerdagne} gehiirte, mit Aragon. 

ALPllOXS II. der Keusche, erweitert s. Rech in Frankreich ii. Spanien, -f- 1190. 

7. PKTKR II., .Miikünipfer bei Tulosa 1212. erwirbt Montpellier m'n s. Gern. Maria, Krbl. Koiulaii/ia, Gent. jHpknns, Graf 

de-s Gr. Wilhelm, kämpft für di« Albigeuscr, bleibt bei .Muret in Frnikrcich 1213. Kaiser /Vr'ci/r/cA //. von Provence. 

8. JAKOB 1. (Pageno) der Eroberer, -j- 1270. erob. Valencia u. Mallora. 

- ' ■ ■ _ ■ 

9. PKTKR 111. der Grosse, -j- 1255. Gern. Konstantia , T. .Manfreds, K. v. Jakob König v. Mallurea, Gr. v. 

Sicilieii. Wird nach der sicilianischen V'e.sper 1282 König von Sicilien. RoUKsitlon und .Montpellier, -j- 1302. 


10. .AI.I’IIONS 111. ll.JAKUB 11. der Gerechte. König in Sicilien 1285. Friedrich, König von 

der Wohlthä- in Aragon 1291. f 1327. Sicilien 1201. 1337. 

tige, 4- 1291. I (Sieho Siciliei.) 

12. AI.PHO.NS IV. der Gütige, 1330. 

13. PKTKR IV. der Grausame, besiegt S. Schwager 
Jakoh II., K. von Mallorc.a. y 135S. 

11, JUII.kNN I., Kreuud Ktronorc, Gern, 15. M.AHTI.V, regiert ruhmvoll. .J- MIO. 

der Poesie u. iMusik. Juhana l. K. | 

-J- 1395. von Kastilien. Marlin, König von Sicilien 1356. -}• H09. Gern. Ma- 

I ria, Krbliicliter de.s Königs Friedricli.s 111. v. Sicilien. 


Sancha, König. Ferdinand, 
f 1325. I 

Jakoh //., König. 1319 in der 
Schlacht gegen s. .Seliwager Peter IV., 
der ihn seiner Ixiiidcr lieraiiüt. 

Jakuh Hl. Prätendent, Gefangener 
l’cter« IV. t.'eui. Johanna 1,, K. 'ou 
Neapel. •}• 1375. 


IKirnkh Jll,, 10.FERI)I.\.A.\I) I. der Gerechte, 

König V. König von Aragon und Sicilien 

Kastilien. 1112. -J- MIO. 


17. AI.PHO.NS V. dcr\\ei«e, K. 
v. .Aragon u. Sicilien, erobert 
1120 Neapel, f M5S. 

Ferdinand, nat. Sohn, wird 
König in Neapel. 


IS. JIHI.A.NN II., König von Navarra M25, von Ara- 
gon u. Sicilien M5S. 1179. Gern. a. Ittanra, 

Krbin v. Navarra, b. Johanna von KnSlilien. 

— — — 

a, Klronora, Krbin 19. b. FKilDIN.AXD der KatliolLsche, K. von Aragon «ml 
v. Navarra. Gern. seil M7 1 von Kastilien. ■}■ 1510. Gern. lS.Alitl.LA, 

Castan de Fuiz. Krbin von Kastilien, verm. M09. 1501. 
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xxn. 

pi( Röntge Spaniens aus bcui ^aufe ^absimrg untt pourboit. 


1. JOHANNA, T. Fenlfnanils und Isnbrlln, Erbin der gpanltchen Mnnnrcbic. ■]- 1^. 

Gern. PHllJl’V von-Octtrcick, Maximilians 1. Sühn, f IbOG. oll 28 J. 

2. KARL I.| K. 1516. Kaiser 1520, dankt ab 1556. -{■ 1558. Gern. JaaMla von Portugal. 

5. PHILIPP II., j- 1598. Gom. 1. Maria JJqria, A/urcorrrMr«, naL T. Gern. 1. .\lexan- Dm Juan 

V. Portup. 2. Maria K. v. Engl. 2. Eli- Gern. der H. v. Florenz. 2. Oclavius H. d'Auatria, 

»aheth, K. Heinrichs IL v. Frankr. T. Mixiini- v, Parnu. Slatlliallcrin der Nieder- naU S. 

4. Anna, Kaiser M.-iximilinna H. T. Ihn II. lande. ■{■ 1586. -t* 1^7^- 

Dan Knrloa, Isabella Klara Eugenia, Gern. 4. PHILIPP UI., -j- 1621. Gera, 
erm, 1568. Erzh. AlbrecU r. Oesircieh. Margaretha v. Oestreich. 


Anna Maria Mauritia, S. PHILIPP IV;, •}• 1665. Genu 1. Elua- Maria Artna, 16-16. 
f 1666. Gern. Ijudwig belk, T. Heinrichs IV. v. Frankr. 2. M. Gern. Kaiser t'crdi- 
XJII.K. V. Frankreich. Anna, Kaiser Ferdinands III. T. nand ///. 


Maria 'I'kcrctia, 
+ 1683. Gern. 
Ladteig XU', 


.Varg. Theresia, 
+ 1613, Gern. 
Kaiser Leopold I, 


6. KARL U.. d. 1. Nov. liUU o. K. Gern. I. 
Marin Luise, H. Philipps v. Orleans T. 2. 
Maria Anna, Pfalzgr. PhiL Wilh.zuNcuburgT. 


Die Bourbonischen Könige. 


1. PHH.IPP V., H. v. Anjou, KSnig 1700, geht 172-1 ins Kloster; tritt die Rep. wieder an. ■}- 1746. 
Gern. 1. M. Anna v, iuvu^en. 2. Elisabeth v. Pornui. (.Albcronl ihr .Minister^ 


I. » 1. 2. 2. 

LlipWIG, König 2. FERDINAND vi., k. KKARL IIL. K.v..\ea- Philipp, erh. 1743 

1724. 7 1725. 1746. wnhns.-}- 1759. Gern. pel, seit 1753 v. Spa- Parma, Piacenza u. 

Earbaru v. Portugal. nien, f 1788. GuosteUu. 

4. KARL IV., Terz. lÖtW. (.lOSKI'H, Ferdinand, 

NaMleons Br. König bis 1814.) •{• 1819 K. v. Neapel 
In Neapel. Gern. iMise v. Parma. 17.'>9. -j- 1823. 


5. FERDINAND VII., geh. 178t K. 
181-1. 11833. hat von der 4. Gern. 
Maria v. Neapel 1830 nur «ne 
Tochter, Isabella II. , Thronerliu. 


Kariös, 
ecb. 178fi 
macht Ansprüche 
auf den Thron. 


Franz Paula, 
geh. 1794. 
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^ur (©ffdjidjtc i»fs /iiantfdjcn ^rbfolgckrifg« uon 1700 1714 . 


Frankreich. 

Karl, H. V. Bourbon, f 1537. 

Anton, K. V. Nnvarra. •}■ 1562. 

lIELMUCfl IV.,* K. V. Fninkrcicb. 
crni. 1610. 


Spanien. 

FERDINAND C.ilholica<i, K. v. Arngor. .{■ 1510. 
Ociii. ISAIIKl.l.A, Erbin v. KasLlicn. 


OostreiciL 

MAXIMILIAN I., Kiiidcr..}' 1.510. Orm 
ataria V. BurgunO, T. Knris il. Kiihiipni 


JOHANNA, Erbin der «pan. M onnrcJiic, f wnhns. 1555. l’HILIPP I. Auslrineus, ISrKl. 

IHe Karolinische Liräe 
in Spanien. 

KARL I., (V.) K. V, Spanien, Kaiw v. Deilschlnnd. f 1558. 


PlllLll'l* IL, K. ^ Spanien 1535. .{• 150S. 

PHILU'P UL, ^ 

f 1621, 


I}ie jFkrdinandiniache ZAnie 
in Deutschland. 
FERDINAND L, Kai». 1555. •[• 1,551. 


Katharina, -j- 1507. (Jcm. Karl 
Emamut, II. v. Savo\cn. 


MAXIMILIAN IL, 
f 1570. 


Kart. Errh. v. 
Oe.slreich. 


Elirabeth, Ccm. 
Philipp IV. K. 
V. Spanien. 


Philipp, II. V. Orleans. 

17DL Gen’. 1. Henr, 
Annan. Engl.2.CÄor/o/- 
le Elisabeth aus il. Pfalz. 


LUDWIG XUL. K. von Anna Maria, 
Fraukr. f lO'lS. Ccm. + 1650. Goiii. 
Anna .Varia, T. Philipps Ludwig XI II. 
111. T. Spanien, 

“ V_/ 


PHILIPP iy„ i I5(«. Gern.}. EU- MarioAnna,' 
sa6ct/i,'V.lhinriehnlV.'i..WaritAnna, Cein. Ecrdi- 
T. Kaiser Ferilinamls 111. nand III. 


RUDOLPH jMATTHI- KKKDI.VAND 
ll...}-1612. AS.fl0 1». 1L,J-1(W7. 

FERDINAND HL, f 1657rc^;;r“ 
Maria Anna. 


LUDWIG .XIV.,' 
geb.KiSS. -1-1715. 
Gern. 1. Maria 
Theresia v. Spa- 
nien. -J- 16&3. 


Maria Theresia.^ KARL IL, IeU(erK.a.<1.H.Hub.s- 
Gem. Ludwig XIV. bürg inSpnnien. j-d. 1. Noi. 1700. 

Gern. I. Maria lAtisc v. Orleans. 
2. M. Anna v. Pfalz -Nciiiurg. 


Margaretha 
Theresia, 
Gern. Kaiser 
Leopold I. 


LEOPOLD L, 
-j- 1705. Gern. 
Marg. Theresia. 


Maria Ijiisc, 
-i- I6.S9. Gern. 
Kart II., K. 
T. Spanien. 


Philipp, H. V. 
Orleans Re- 
gent wahrend 
I.ndwigsXV. 
.Minderjiih- 
rigkeit von 
1715—1723. 


LUDWIG, Daqphin v. 
Krankr. f 1711. Gern. 
Maria Anna v. Roiern. 


Maria Anna, 
Gern. 

Philipp IV. 


iMdwig. H. V. Burgand, 
geh. jöiÄ. -4-1712. Gern. 
Maria Adelheid, T. des 
H. Victor Amadeus 
T. Snro^ren. 


Maria Antonia, -)- 1092. 
^ni. Maximitian, Chf. 
\. Kaiern. 

I 

JOSEPH FERDINAND, 
Erbe d. »pan. .Monarchie, 
geh. 1092. -j- 1699. 


JOSEPH L, 
-h 1711. 


K.ARL, Erbe der 
»pan. Krone. 1703 
in .Spanien, Kaiser 
(VI.J -i- 1710. 

1 

MARIA THERESIA. 


PHILIPP V., H. V. Anjou, geb. Kart, H. 

16S3. K. V. Spanien 1700. v. Berrv. 
-}- IWO. Gern. a. Maria Anna, -{- 15&6. 
T. de» H. Victor Amadeus v. 

Snvo>cD. b. Elisabeth v. Parniiu 


LUDWIG .XV., K. V. Frank- 
reich, -{• 177-1. 
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^ur ©efd)id)tf ^e 0 »öti 1740 — 1748 tln^ balmfdjcn (ßrOfolgckneflCö 

tm ^nl)r 1778 «n^ 1779. 


FKRDINAM) I., li-27 Ki'.uiK \un Fnpirn ii. IliilinKii, lö.'ifj d. Kniiwr. f IStM. 

Gern, /hma von Itilinivn, Schucslcr ii. Krbin l.iijwi^s II., der 1520 bri Mohacz fiol. 


AWA, 15S7. (mit dem Keclitc d. TItruifiilgr.) (iVm. 
ALBIlECllT der GriKtsmSlhisc, Herzog >on luiern, 1579. 


WILMKI.M, dankt nb 1590. ;• 1020. 
Gern. Jlcnata v. I.othriiigcn. 


Unrii., ^ ItlOH. Gern. 
Kail V. Oe^lreich. 


MA.\1MII.IA.\ d. OK., -i- 1651. wird 
Chf. 102B. Gern. M.via Anna v. Ocsir. 


Fa-iliHaad, Chf. 
v.h.i'dn. 1050. 


FKIIULVA.VÜ .MAIUA, + 1679. 
Gern. Adelheid v. SavuNen. 


.\1A.\1M1UA.\ KMA.VUEL, f 1720. Gera. 
1 . Maria v. Oustrcich. 2. Thcretiti Sobiethy. 


Jotrph. Chf. 
V Köln. 


l.JOSEi’H FEIUMXAXI), 
l'risuraliv-Erbc der span. 
Munarebie. -j- 1099, 7 J. alt. 


2. KAUE (AI.imECllT) Vll., K.iser 17 Ii 
17-15. geachtet u. seiner l/indtr beraubt. 
Gera. Maiia Anna v. Oe.streich. Er hatte 
Allen Anspriiehen auf die Threnfulge in 
Oeslreieh entsagt. 


K/rmcnt, 
Chf. ton 
Köln. 

+ 1701. 


•VAXIMll.lAX JOSEPH, 1777. witsler eingesetzt 
durch den Frieden zu Fiisaen 1715. Gern. Amta von 
Sachsen. 1797. Nach ». Tode kommen ungeachtet der 
Aitspriicho des Kaisers Jnsepht //. nach dem b.iierisclien 
Krhfulgekrieg die l.iiiider an den pCUz. Chiirf. KAKI. 
TIIEODOK. Josephs Plan, liaiern gegen Iturgund ein- 
zittauschen , ward 1725 durch Frialririn //. h'ärMcn- 
bund tcreilelL Nach Thc<idors Tode 1799 kam liaiern 
nn den Herz. v. /.weibriieken M.I.KIMH.IAX, K. IStKS. 
•p 12'i5. S. Sohn Ll'UWlG 1., geh. 17>i0 folgte ihm. 


Karl, erh. htetermarfc, •}• 1590. 
Genu Maria Uaieni. 

I 

FERl)l.\.y.\D 11., •{■ 1037. 
Gent. Marin .Anna v. Bniern. 


KEKDIXAXD III., 1057. 
Oem. .Varia Anna r. Spanien. 


.Varia Anna, -J- 100.5. 
Gern. .Ilaiimitian d. Gr. 


Ferdinand 
j-rw. röm. Ko- 
nig. f 


1051. 


Maria ..tnna. Gern. Philipp 
/ r. »-.Spanien, y 1005. ( Mit 
Karls IJ. Tode l7tK) »amt 
Spaniens Ansprüche auf 
Oestreich erloschen. Flisa- 
irlh, K. V. Span, emenert 
sie u. erh. Parma 17-lS.) 


I.F.OPOl.D |. ;-17<I5. 
Gent. 1. Varia There- 
sia V. Sjianien. 2. Kl. 
Feliritas v. Oestreich- 
T.'nd. 8. Kleanura 
.Vapdalrna ton 
Xeiiburg. 


AXTO.MA, Erbin der Isiier. 
Allulial guter» tJein. FKIEIl- 
KlCIl CHKISTIAX. Chf. 
'. Saclusrii. -J- 1708. 

I 

nUr.llKlCH Al Gl’ST IH.. 
nimn t Theil am baierisrhen 
Krtfilgikriri) IIXH, Im Frie- 
den m Tesciien 18. Mai 1779 
erh. Sachsen 0 Mill. Thir. 


1. .Varia Antonia ./o- 
sepha, y 1091. Gern. 
.Vax. Amanuel, Chf. 
V. liaiern. •{• 1720. 


8. JOSEPH l.,f 1711. 
Gellt. \\ ilfaelm. Anm- 
lin V. Ilr.<uuschueig. 


MAKIA JOSEPH V, 
y 1757. Gern. ,At- 
tllhST III., König V. 
Piden und Chf. ton 
Sachsen; macht .An- 
sprüche auf Oeatnüch 
1710. wird 1712 iin 
Frieden zu llreslaii mit 
Geld ubgefimden. 


MAIUA AXXA, Gern. 
KAKI, Al.imECHT, 
Chf. von liaiern, macht 
-Aii.s|irüehe auf Oestreich. 
t ti-15. Sein .Sohn w ird 
iin Frieden zu Füssen 
d. 22. .Apr. 1715 reali- 
luirl und erkennt die 
pragmaiiKche Sanclion 
( Kurls VI. Trinnnteul) an. 


KAKI, VI., 1710. 
Gern. Klis.ihcih Christian 
Von llraunscliweig. 

I 

MAIUA THEKESIA. 

-|- I7S0. Firblochicr ihres 
Hanse* nach der prag- 
malisrhen Sanclion. 
Gein. FKAXZ v. Lo- 
thringen. Ende des ösl- 
reiehischen Frh/'olgc- 
Kriiges im Frieden 2 U 
Aachen IS. Ocl. 17JS. 
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«^ammtafcl iier 0011 |)ortu0ol. 


Ferdinand /., K. in Kastilien. ■{■ 106S. 
Aipkont V/., K. in Kastilien n. I.«on. t 1109. 
Donna Tkeresia Ctumann, nat T. Qem. 


Robert, Enkel Hugo Kapets, erster Herzog von Burgund. 

Ucinnck, t 1066. 

I 

,ffcinrirk, Graf v. Burgund, t 1112. wird durch s. Gemahlin Tkerrtia traler Graf io Portugal, 
Slomnimler der tickten hurgmditcken IJnie. 


1. AI.PHON9 I., Graf von Portugal, ERSTEH KÖNIG nach d. Schlacht bei Oiirique 1169. t H89. 

2. SAKCHO 1. et Populador. t 1211. 

3. ALPHONS n. der Dicke, t 1223. 


d.SANCHO II. Capellut, 
nbgM. 12-M. 


S. .AI. PHONS IIJ. 0 rolaurador, t 1279. Gern, d/n- 
thildr-, Erbin der Grafschaft Boiilugne, verslnaxen. 


6. DIONYSIUS d. Gereckte, t 1325. 

7. Ar,PHf)XS IV. d. Kahne, t 135T. 

I 

8. PETER I. d. Graneame, t 1387. Gern. Ine» de Caitro, erm. IS.'iS. 


Robert /., Uruf zu Houlogoe. 
Magdalena, Gern. Ixirenzo, II..». Elorenz. 


9. EERDLXA.M) d. Artige, t 1363. 

Rcatrix, nat. T. Gern. Jokann I. v. 
Kastilien, priitendirt auf Portugal. 


lü. JOHANN l.d. Undekte, ein nat. Sohn, ( die uniirkte hurgunditck ■ Li- 
nie') K. 1381. t M33. verlegt die Res. v. Coimbm nach I.i»ui1>on. 


Katharina p. Medici, Gern. Heinrich 11. K. 
V. Frankr. prälendirt 1380 auf Portugal. 


11. EDUARD I., t 1138. 


Heinrich der Seefahrer, Herzog zu Viseo, t 1460. 


12. ALPllONS V., t 1181. Ferdinand, 11. zu Viseo. 

13. JOHANN II. d. r6ttkommcne,Um. '••• J d. Groue, 1 1521. Gern. 2. Mona 

V. Kastilien, 3. tieonora, Karls V . Schwester. 


Atpkont, n. S. erster 
Herzog v. Uragan/.u. 


Jtabclia, Gern. Ferdinand, 
H. von Bmganza. 


15. JOHANN III., t 1557. Jiabelta, üem. Kaiser Kart* 1'. 


I 


Johann, ^ 1551. Grin. Jo- Alaria verm. miOig. PHU.IPP U. K. »on Spanien l.'i.YB. 
hanna, Kaiser KarU V. T. K, ^ ,593^ 


17.HELM11CII kardinal, 
K. 1578. 731. Jan. 1560. 


Kduaid. 

Katharina, Gern. 11. Johann v. Rrnganza. 


16. SEB.VSTlAN bleibt in 
Afrika 1557. 


19. PHILIPP HI. K. T. Spanien u. Portugal, t 1621. 
20. PHIIJPP IV., K. von Spanien u. Portugal bis 1610. 7 1665.' 


Tkeoaotiu», 7 1630. 

21. JOHANN IV.. Herz. ». Bragauza, erster Kiinig». 
Portugal aus dem Hause Hraganza IIHO. 7 IW06. 


. ALPHOXS VI.. nbges. 1868. 23. PETER IL, Regent s. 1868. 7 1706. 

7 1663 auf Terceira. Gern. •! 

Maria Fran^oüe; gcsch. a. 2LJ0H.ANN V, 7 1750. Gern. Maria Anna, T. Kaiser Leopolds I. (Ponibal. Erdbeben 17oo.) 
wiedeP verm. mit Peter U. I 

25. JOSEPH EMANL'EL, 7 1777. Qcm. Maria Vittona v. Spanien. 

26. MARIA FR.ANCISKA, wird 1792 wahnsinnig. 7 1816 in Brasilien. Gern. Don Pedro III. Vilregent. 7 1780. 
27. JOHANN vJ., Regent 1792. flieht 1807 nach Brasilien. K.1SI6. kehrt zurück 1821. 7 1826.' Gern. Ckarlottn, Karls IV.K.v.SpanknT. 


Itabetla, Regenlin Franciska, Gern. DON PEDRO, gcb. 1798. 18il DON MIGUEL, geh. 1602. Prinz - Regent von Por- A'uia, 1827 verm. in it 

T. Portugal bis 1827. Inlant Kart v. Spanien. Kni.s er v. Brasilien, d.ankt ab 1831. tiigid 1827. usurpirt Jen Thron seit d. 7. Jul. 1828. d. Marquis von /xiw/y. 

Pedro IL, Kaiser ». Brasilien unter Vormundschaft. »LARLA DA GLORIA, geh. 1819, seit 1826 bestimmte Königin v. Portugal. 

(4) 


XXVI. 

^“tammtafcl bfr /rankmdjs. p« ^a|)ctmgcr. 


Kohirl der Starke, t 867. abslammtnd von Ilitdebrani)( eioem Bruder Karl Martcla. 


Kudo, t 698. Robert, t 923. 

llugo d. Gr., oder d. Abi, Graf zu Paria unter faidwij; d’oulremere. t 956. Groi. 1. nothilde, Raiaer 
* Karle d. Kahlen T. 2. Klhilda aua Kurland, 3. Adelheid oder Hedwig, KaUer Heinrich.« 1. T. 


1. HLGO K.APET. Or. zu 
Paris, König 987. t 996. 

2. KOBF^T d. Heilige, t 103a 


Otto, IL in 
Burgund. 


Eudo, H. in 
Burgund. 


Heinrich, H. in 
Burg, t lOül. 


3.H£I.\RICH I., t 1060. 

d.PHIUPP I., t 1103. 

I 

S.r.UDWIG VI. d. Dicke, t 1137. (d. Aht .Snger.) 


Robert, H. in Burgund, dessen rodnniiche 
Nachkommen in Portugal run 1092 bis 
1573, in Burgund bis 1361 regierten. 


6. LUDWIG All., t 1180. Gern. Eleonora, Erbt. v. Uuienne, gesch. 

7. PHILIPP II. AUGUST, (Dieu-donmi) t 1223. Gern. Itabclla, 
Erbin v. Artois. 

I 

8. LUDWIG VUI. der lUitce, t 1228. Gern. RIanea r. Kastilien. 


Robert, Graf v. Drciix, SWnimraler der Herzoge v. Bre- 
tagne, deren letzter Franz II., t 1488. Seine Tochter o. 
Erbin Anna, verlubl mit Maximilian I. verm. mit Karl Vlll., 
und l.zidwig XIL Königen v. Frankreich. 


9. LUDWIG I.\. der Heilige, 
t 1270 in Afrika. 


Robert, (Ir, von Artois, 
sein Stamm erlischt 1472. 


A'art, Gr. von .Anjou, K. von Neapel u. Sicilien, 
‘1260. t 1285. Gern. Beatrix, Erbt, r, Anjou. 


10. PHILIPP HI. d. Kühne, t 123.5. 


Robert, Gr. v. Clermont, StanuDvatcr des H.tnses Bourbon. 


ll.PHIUPP IV. d. Schöne, K. v. Navarra 
II. Fr. t 1314. Gern. Johanna, K. Hein- 
richs T. u. Erbin v. Navarra. 


Karl, Gr. r. Valois, 
Stammherr des Va- 
Icsisclien Hauses. 


Ludtrig, Gr. v. Evreux, dessen 
Nachkommen in Navarra regieren. 


12. LUDW IG X. Ilutin, t 1310. 

1 

Johanna, Erbin des 
Königreichs NavaiTa. 


13. PHIIJI'P V. der I^nge, t 1.322. 
Gern. Johanna, Erbin v. Burgund. 


Johanna, Erbin v. 
Burgund u. Artois, 
Gern. Eudo IV. 


Margaretha, Gern. 
Graf Ludieig von 
Flandern. 


1-L KARL IV. d. Schöno, t 1328. 
Qcm. Johanna v. Evreux. 

Bianca, Gern. II. Philipp 
von Orleans. 


Isabella, Gern. Edvard II,, 
K. in England, t 1308. 

Eduard III., K. in England, 
macht Ansprüche auf 
Frankreich. 
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Karl, Graf zu Valoia, Philipps III. Sohn, t 1325. 

1. PHILIPP IV. T. Valoi», drr SchSne, K. 1328. t 13.50. Karl, Gmf v. .\Ieni;on, dcsstn Acht Töchter, ilartinter Hlanca, 

Ccm. I. Jokama v. Uurguud. 2. Bianca y. Navarra. Familie erlischt 1525. Gern. Kaiser Karl IV, 1323. 

■ ■■ — . 

2. JOHANN der Gute, gef. 1356. t 1361. ' Philipp, H. v. Orleans. 

Qcm. Bona, K. Johanns v. Böhmen T. t 1375. 

— — 

3. KARL'V. der Weite, Ittdwig, H. v. Anjou, K. Philipp d. Kühne, erh. das Herzogth. Burgund. ItaheUa, Gern, 
t 1380. Qcm. Johanna v. Neapel 1382. t 138^1. t HOL Qcm. Margaretha, Erbin v. Flandern, Joh, Galeozzo, 

V. Bourbon. Artois, Franche Cumtc u. Nevers. H. v. Mailand. 


L KARL VI., t 1422, Gern. Jtabella, 
H. Stephans v. Baicm T. t 1435. 


Ludwig, H. v. Orleans, erm, 1407- 
Geni. Valentina, Gaieozzo's T- 


5. KARL VII., t 1461. Gern. Maria, 

T. Ludwigs II. K. von Neapel. 

6. LUDWIG .\I., t 1483. Gern. 1. Margaretha, 
T. Jakobs I. 2. Karola v. Sarojen. 


Karl, H. v. Orleans, 
t 1465. Gern. 3. Ma- 
ria, II. Adolphs L 
V. Cleve T. 


7. KARL VIII., t 1468. Gctn. Anna, 
Krbloclrter des II. Franz v. Bretagne. 
(Zwei Prinzen KaM sterben vor dem 
l'ater.) 


:io4nnnn,aem:^8-I-VP,V W 

Ludwig XII. T."l . Gern. 1.,/oaanna, 


K. Ludwigs .XI. T.2. Anna, 
Wittwe Karls VIII. 3. Ma- 
ria, T. Heinrichs VII. K. 
von England. 


Johann, Gr. zu Angoulcmc. 
t 1467. 

Karl, Gr. zu Angoulerae, 
t 1496. Gern- Luise von 
Savoven. 

9.FR.AN/, 1., K. 1515. t 1547. 
Gern. 1. Klaudiu, T. Lud- 
wigs XII. 2. Elconora, Kaiser 
Karls V. Schw. 


Johann, nat. Sohn, 
von dem die Herzoge 
von 1/ongucville ab- 
stammeii, deren Ge- 
schlecht 1707 erlischt. 


Margaretha, Gern. I. Kurl, 
II. V, Alen^ou. 2. Hein- 
rich 11. K. V. Navarra. 


Klaudia , Renata , Gen. 
GemSranz I. Hercules II. 

II. V. Ferrara. 


10. HEINRICH II., K. 1517. erni. 1559. Magdalena, Gern. Margaretha, Gera. 
Gera. Katharina r, Medici, T. Lo- Jaioi F. K. v. II. Bman. Philihert 

renzo's, H. in Florenz. Schottland. v. Savoven. 


IL'FRANZ IL K. 155«. 

Elisabeth , Gent. 

Klaudia. Gern. 

12. KARI. IX., K. 1560. 

13.HF.LVRICH HL, K. 

Frans, H. 

fltargarrlha. 

t 1560. Gent. Maria, 
Jakobs V. V. Schott- 

Philipp II., K. 

Karl //., H. 

t 1574. Gern. Elisa- 

von Polen 1573. von 

V. Aleneon, 

Gero. K. l/rin- 

V, Spanien. 

von Lothringen. 

beth, Kaiser .Maximi- 

Frnnkr. 1571. erni. 

Statthalter 

richslV. 1572. 

land T. und Erbin. 
Enlh. 1587. 


lians 11. T. 

15S«. Gern, .dloitia, 
Herz. V. Mercoeur T. 

in den 

Niederlanden. 

verstossen ICOO. 

t I6i5. 
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^tir tiw fran3oftfd)-(n0ltf4)(n ^ricgf« von 1339— 14ö3. 


EDVARD I., Kitnl); io Knglaad aas dem 
Hansa Anjou -PUnlsgeBci. t 1307. 

EDVARD II., Term. 1309 mit: 
iibges. 0 . cef. von s. Uatlio u. ihrem 
Btälen hlortimcr, enoordel IS*.!?. 

EDU.4KD 111., minderjährig; beslrart 
1330 Miirlimer u. 8. Mutter; nennt sich 
1339 König von Frankreich. Ausbruch 
des Krieges. Scldacht bei Cttasy IS'IO. 

■ t 1377. 


PHILIPP III., ans dem Stamme der Kapetinger, 
König von Frnnhreich. t 1385. 


PHILIPP IV. der SehSne, K. t 1311. 


' ISABKLL.A, d. einzi- 
gen Erbin ans dem 
kapctingischen 
Stamme, t 1357. 


LUDWIG X. 
ffuitH, K. 
i 1310. 


PHIIJPP V., 
K. t 1322. 


tUlHfirtl von M alCÄ, di-r 

M-liwarze Prinz, t l376. 

I 

RICHARD IL K. 1377. 
t 1390. 


Joham de G'rii»l, llerrog 
von l.incnsicr. t 13'JU. 

I 

HKI.VRICIl IV., K. 13!)9. 
7 l‘H3. 


HEI.VlU(3i Vm 7 1122. Grill. AaMoW««. 
T. Knrls V I. von Friiiikrcicli. (Schlucht hei 
Azinwurl 1U5. Friede zu Trojes IJ'IU.) 

IIKINUICH VI.. K. in EiidniiJ, minder- 
jjhrig, ll3l 711 Piiri.s als König von Frank- 
reich gekriint; wird 1461 in Eogland 
abgesetzl tt. t 1472. 


Jnhann, Ilrr/.ei; xm 
Hi drnrd. t H3ä. Ur- 
gent Von Kranlnich 
u. I’rolektor KiijUniidv. 


//uuif'rii'd, llrr/ii" von 
GliiieAlcr. t IMO. 
VerwaltiT Englands. 


KARL IV. der Seköv, 
letzter K3nig aus dem 
kapelingischen Stamme, 
t 1327. 


Karl, Herzog von Valois. 

PHILIPP Vl.* von raleie, 
wird Künig von Frankreich 
mit L'ebergehung der Isa- 
belle, 1327. t 1350. 

JOH.ANX der Gute, 1356 
von den Engländern Itei Mao- 
nertuis gef., 1800 entlassen, 
Lehrt 1303 zurück u. 1 1364. 


r KARL V. der 
Weiee, 1 1380. 

KARL VI., wird 
schwachsinnig. 

1 1422. Gern. Ls.a- 
bclla von Qaicm. 


l'kiUpp der KUhne, 
m. d. Vater gefangen, 
erh. das Htth. Rurgund 
1363. t 140L 


KARL VII., t 1401. Agnes 
Sorell. Die Jungfraa Jtamo 
d'Arc aus Dom Remv, steg- 
reich 1429. verbrannt 1431 
zu Rouen. (Ende des Krieges 
mach der Sektaehl bei Ca- 
sHiton 1453. Nur Cnlitis U. 
die normannischen Inseln 
blieben den Engländern.) 


Katkarina, Gern. 
ffeinriek V., 
Künig von 
England. 
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Pie pourliQitd uitlt CDrlean^. 


Boierl, Gr. v. Cltrmont, K. Ludirigt /X jCngster Subn. t i3l7. Geni. Bcalrir, Erbt. Juhoiutg v. Burgoju] a. Agn« v. üourbon, i]u 1527 mit der Krone Tereiuigt wim. 

Ludwig /., Herzog ton HourioK. t 13-il. Gern. Maria, Griiln v. Henoegao. 

Heler 1., t 13S6 in der Schlacht bei Maupertuls. Jakob i. Graf de U Marche, t 1302. 

I.udwlg IL d. Gute, t 1410. (Vormund Karle VI.) 

Johann I., gef. bei Azineourt. t M34 in England. 


Jiihuiin, t I3il3. 

Ja'M -H IAS. 
' Gern, dokamn, 
Königin V. Xrajiel. 


I.iidwig, Gr. T. Vendome. 
Johann, Gr. T. Vendome. t 1477. 


Karl I., -{- 1456. 

Johann II. 
der Gute, 
C'onai'ta- 
blc. 

t 1188. 


Peter II., t 1503. Gern. 

Anna, T. Ludwigs XL 

Siuama, Erbin des H. v 
Eunrbon, Gein.-ihlin Karls II. 
t < 52 t. Nach ihrem l'ode be- 
stritt ihre Tante Luise von 
Saro}en dem Connetable den 
Keaiü der tiourban. Güter, 
die I’ronz I. ihr ziisprnch; 

daher Karl.s Kinpöriing, 


Ludwig, Gr. v. Montpensicr. t MSO. 
Gilbert, Vicc-K9nig inNeapeL 1 1496. 

i 

Karl JI., Conn/tablc, Graf Ton 
Mnntpensier, durch s. Gent. 
Stuaniin Herzog Ton llourbon. 
Freund Karls V. 1527 vor Rom 
. erschossen. 


Ludwig, Stammr.d. Herzoge v.Alontpensier,die 1693aassierb«n. 

Frgnz, t 1495. 

Karl , Herzog von Vendome. 1 1537. 


Anton, K. t. Navaira 1555. 1 15C2. Gern. Johanna Ludwig, Prinz v. Conde. Stamm- 
Altiret, Erbtochter des K. Heinrichs IL t. Navarra, vater der Prinzen v. Conde u.Con- 
! tv, deren Familie mit LvJK't]^ 

1. HEINRICH r\'„K. v. Navorm. K.'v. Frankr. 1 589. j/rinrich |830 erloschen ist, des- 
erm. l6l(). Gern. 1. iUargorelha, Heinrichs II. T. sen Sohn, der Herzog v. Knghien 
1572. 2. Afarta V. Medici. (Gabriele v. Estrelle.) erschossen wurde. 


2.LIDWIG Xm.. t 1643. 
Gern. A. Idf. Mauriti-i, Phi- 
lipps III. V. Spanien T. 


EIhttheth, Gern. 
Philipp /!'. 
v. Spanien. 


Catto Johann Baptirta, 
H.V. Orleans. 1 1660. 
0 . m. K. 


Llmrika Maria, -[• 1669. 
Gern. Karl J., K. in 
Engl. enth. 1619. 


3.LUDW1G XIV., 7 17I5. Gern. .Varia Theretia, Philipps IV. T. 
Ludwig, t 1711. Gern. Maria Anna a. Baiern. 


Ijidwig, H. V. Koui^ogne. 1 1712, 
Gern, iiaria AdeliU id v. Snvoven. 


Philipp o. Anjon, 1700 
K. V. Spanien. 1 17 . 


4. LL’DWIG XV., k. 17|5. t 1774. Gern. Maria, 
T. de« KJStaniaiaus f.c6a>nski v. Polen. 

/.adrig, -f 1765. Gern. 1. M. Thrreoia von ( 
Spanien. 2, Maria Jotepha von Sachsen. 


Philipp, H. T. Orleans. 1 1701. Gern. 2. Charlolle Eluaieth v. d. Pfalz. 1 1722. 
Philipp, RegentT. Frankr. wahrend Ludwigs XV. Minderjährigkeit, seit 1715. 71723. 
Louit, 1 1752. Gern. Augutle von Baden. 
lAtuU Philipp, 7 1785. Gern. Henriette von Conti. 

Louie Joe. Philipp, F.galite, guillot. 6. Nov. 1793. Gm. Adelaide, Herz.v.Penihievro. 

■ ■■ ^ 

8. LOUIS PHILIPP I., geb. 1773. Künii; seit d. 31. Juli Adelaide, 

1^0. Gern. Amalie, T. Ferdinands I. v. Neapel. geb. 1777. 


Prrdinand Phil. iMd- Lwizc, geb. 1812. ChrhU- /.adrig, H. Klem-n- Pranz,Pr. Heinrich.H. Anlon.M.r. 
irn/, H. T. Orleans, Gm. /.eopold /., na, geb. v.Nemour». /mr.geli. v. Joinville. v.Aumale. Mont|>ensier. 

Dauphin, geb. 1810. K. der Belgier. I8l3. geb. I8l4. 1S|7. geb. 1S18. geb. 1822. geh. 1824. 


5. LUDWIG XVI., geb. 1754. guillot. 2t. Jan. 
1793. Gern. Maria .dntoinette von Ocstrcicb. 


J.UDWIG XVU., 1789 nach 
s. iltern Br. Tode Dauphin. 
7 1795 im Tempel. 


M. Therese, geb. 
1778. Gern. II. 
T. Angou/Ane. 


6. LUDWIG XVUI., Graf v. Provence, .Monsieur, 
Regent; König v. Frankreich seit 6. Ailg. I8l4. 
716. Sept. 1824. Gern. M.Jos. I.uise v. Sardinien. 


7. K.ARLXm Gr. V. Artois; seit 1 795 Monsieur, 1824 
Künig, entsetzt u. ezilirt d. 29. Juli 1830. lebt in 
Prag. Gern. Maria Therese v. Sardinien, v 1>‘>5. 

A'ii- 


Ludrig Antan. H. v. Angouicmc, Dauphin. Karl Ferdinand, II. v. Berrr, erm. 7 14. Febr. 1 ^ 0 . (lem. A«- 
Gem. M. Therese, T. Ludwig X\1. roline, T. Franz I. t. Neapel, Nichte der jetzigen Königin Amalie. 


Luise Maria Therese von Artois, .Madeoioisello de Froica. HEINRICH (V.) Herzog t. Bordeaux, gob. 29. Sapi. l.. .0. 
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Pic HopoUoniticiT. 


Frnnx Fesch «. Bssel, Oberlieut. in 
Cgrsin. Gem. Wiltwe Kamvlioi, 
Lätitins MiiKcr. 

Jvtepk Fesch, geh. 3. Jon. 1763. 
KardimI, Erzbischof t. Lvon, 
Icbl in Horn. 


Kardilias Boiui|>arte, Podesla za Parma, anaSssig in Treviso, 1272. 

Jnhob Bmnptrte, ein (oscanLscher Schrifbitellcr and Edelmann 1527. Ein Zweig der Familie TcrISssl doa 
Genuesische und siedelt sich in Ajaccio auf Corsica an; von ihm stammt ; 

Karl Bonaparlc, t 17SS za Montpellier, 40 J. alt. Gem. Maria LÄTITIA o. d. Hanse Ramolini, geb. 24. 
Aug. 1750. lebt seit I8l5 in Rom. 


JO.SEPH, geb. 7. Jan. 1768. 
HcchUgelchrter. SO.Mai 1606 Kö- 
nig T. Neapel; 6. Jani 1608 K. 
V. Spanien bis iSll. {. als Graf 
T. Surv'illiers in Ntruamerika in 
Penn.s;lranien. Gem. Maria Julie, 
T. des Kaufm. Clarv in Marseille. 

■ V — 

Charlotte Zenaide Ju- Charlotte, 
lie, geb. 8. Juli l80l. geb. 31. 
verm. 1824 m. Gral Oct.1802. 
V. St Leu, S. des 
fhtm. K. Louis von 
Holland. 


NAPOI-KOX, geb. 15. Aug. 1769. 1786 Artil- 
lerie -Licut. ihiH 20. Mai Kaiser. 1805 28. Mai 
König Ton Italien. 12. Juli iSOÖ Protektor des 
Rheinbundes. Thronentsagung d. 11. April I8l4. 
Souverain in Elba. RUcuiebr d. 1. Mlrz l8lS. 
Zweite Abdankung d. 22. Juni. Aufenthalt auf 
Helena r. 18. Okt 16|S bis t 5. Mai 1821. 
Gem. 1. Josephinr, verm. 8..Mä'rz 1798, \Vitlwo 
d. Gen. Jitauhamois, eine .Mulattin, T. des Edel- 
manns Taschcr de la Pogerie auf Martinique; 

geschieden 16. Dee. 1809. t 30. .Mai 1S|4. 

2. Maria Luise, geb. 1791. öltstc T. des Kaisers 
Franz 1. v. Oestrcich, verm. d. 11. Mürz ISIO. 
Seit 1S|6 Herzogin v. Parma u. Piacenza. 

(NAPOLEON 11.) Frans Joseph Karl, geb. 
20. Mürz 1811. König v. Rom. a.l8l8 Herzog 
T. Reichstädt, t 1832 in Schünbnm bei Wien. 


Lucian, geb. 1772. seit 18|4 
Prinz von (^itio (bei Rum.) 
Gem. Madeni. Rover 1793. 

Karl Bonaparte, t 1625 
in Amerika. 
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I.OÜIS, Rcb. 2. S«pf.liT8. 
l806 König von Holltnd bis 
1. Jul. 1810. j. Oraf ▼. Su 
Ixiu, in Koni. Gern. Horlen- 
sin Bcnuhaniois. 


Sopoteon /•oui$, Louis, Gr. 

geb. 180L V. St. I.eii. 
Orosshewogvon t 18.31 in 
Borg. j. Herzog Italien. 
't. Leu. 


JRROME, geh. l5.Dec.1781. 
1801 SchifRlieutcnnnt. 1807 
König V. AVcstphalen bis 18M. 
j. Herzog v. Montfort, in Schö- 
nau bei Wien. Gern. 1. Mad. 
PaUerxon, geseh. lebt in Rom. 
'2. 1807 KtUh, Pr, Sopiie Do- 
rothea V. Wütiemberg. 

— ■■ — ■ 

Jerome, Tochter , 

(Hieronvrous). N. N. 
geb. 1811, geb. 1821. 


£liso, geb. 1777. verm. 1796 
mit d. Senator Jtaeeiochi; 
Fürstin von Lucca u. I’iom- 
bino seit 1805, seit 1809 auch 
Grossherzogin von Toskana 
bis 1814. .f 1820 bei Triest. 

« 

Sapolcona Friedrich 

Flita, geb. Kapoicon, 

1806. Gern, f 183S 

Graf Came- in Ront. 

rata. 


Mario Pauline, geb. 1780. 

verm. 1795 mit General 
/>ffcrr. i 1802. 1803 mit 
ilem Fürsten Camillo Borg- 
hctc, von dem sio getrennt 
in Rom lebte, f 1823 in 
Florenz o, K. 


Amonciadc Karotine, grb. 
1782. verm. 1800 mit: JOA- 
CHIM MUKAT, Grossherzog 
V, Berg 1806. König v. Neapel 
1808 — Mai 1815. erschossen 
an Pizzo in Kalabrien d. 13. 
Oet. 1815. 8. Gern, lebt als 
Grdlin V. Lipano bei Triest. 

— 

Aekillet Julie Karotine, 
Mitral, Gern. Graf Rusponi 
a. Ravenna. 


Kinder von Beauhamois: < 

/-s 

fforlentia. Gern. Louis, K. Eugen, geb. 1781. 1807 Vicekönig v. 

von Holland, j. Gr. von St. Italien. 1S17 H. v. Leuchtenberg, Fürst 

Iz;u, geseliiedcn. zu Eichstadl. -jvl821 in .MUnchen. Gern. 

Auguola v. Baicm. geb. 1788, Schwe- 
ster des K. Ludwig. 



Augutt, H. V. 

Jooeph, 

JooepUne, geb. 1807. 

Eugenie Uortensia, Gern. 

Aug, Amalie Eugenie Napoleone, 

Theodelinde, 


l.eiichlcnberg. 
geb. 1810. 

geb. 1817. 

Gern. Oskar, Kron- 
prinz V, Schweden. 

Erbprinz von Hohen- 
ZoUern Ilcchinge«. 

geb. 1812. verm. <829 mit Don 
Pedro, Exkaiser von Brasilien. 

geb. 1317. 
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pif ^oni^90e|d)Ud)ter in ^ßnglonl^. ptx ftid)ltrd)e, J>onifd)c tinJ> normonnifdje ^omm bis 1154. 


I. Der sächsische Stonun. 

1. EGBERT, K. von Vfssex, vereinigt 827 die HepUrchie, erelcr K. von England, -{• 837. 

2. ETHM,M OI.F, + 657. Oem. J.-ditk, Karls des Kahlen T. 

3. KTHELBAI.Ü, 4. ETHELBERT, S.ETHEt.REU I., 6..4LKRED der Rrosse, 4H9U. Ueoi, 

-{- 862. 867. Alttcilha, Gräfin von Mercio. 

I II. Der dänische Stamm. 

7. EDUARD f., i 924. 

8.ADEI/STAN, ein ».EDMUND I., 10. ETHEI.RED , 

nat. Sohn , -j- MO. crm. »16. -J- »53i 

II. EDWIN, Gern. Elgivo. 12. EDGAR der Fried- 
4- 05». (Dunston.) fertige, -f »75. 

13. EDUARD II. der Mär- ilETHEl.REÜ lU f 1016. Gein. 

(vrer, ernt. OTS von s. 1. Elgiva. 2. Emma, Schv, Ri- 

Stiefmuder Elfridc. chanls II. II. der Nurimndie. 

litten ^ K. in 18.HARAI.D J/tuiC“ 1». IIARl'IKANUT, Kunigunde^ 
16.EDAIi;.\D n. Ironside, 20. EDUARD UI. der Bekeimtr, (Confessor) -Norweg«. /io/, K. in Eng- K. in Dänemark Gern. Kaiser 

. (Ewcnscilc) erm. 1017. K. 1012. f d. 6. Jon. 108». Gern. Ä*/Aa, -{- 1038. Und. - 1039. u. Engl. 1011. Heinrich IH. 

T. des Grafm Godwin v. Kinl) ihr Bruder, 

der letzte sächsische 21. K. II ARAI.D, bleibt d. 14. Oct. 1066 

bei Hostings gegen Wilhelm 1. ' 


Thgra, Gern. O'ormo IIJ., K. der Dänen. ■}' »31. Kditka, 

I Gern. 

Harald VIII., -J' 951. Kaiser 

I Otto l. 

15. SUEN, K. d. Dänen, 1012 in England. ■{' 1013. 

17. K.ANUT der Grosse, K. von Dänemark und England 
1015. 4- 1036. 


111. Der normännisebe Stamm. 


1. WILHELM I. der Eroberer, (conquestor) seit Rollo oder Robert I. 4" 9^0. der 7. Herzog 
in der Normandie, 1068 Kflnig in England. 4“ 1087. Gern. Mathilde von Flandern. 


Jloberl ///„ H. der 2. WILHELM IL 3. HEINRICH 1. CVrr/r«», 
Norm. gef. 1106. der Heike, K. -j- 1135. (.Anselm von 

4-1131 im Gefängniss. 4" HOO. Kenterbiirv.) 


irUkelm, H. der Normandie. 
4" 1119. Gern. Matkilde 
von Ai\juu. 


Matkilde, Gern. I. Kaiser Heinrich l'. 4 - 1125. 
'i. Cetlfried, Cr. von Anjou-Planlagenct. 7 1150. 
(s. Ko. IV.) 


Adela, Gern. 

Stephan v. Blois. 

4. STEPHAN, Graf von Boulogne, K. 
11 :«. f 1154. Oem. Mathilde, T. 
nnd Erbin des Gr. von Boulogne. 
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pic ßoni^e (S^ngian}^» aus iem ^attft |lnjou tmb ^ork. 

IV. Das Haus Aojou. ' 

Fu/n> r., Graf von Anjou, ROnig von JenMalem. f IHt. 


Gottfried Pttmtagcnft, Gr. t. Anjou. Gern, Malkilde, 
Ilcinricfas L V. England T. 

I.HRINniClI II., Conrt-Mantel, R. 1154. erob. Irland 
1172. f 1160. (Decket Er^b.) Gern. Eleonora, T. n. 
Erbin WUhelou V., H. von Aquitanien oder Gulenne. 


Balduin, R. von 
Jertisolein. 


Atmend, R. von 
Jenisnlem. 


2. RICHARD I., LSteenken, (Rrenzrng 
1100. gef. bh 1194.) ■{- UM. vervr. 
vor Chaiiia in Franke. 


a JOHANN ohne Land. J- 1216. 
Gern. leaiella, T. n. Enin doa 
Gr. von Angoulemeu 


MathUde, Gern. Heinrich 
d. Ldwe, H. von Saeb^ 
u. Uaiern, 


Gottfried, H. V. Dretague. 
Arlkur, emi. 1212. 


4. HEINRICH m. f 1272. Genu 
Eleonora, Gr. von Provence. 


Richard von Cornelia (Comubien) 
erw. deutscher Reiser 1257. -fKn.' 


5. EDUARD I., erob. Wales, -j 

[ 1807. Gern. 1. 

Edmund, Gr. 

Eleonora von Ka.stilien, 2. . 

ma gareiha, K. 

von I.nncnatrr. 


Philipps d. Rübnon von Franke. T. 

e.EDDARD U., i' 1327. Genu Itabetta, R. 
Philipps IV. V. Franke. T. 

7. EDUARD III., \ 1ST7. Genu Gr. 

von Hennegan. 


V. Das Haas York. 

(Weissc Rose.) 


Eduard, Pr. von Wales, (der 
sehwarse Prinz.) -|- 1876. 
Genu Johanna von Real. 


a RICHARD k, f 1309. Gern. 
1. Nma, Reiser Rarls IV. 
T. 2. Jeahella, R. Karls VL 
• V. Franke. T. 


LionneU, H.vonClarence, dessen 
Urenkelin Anna Morlmer, 
verm. mit Richard, Grafen v. 
Cambridge, 


Johann, 

II. von I.ancaster. 
(Siehe Nro, VI) 


Edmund, H. voh^Vork. f 1402. 

Ridierd, Gr. r. Cambridge, enth. 
1115. Gern. Anna Morliffler. 

Richard, H. von York, erschl. 1460. 


12. EDUARD IV. R. 1 161. 
4 1463. Genu Elisabeth, 
Or. von Rivers. 


14. RICHARD III., H. von 
Gloeesler.K. 1 163. erschl. 
1-185 bei liusworth. 


13. EDUARD V., 
nach 2 .Mona- 
ten erni. 1483. 


Richard, M. von 
York ern». l-l?ö. 


Elitabefh, Gern. 
K. Heinrich VJf. 


( 5 ) 
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VI. ^0ni0c (Sn0latib0 ou6 J»cm §anf( |*anfa|’t^r tmJ» (ClttJrin:. 


Edvard UL, i 1377. 


Jokarm, Hermg roD Laacasler. (Rolhe Rose.) Qem. 
Bianca, Herz. Heinridis v. Loneaslcr T. u. MUcrbin. 


3. HEINRICH IV., K. 1393 -{- 1-133. Ueoi. 1. Mario v. Essex. 2. Job. v. Navarra. Johaon, Gr. von Soauocrael, 


10. HEINRICH V., + 14«. 
Gern. Katharina, T. KarU 
VI. von FmnVreich ; verm. 
sieb zun zweiten Mol mit 
d. Edelmann Otcen Tudor. 


Johann, H. von 
Bedfort, Regent 
in Frankroidi. 
+ 1135. 


//umfried, H. 
von Gloceoler, 
Reg. in England. 


Johann. 

Margaretha, Qcm. Edmund Tudor, 


11. HEINRICH VI., geb. 1421. 
K. in Engl. 1422. in Frankr. 
1-131. gef. 14öS. abges. 1461. 
restit. 1470. -{- 1472. Qem. 
Margaretha von Anjou. 

Eduard, Pr. von Wales, ersehl. 
1471. Gern. Anna, GräSn von 
Warwidc, zum zweiten .Mole 
verm. mit KSnig lüehard ///. 


1 . 

18i MARIA, kalkol. Königin ■ 
1353. f ISäR. Oem. Phi- 
lipp //. V. Spanien. 


Edmund Tudor, Owen Tudors. S. 
Gern. Margaretha. 

15. HEINRICH VII., Graf von Rieh- 
rooiid, 14.S5 erster KSnig aus dem 
Hause Tudor, -{- 1509. Gern. 
Etüaieih, Erbin von York. 


Vn. Aus dem Hause Tudor. 


16. HEINRICH VIII., f 1547. Gern. 
1. Katharina, T. Ferdinands des 
Kathol. 2. /Inno Dolevn. enth. 1536. 
3. Atma Sevmour, 4. Anna v. Cleve. 
5. Katharina Howard, enth. 1541. 
0. Katharina Parr, nach 1547. 
verm. an Thomas Sevmour. 1548. 
er enth. 1519. 


Margaretha, Qem. Jaeob /V, 
König von Schottland aus dem 
Ibusc Stuart. ■{■ 1513. 

(Siehe Ko. VHL) 


Maria, Gern. 1. Ludieig X/J. K. 
von Franke. ’i.Karl, H. von SuBblk. 

FrancLsko, Gern, ileinrich Gray, H. 
von SuRulk , der 1554 enth. wird. 

Johanna Cray, will nach Eduards 
\T. Tode Königin werden; mit 
ihrem Gemahl Guilford Dudicy - 
1554 enihauptet. 


».ELISABETH reform. 

Königin 1538 -f 1603 
. als Jungfrau. 


3 . 

17. EDUARD VI., 
11553, 16 Jahre 
alt. 


XXXIV. 

Vin. Pic ^onigc (ßnglontr0 ona J>em §auf( ^uort. 


Margaretha, T. Heinricha VII. v. Knglaod. Qem. Jatoh IV. KOotg 
von Schulllimd aug dem Haus« Stuart. 1513. 


Jakob V., 15421 Gern. 1. Magdalena, 

T. Franz 1. v. Frankr. 2. Marta Herz, 
▼on Guisc. 

Maria, Königin, Tcrtricben 1SS7. gefan- 
rm 1569. rnth. 1& F«br. 1587. Gern. 1. 
Franz II. K. Ton Frankr. 2. Heinrich 
StuorL 3. Jakob Gr. von BothwclL. 

i 

l.MKOB VL, 1567 König von SelioU- 
lond. 1603 in England (Jakob 1. K. 
von Grossbrittanien.) 1625. Gern. 
Anna von Dänemark. 


Margaretha, Gern. Matthäus Stuart 
Graf von Lenox 1572. 

Heinrich Stuart von Damlev, von 
seiner Gemahlin K. Maria von 
SchoUl. 1564 erm. 


Robert CroniwcU , ein Edelmann. 

Oliter Cremme^, Proteetor von 
England 1653 1058. 

fiiehard Cramtcell, Heinrich, 

Proteetor bis 27. VieeiOnig 

May 1659. in Irland. 


Eluaheth, Gern. Friedrich 2. K.'VKi. L, K. v. Schottland u. EngL, 
V. Cbf. von der Pfalz. enth. SO. Jan. 1649. (Republik unter 

■{■ 1632. Cromwell.) Gern. Henrika Maria, T. 

(Siehe No. IX.) Ilcinrlchs IV. v. Frankr. 


3. KARf. II., K. 1660. 
+ 16K. Gern. Ka- 
tharina V. PortngaL 
o. K. 


Maria -)■ 1660. 4. JAKOB Q., König 1635. abges. 1689. 

Gern. Prinz -j- 1701 in Frankr. Gern. 1. Anna 

Wilhelm von Hyde, Gr&fin v. Clarendon. 2. Maria 

Oranien 4- 1650. . Beatrit v. Modena. 

I — T 

6. WIUIELM ni., MARIA, Königin. 6. ANNA. Kön. 1705. + 1714. 
Kön. 1689 -I- 1702. 4- 1695. Gern. Gern. Georg von Dänemark. 

Gern. Maria. Wilhelm UL + 1708 (1? Kinder sterben 

alle Crilhzeitig.) 


2 . 

Jahob Eduard, Prinz v. Wales, als Prätendent 
Jakob 111., Chevalier de St. Georg, f 17Ö« 
in Alliono. 

Kart Eduard, nU Prä- Heinrich Bcncd/At, 

tend«ntAV«-////.Sclilacht Cardinal vo“ York 

bei Culloden in Schottland •}• 1807 in Uum. 
d. 26. April 1716. + 1788. 

Gern. Gräfin von Albany, 

1824 in Florenz, o. N. 
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IX. pO0 §ans 0kr in (iSnfllonir. 

Jaioi /. Sttaui, K. tud Ed°Ieu» 1 und Schottland. ■{• 1625. 

— .... -.w~> 

Etüaieih 4 1662. Gern. Friedntk T. Karl K. Ton England ^ 

Chr. Too der Pbln 1613. Küilig von u. Schottland. 

Böhmen 1620—1622. geächtet -f 1632. enthauptet 1649. 

Sophia, -{- 17M. Gern. Ernst August, H. von Draunschwcig-Lilncliurg aux 
dem Hause der Guelphen, seit 16SS erster Chnrf. von Unimurcr. ■]- 1698. 

GEORG I., I.udtt'lg, Chf. von Hannover. 1714 König von Grossbrilannien. 
•f 1727. Gern. Sophia Dorothea, Erbtochter des H. M'ilhclm v. Cello. 
1726 als Gefangene. 

GEORG II., Augost. 1760. (Universität Glltlingen 1734.) Gern. Karotinc 
von Anspach, f 1736. 

Friedrich Ludwig, Prinz >*00 Wales. -f 1751. Gern. Aitgnstn von Sachsen-Gotha. 

GEORG III., geh. 1738. K. von Gn>.sshr. bis ISIS. Chf. seitdem König von 
Hannover; seit Ib’lO scliwacltsinnig. f 29. Jan. 1820. Gern. Sophia Charlotte 
von Mechleiib. Sirelilz. 

■ ^ 

GEORG IV., Friedrich August, Prinz- Friedrich, H. v. York W11.HE1..M IV. Eduard August, Herzog Ernst H'ith. Ed. 
regcnl s. 1811. König 1820. ■{■26. Juni Fürstbischof «.Osnabrück Heinrich, geh. 176.5. * von Kent. -f 1820. Genu August^ August 

1830. Gern. Karolina v, Draunschweig. 1782 — lS02. 4 1826 o. Herzog v.Clorcnce, 1830 Viktoria von Koburg- Herzog «xtn Friedrich, 

•{• 1821. K. Gern. Fricderiha, T. König. Gern. Adelheid Gotha. Cumber- Herzog von 

I Fr. Wilhelms II..' K. von von Meiningen- Hild- | land, gub, Sussex, 

ChnrIoKo, Prlnze^in von Wales geh. Preussen. -j- 1820. burghauseu. o. K. Viktoria, geb. tSIU. 1771. geh. 1774, 

1796. ■}• Ü. Nov. 1817. Gein. Ix^opold, Prinzessin von Wales, 

Prinz von Koburg, .seil 18.21 König der Erbin des esigl. Throns. 

Belgier, wieder verm. 1832 mit Imüc, 

T. des K. Louis Philipp von Fmnkriüch, 


•Karl Ludteig, Cht 
V. d. Pfalz, restit. 

164aj|^16S0. 


Charlotte Elisabeth. Gern. Philipp, 
Herzog von Orleans. 


Philipp, Elisabeth Charlotte. 

H. V. Gcoi. Leopold Jo- 

ürlcans. seph, H. von 

Lothringen, rcstit. 
durch den Frieden 
zu R^'ick 1697. 


Karl, K'lzler Chf. der 
Pfalz ans dem Hause 
Simmem. ■{■ 1685, 
(Ludwigs XIV. An- 
sprüche auf die Erb- 
schaft. Rcichskrieg 
1688. Verwüstung der 
PfuU.) 


Adolph 
Friedrich , 
H. V. Ciuu- 
bridge, 

' Viceküuig 
von Hanno- 
ver , geh. 
1771. 
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past ^5n!0d0ffd)Ud)t ht 


Bchotiland vnrik von den IlodiUndern In den veslliehen Qebireeo, den allen Calcdoaiern oder Carlen, bewohnt, die kcliüchen Urspruche sind, und vi>ii 
den Nie^lündeni, (Hier Pleten, welche nach KUhs ein nordgcmianischer Stamm sind. Diese wurden in der .Milte des 9. Jahrhiradciis unter Kennetkll. von dm 
Scuten besieg und vermischten sich mit den Sle^rn. Die allschuttische GMcbiehle ist bis sum II. Jahrb. sehr ungewiss und ganz fabelhaft. .Ms erster König 
wird KKitQUS I. gen.vnnt, iCeilgenysse Alexanders des Gr. DUXAI.O L -j-^lS n.Ch.soll der ersle ehrislUchc König gewesen se^n. Fergus II. -111 — -127 heiKSt 
der Wicderherstellcr des Keichos naih einem 28j. Interregnum, linier seinen Nachkommen sind MALCOLM U. -j- IU33, ÜUNCAN. + lOW und der L'surpator 
MACRF.TIl. -f 1057 bemerkeaswerlh. Kriege mit England und furchtbare Fehden zwischen den mächtigen Hiiuseni sind der IlnuptinhaU der schollischen 
Geschichte. MALCOLM III. -{- 1093 halle die Sehwesler des annlsitchsischen Königs Edgar Alkeling, die i^tmiissige Erbin Englands, geheiralhet und gerielh 
mit M’ilhelm dem Eroberer io Krieg. Sein Sohn D.AVID I. f 1153 veranstaltete eine Uesetzsamralnng, Hegiani Majestatem Scotiae. Die Qeecblechlsrcifa« 
nach ihm ist folgende: , 

MAIXIOLM UL, 1093. Gern. Tochter Edgar Albelings. 


F.DGAK, 
i 1105. 


ALEXANDEil I., 

+ H2L 


DAVID L, 

.1 


1153. 


Heinrich, Gr. v. Ilundinglhon. ■{■ 115^ 


Dl'NCAN, ein onehl. 
Sohn, König 1093. 
f 109L 


Motkilde, Gent. 
Ifeinrick I. K. 
in England. 


ÄtVLCOl.M IV., 
-I- 1165. 


WllJlKLM, 7 lau. erkennt Eugl. über- 
lehnsherrschaft an. 

I 

ALEXANDER U., + 12^19. 
Alexander! hl, •{■ im 

Sein Sohn •{■ vor ihm, die T. Margaretha ist 
mit eiuem norw. l'riiuen verm. Seine Enkelin 
Margaretka tim Norwegen emaimlc er zur 
Königin, -f 1291 auf der Heise. 13 Kronprd- 
lendeulcn traten auf; blutige Kümpfe und Em- 
pörungen folgten , veranla.ssi durch den Ehrgeiz 
der engl. Könige. 


David, Gr. von Hundingthon. 


Margaretka, Gern. Gr. 
von OaUownv. + 1222 . 

Domagilla, Gern. Graf 
von Ualiol. 

JOHA.V.v'nALlOL, 
König 1291. 1295. 

EDUARD* DALIOL, 
König 1332. i IS12. 


Isabella, Gern. Robert Bruce. 

Robert Bruce. ” 

I 

ROBERT BRUCE, König 1306. 1 1329. 
Sieg bei Rimnokburu Ubtf Eduard 11. 
U. Juni 13M. 


kfaria. Gern. 
Eiulackiue, 

Gr. V. Boulognc. 

Malkilde, •{• 1151. Gern. 
Skpkan, K. In England, 
f 1154. 


DAVID II., K. 1329. 
vertrieben u. zweimnl 
restiluirt. | 1370. 
Thronstrcil mit RnlioU 


Mariora, verm. mit Woltker, der Seneschal 
oder STUART von Schottland war, nach 
welchem Amte sich s. Nachkomnien naniitoi, 
ein unglückliches FümlenhauK. 


ROBERT II., K. 1370. ■}• 1390. 

ROBERT UL, (Johann Stuart> ^ 1406. 

JAKOB I., gelangt nach 18 j. engl. Gefangenschofll auf den Thron M23. f 1437. Gern. Jokanna r. Sommer sei. 


JAKOB U., ■{■ MGO. Gern. Margaretka, Qtta. Ludwig Eieonora, Gea». Sigiemwid , Jtaiet/a, Gern. Fraiu, 

.Vubta V. Geldern. X/. K. v. Fronkr. 7 1436. Erzb. v. Ocstreich. 11. von Bretagne. 


JAKOB UL, *|- 1488. Gern. Margaretka von Dünemark. 
l.AKOB IV., 1513. Gern. Margaretka, T. Heinrichs VU. v. England. 


JAKOB V., 15-12. Gern. \j MagdaUna, Kranz I. Margaretka, aus der zw. Ehe ihrer Mutter mit Duglas, verm. mit .Matthäus Stu art, Gr. v. l^noz. 

T. + 1587. 2. üforia von Guts*. + 1560. iiBlKRlCH STUART DAILM.EY, verm. luilM.VRIA IMl.von ibrcmi. 1567. ^ 

Äj;u!tl!F^brii38^ JAKOB VI. _K. in Schottland 1567, in Engl^d njh Eliaalklh« Tode 1603 

FrankiSeich. + 1560. 2. Heinritk Stuart Darleg, Lrgrossmullcr. Veretnigung beider Keicho zu Qrosshrilmuuen. 

erm. 1567. Z. Jakob Ilerbum, Graf von Uoüiwcll. 


Earl, -j- 1576., 

Arabella, t lOIS im 
Geningniss. 
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JIU Könige ,$‘inüct!0 nni> ötis Irem narraonmlidjfti «n> ljoI)e«|taufifd)fn 


Tankred von Umäerille p^ht «us der Normandie mit 12 Sahnen nach Unteritalien. 


Wilhelm, Drugo. liuufried. UoUfried. 
erfilcr Graf 
in Apulien. 

+ 1016. 


Hebert Cuieeard, 
Herzog in Apulien 
105». + 1085, 


Boemund, Fürst in Tarent, 
erob. Antiochien 1108. Seine 
Nachkommen sind Fürsten 
von Antiochien, welche mit 
Boemund VJI. zu Ende des 
13. Jahrh. anssterbeo. 


Roger, H. in Apulien. 

-{• mi. 

Wilhelm, f*il27. nn- 
vermählt. Apulien ßiUt 
on Hoger IL 


Samos. Tonkrtd. Malgcr. Albered. Truroentin. Gottfried. Roger!,, Graf 

inSicilien 1060. 

+ U02. 

I.ROGKH II., erh. Sicilien u. 
Apulien, erster Künig beider 
* Sicilien 1130. -j- 1154. 


Hoger. 

4. TANKRED, einnat. 
S. Usurpator, von 
Heinrich VI. unter- 
drückt. 1192. 

5. WHÜELM HL, 
Usurpator, 1191 ab- 
gesetzt. 


2.\VII,HEI.M 1. der 
BSte. I 1167. 

S. WILHELM n. der 
Gute, i 1169 o.K. 


6. KONSTANTIA, 1189 verm. 
mit HF.INIUCH VL Herz, in 
Schwaben, 1190 Kaiser und 
Künig in Sicilien. -}- 1197. 

7. FRIEDRICH I.. alsdealaeher 
Kaiser Fr. II. 1250. 


&KONRAD IV., 
Künigu. Kaiser. 
+ 1254. 


KONRADIN, 
Erbe von Neapel 
and Sicilien, zu 
Neapel enthauptet 
1268. 


9. MANFRED, ein 
naU S. König in 
Sicilien. 1266 in 
der Schlacht bet 
Uenevent. 

I 

KONSTANTIA, 
Gera.PETER IU..K. 
in Aragon, seit 1282 
K.inSicilieo. -}-1265. 
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pW ^oniflc in ^idiwn oua ^ragonim, un> in Ufopcl öna Iwm Ipanff ^njon. 


I. In Siciliea 

l.PETKR in. 4 Croue, K. ln Antgnn 1276. K. in Sicilicn 1282. 1285. 

Gern. Kotutanlia, des sieillimUKhea K. Manfreil T. nnd Brbin. 


2. J.AKOB II., K. in Aragon u. 
Sicilien bU 1296. ■}■ 1527. 

1 

/ 1% K. in Aragon, f 1336. 
PeUr IV ^ K. id Aragon. 1 1387. 


3. FRIEUKICH U.. Slattballer, 
K. 1296. + 1337. 

4. PKTF.R lU ■}• 1313. 


Eleonora, Gtm. Johann 
K. in Kaslilien. 

I 

9. FRRD1KA.\D, 1412 K. in 
Aragonienu. Sicilicn. 1 1116. 


1. AI-PHO.\’SI., (V.) 
K. in Ar. u. Sie. 1-112 
U Neapel. -J- 1458. 

2. FF.RD1NAND, ein 
not. S. K. in Nea- 
pel. -{- 1494. 


I 


Johann II., 
1479. K. 
V. Ara^onien. 

Periinand d. 
Kalbol., K. V. 
Spanien, erob. 
1301 Neapel. 


8. MAKTLV d. öf., 1395 K. 
in Aragon, erbt 14Ö9 , 
Sicilicn. 4- 1410, 

7. MARTIN d.j^ 1396 K, j 
io Sicilicn durch s. U. 
Karia, \ 1-109. , 


s.uiDwia, 

' 1835. 


Friedrich, Erbprinz, 
i l -WO. 


3.ALPH0NS U., legt 
1495 die Krone wie- 
der 0. 4* in> Kloster. 


5. FRIEDRICH, vertr. 1501. durch Spa- 
niw und Fraozo.scn. -)- 150-1 in Frankr. 
Seit 1501 blieb Neapel mit Sicilicn ein 
Nebenreich Spaniens und wurde von 
Vicekünigen verwaltet bis 171-1. 


4. FERDINAND U., 
•}■ 1496. 0. K. 


Jottiella, Gern. Johann 
GaJeaszo, H.zo Mailand. 
+ 1-19-t 


6. FRIEDRICH 111. 
d. Einfältige, -{- 
1877. 

Maria! Erbin des 
Königreichs, -j- 140l. 
verm. m. Martin d. J. 


Karl Martell, Ü. 
in Ungarn 1290. 
f 1301. Gern. 
Clemcnline, Kais. 
Rudolphs I. T. 


Carl Rooert, K. in 
Ungarn 1310. 

+ 1312. 

J 

Ludwig, K. in 
Ungarn a. Polen, 
-f 1382. 


Maria, Hedwig, 
erbt erbt 

Ungarn. Pulen. 


II. In Net^iel. 

Ludwig der Helligo, K. v. Frankreich. 

KART. I., Graf von injon nnd Provence. 1266 
Kbnig von Neapel und Sicilicn durch den Pabst 
Clemens IV. verliert Sicilicn 1282. -(• 1285. Gern. 
1. Beatrix, Erbin der Provcnoc. 2. Margaretha 
roll llurgund. 


2. KARL II., -j- 1309. Gern. 
Maria, K. Slcpkous V. von 
Ungarn T. 


3. ROBERT, K. in 
Neapel, -j- 1313. 

Karl, H. in Kala- 
brien. -f 1328. 


Johann, Herzog v. Durazzo. 

Karl, enth. 1317. Ludwig. 
Gew. Maria. 


Margaretha, 
verm. mit: , 


4. JOHANNA I., Königin Maria, 

1343. gefangen 1382. Gern. Gew. 

1. Andrea* aus Ungant, Karl, 

strangulirt 1315. 2. Lud- H. von 

aig vun Tarent, -f 1.362. Dunuzo. 
8. Jahob K. von Mnjorka. 

1375. 4. Of/’ov.Uraun- 
Bchweig. -t" 1387. 

8. LADISLAUS, 

K. 1386. 1 1-11-1. 


,5. KARL 
d.Kteinc, 
K.inNen- 
pel 1395. 
erschla- 
gen 1386. 


7. JOHANN All., Königin 141-1. 
+ l-i:tt. bestimrol als Krlien : 
Alphon* von Aragonien, unu 
Ludwig, H. von Anjou. 
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Ptc Citiil(trkom0c Krapds au0 jungem ^aufe ^njou un2» bte ^mttge ntid t>em 

^aufe l^ourbon. 


I.UDWin 1., Merws ron Anjoii, Sohn Königs Johnnn von 
Frankreich, erbt 13S3 von Joluuma L Neapel und urird 
zu Neapel gekrOnt, f 18S1. 

I 

LUDW IG II., von P. Clemens VII. 1387. zu Avignon gckrOnl, 
kommt aber nicht zum Besitz. ■[ 1417. Gern, Jolanlha v. 
Amgonien. 


Ll'DWlO IIL, trird von Johanna 
II. zum Krben eingesetzt, 
TituUrkOnig. ■{■ 1434. 


Dordi den Ufrcchler Frieden 1714. kam Seapel an den' 
deuUehen Kaiser Karl V/., Sicilim an den Herzog l'idor 
Amadeus II. von Savoyen. 1720 wurde im Wiener Frieden -das 
Königreich beider Sicitien wieder hergeslcllt; der Herzog ton 
Savoyen mit Sardinien cntschlldigt. Ii33 trat K:UU. VI. dos 
Reich ab an 

1. KARL ni., Sohn Philipps V, von Spanien, mw dem Ilauss 
ßuurbon, dor es bis 1759 behielt und cs abtrat seinem Sohne: 

2. KKUDLNAKD IV. (I.) + l«25. 180« vertr. (JOSKl'H NA- 
POI.EO.N K. bis 1608. JO.ACHIM MÜRAT K. 180S-1813. 
erschossen.) Gern. Karolina, Tochter M. Theresia's. -j- 1814. 


Renatus (Renti) Til. 

König, Herzog v. 
Lothringen, -j- 1480. 

Johann v. Anjon, II. 
in Kalabrien, 
i 1470. 


3.FR.m I. -I- 1830. Gern. 1. Maria 
Clem. V. Oestr. 2. .Maria Elisabeth 
v. Spanien. 


Maria .dmatia, Gern. 
Jjudteig Philip, 

K. V. Frankreich. 


4. FERDINAND IL, 
geh. I8l0. 


Karolina, Gern. II. c. 
Serry, erm. 1826. 

Ileinriek V., H. v. 
Bordeaux. 


Karl, H. von Maine. 1472. 

I 

Carl IV., Oral von Provence 
ti. Maine, erbt von Renatus 
die .Ansprüche auf Neapel. 

■f 1’18|. o. K. macht Ludtrig 
A/., K. ron Frankreich, zum 
Erben s. Guter u. Ansprüche. 
Diese macht Karl VIII. geltend 
u. erobert 1495 Neapel, wird 
aber vertrieben. Ludwig XD. 
besetzt zwar ISOO wieder Ne- 
apel, muss es aber an Ferdi- 
nand dem Kaibol. IStVl abtrelen, 
der cs behauptet. 
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Johann von Medici, aos einer alten florenlinischen Familie, war Bannerträger (Gonfaloniere) in Florenr. y 


COSIMO der Grotte, Vater des Vaterlandes, reich durch Handel, 
verbannt MS9, vom Volke xiirUckgeruren MSI), verwaltet als erster 
Bürger die Hejiublik. ■{■ I'IÖS. 

PETER, Erbe der ReichthOmer nnd des Ansehens seines Vaters. ■{■ 1470. 


Lorenxo der Alte, -j- 141(>. 
Peter Frans, erni. M71. 


LORE.W.O, Magnißco.^ I4U2. 
Vater der Musen, Schllpfer des 
poUt. Gleichgewichts io Italien, 
Gern. Claricia Ortini. 


Jl’I.IAX, erm. durch die Pasti in 
der Kirche am 26. April 1478. 

Julius, nat. Sohn, als Pabst 
CLEME.N'S VII. IBKl. + 1M7. 


ijorerao //. 

Peter Jl,, bei dem 
Volke bliebt. 

Lerenzo, der Mörder 
.Alexanders, erm. 1547. 


Johann oder 


Julian. Gern. 
Sforza. 


Katharina 


Johann der Unbezwingliche, -j- 
Gem. Maria Salviati, 


1520. 


Peter, 1497 vertrieben, ertrinkt 
im Garigliano 1501. 
(.Macchiavelli u. Snvanorola.) 

I.ORENZO n., in Florenz restit. 
1513. durch 8. Oheim I.eo X. 
Herzog von Urbino. -j- I5l8. 
Gern, hiagdalena de la Tour, 
Erbin r. Boiilogne. 

Katharina -|- 1589. 
berüchtigte Gern. 

Jlemrieht //. . Kit- 
Bigs T. Frankreich. 


Johann, als 
Pabst I.EO 
X. •}■ 1521. 


Jt'I.l.AN der Prachtliebcnde, 
Gern. Philiperta v. Savoveo. 

}lippol>tus, Cardinal. Y IbS-l. 


1. COSIMO 1. der Grosse, nach Alexan- 
ders Tiwlo 1537 auf Vorschlag des 
Geschichtschreil>ers Guicci.vrdini zum 
Herzog gewählt, durch Pins V. 
Crouhersog 1569. •{■ 1674, 


AI.E.\A.\DKR, nat. Sohn 
Lorcnzo'.s (oder P. Cle- 
mens VII.) erster Herzog 
von Florenz 1531 durch 
Karl V. von s. Vetter 
Ix>renzo erm. 1537. Gern. 

Margaretha, naL T. 

Karls V'. • 


2. FRANZ, f 1587. Gern. 

1. Johanna, Schw. Ma- 
ximilians II. von Oestr, 

2. die edle Venetianerin 
Hianea Capella, 

. .1 

Maria, verm. mit 
Heinrich IV. seit 1610 
Regentin, st. in der Ver- 
lonnung in Köln 1642. 


3. FERDLVAXI) I„ 
früher Cardinal. 

•{- 1609. Gern, 
Chrittina v. Lo- 
thringen. 

4. COSIMOIL + 1621 
Galileis Freund. 
Gern. Magdalena 
V. Oestreich. 


Don Pedro, 
ersticht s. 
Gemahlin o. 
geht in span. 
Dienste. 


.Johann , 
Cardinal. 


Gareiat, tödlet s. Bruder 
Johann auf der Jagd we- 
gen eines Rehs 1562. 
wird auf Befehl des Vaters 
hingerichtet. Nach anderer 
Naäriclit sterben beide an 
einer Epidemie. 


5.FERDLNjVXD II.. -i- 1670. 
Gern. Victoria von Kovere, 
Erbin von Urbino. 


Margaretha, Gemahlin des Herzogs 
Ottaeio v, Parma; ihre Urenkelin Elisabeth 
verm. mit Philipp V. v. Spanien. 


6. COSIMO III., das Ansehen seines 
Hauses sinkt. -J- 1723, Gern. Mar- 
garetha ton Orlcano. 


Frans Mario, früher Cardinal, verm, 
mit Leonore ton Gonsaga, 

■{• ohne Kinder. 


Ferdinand, aus- 
schweifend. ■{■ 1713. 
Gern. Violenta ton 
Baiem. 


7. JOHANN aASTO.-J-1757.Gem. Anna r. Saehten- 
Lauenburg, herrschsUchtig und launenvoll. Das 
Grossherzo^hum Toskana erhielt in Folge poli- 
tischer Einverständnifue Frans Siphon, Herzog 
von Lothringen. 


Anna, verm. mit Jok. 
Witketn. Chf. von 
der Pfalz, f 1743. 


(«) 
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^ammtnfcl J>er ^exmU, oöit JlflrmQ. 


Pe(er Ahgtiut von FtrnMC, Herr zu Montallo. 


Alesmäer Farnete, 1S3i Psbst anttr ilrm Namen 
Paul III. ■{■ 1549. Die I^änder Parma, Piaeenza 
nod CaaCro, die vom h. Stuhle abhingen, erhob er 
zu einem llrrzUsthumc, und vcrg;ib aie als Lehen 
ISIS an s. niltlrl. Sohn: 

1. PETER FARNESE, ersten Herzog von Parma, 
gmusam und bösartig; ermordet 1547. Gern. 
7/ifronfma Orsina. 


Julia Fanttte, 
eine Freundin 
des Pabstes 
Aleiondcr VI. 


Aleianier, Kardinal. 2.0TTAV10, + 1588. Qtm. IHargarctka , 
-|- 1589. Erbaut den Karls V. unehl. T., Wittvr« Alexanders 

Palast Farnese in Rom. v. Medici. •{■ 15S6. 

3.AI.EXANDER FAR.VESE , berühmter 
Feldherr, Statthalter in den Niederlanden, 
t 1592. Gern. .Varia aus Portugal. 


Jlanuedo , 
f 1SS6. ein 
gelehrter 
Kardinal. 


4. R.AXl'CCIO I.. geizig u. Odoardo, 

hüaariig. T 1622. Gern. Kardinal. 

Hargaretka Aldtirandini, 

Nichte des Pabstes Cle- 
mens VIII. 

5. 0D0.4RD0, verbindet sich 1833 mit 
Frankreich gegen Spanien. | 1648. 

Gern. Margaretha v. Medici. 

6. RANt'CCIO II., t 1694. verliert Alexander, Stauhaller 

Castro an den Pabsl. Gern. Ita- in den Niederlanden. 

hetla u. Maria v. Este. t 1689. 


Margaretha, verm. 
mit rmrens /. 
Gontaga, geht 
1580 ins Kloster. 


Odoardo //., t 1693. 
Gern. Dorothea 
T. Neuburg. 

ELISABETli, 1 1766. verni. 
mit PHIUPP V., König t.. 
Spanien; sie bringt Parma, 
Piaeenza und Toskana (von 
ihrer L'rgrossmutter her) an 
ihren ^hn Don KarUt. 


7. FRANZ, t 1727. verm. 
mit der Willve seines 
Bruders Odoardo. 


aANTO.V, t 1731. der 
letzte Farnese. Gern. 
Benrictt« von Eaia. 


Uoraxio, Herzog v. Ca- 
stro, bleibt bei Hesdin 
in den Niederlanden 1553. 
Gern. Diana, unehl. T. 
Heinrichs H. von 
Frankr. t 1019. 


I 
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XLII. 

^ommtnffl O0ti ^antua. 

i.Ludttiä I. Ctmagä, »ns eintr «Ken F»mnie, macht sich noch Verlrcibimg:' der Bonnacwsl im cum Capilano «.« 
Man tufl uod wird Tom KfUKn* I*odwig dem Baier zum kaiscrlichcD Vikar crnannf. T IdöO im 03. JfXiir. 


'i. Guido Gonzaga, 
Capitano. 1 1^9. 


Pkilippino , ausgezeich- 
neter Felilherr. t 1356. 


Fcltrin, Stammrater der 
Örafen von NovtUara, 
die 1700 erlVschen. 


Vgolino, von 
s. Brüdern 
1362 enoor- 
d«l. 


S.Ludicig II., t 13S2. Qem. Adelheid v. Este. 

4. Frans t 1107. Gern. Agnes VUconli, enth. 1300. 

1. JOHANN’ FRANZ, wird 'durch Kaiser Sigismund H33 MarSgraf 
uod erhält Stadt und Isuid als Iu:hea. T 144-1. 

Z.I.TOWia 111. der TürL, t 1478. Gern. Bariara, T. de* 
Mgr. Johann d. Alchvinistcn r. Brandenburg. 


8. FRIEDRICH 1., t 1481. 
Gern. Margaretha v. Bniern. 


4. FRANZ II. , ausgezeichneter 
Feldherr in venet. , fraiiz. , 
span, und päbstl. Diensten. 
tl519. Gern. Isabe/Iav.f.ttt. 


Johann, Stammvater des noch 
blühenden UcschlethLs 
Gonzaga - Veseoralo im 
Cremonesischen. 


Johann Franz, Stammvater der 
Fürsten von Saiionella und 
Bozzato, die 1703 vcrlüschon, 
ihre Güter kummen an 
Quastalla. 


Jiudoluk, Summvater der Fürsten 
von CoMtigUon», Luzzara u.Solfe- 
rino, deren Geschlecht nuco 
jetzt blüht. 


1. FRIEDRICH II., t 15-10; wird 1530 durch 
Karl V. Herzog von Mantua. Qem. Uargareiha, 
Erbturhtcr von .Montferrat, das er erwirbt. 

, 

2. FR.ANZ III., Herzog zu Mantua ii. Mark- 
graf in Muntferrat, ertrinkt 1550. Gern. 
Kaikarina, Kaiser« Ferdinand 1. T. 


Hereules, Ferdinand, berühmter Feldherr, kauft Guaslalia^ s. Geschlecht erlosch li-16. Der 
Cardinal. Kaiser Franz I. zog Jas Hrrzogthum als erledigtes Reichslehen ein, gab es aber im 
t ISÜX Achener Frieden 1743 nel».st Parma dem spanischen Infanten Philipp 


3.AVII.HEI.M, wird Herzog von 
Montferrat. 1 1537. Gern. Elco- 
nora, Ferdinands I. T. 


4. A'INCENZ I., 1 1612. Gern. FJeonora v. MedicL 


5.FR.AXZ IV., 
t 1612. Qem. 
Margaretha v, 
Savojen. 

Mnria\ t 1660. 

verm. mit 
Karl II. H. von 
Mantna. 


0. FERDIN.AND, 
Kardinal, 1012 
Herzog. 1 1626. 
Qem. Catharina 
• V. Medici . T. 
FerdinanAs L v. 
Toskana. 


7.VINCENZII., 
Kardinal, 1626 
Herz, t 1627. 


Mnrgoretka, 
verm. mit 
Herzog 
Ileinrieh v. 
Ixithringen. 


Eleonora, 
verm. mit 
Kaiser 
Ferdi- 
nand II, 


Ludwig, ward Herzog von Nevers in Frankreich. 1 159.'>. Geiu. Henriette 
von Cleve, T. u. Erbin Franz I. von Nevers und Rethel. 

8. KARL L, folgt in Mantua 162^ 1 1637. unterstützt von Ludwig XHl. 

9. KARL II., t 1631. verm. mit s. Base Maria Gonzaga. 


10. KARL III., folgt 1637. 1 1605. 

Gern. leahcUa v. Oestrcich. 

11. KARL IV., letzter Herzog von Mantua u. Montferrat. 
1 1708. wird «kt Bundesgenosse Frankreichs im spant- 
schen Erbfolgekriege von Kaiser Joseph I. seines Her- 
zogthums verlustig erklärt und geächtet wegen seiner 
Lehnsuntreue, l706. Er beschloss sein l.eben In 
Frankreich. Nach s. Tode atritlen Gunsialla und Lo- 
thringen Uber die Erbschaft vonMniitua; Joseph verei- 
nigte «io aber mit den Duiuänen seines etgenen « 


Eleonora, 
verm. mit 
Kni.ser Fer- 
dinand III. 
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|Hf IHiöfirntt tinli ^0130 in ^^oUaiilr. 

Elibrmio, erst«- Vicccomes cu Miiiam), daher «. Nachkommen Visconti genannt, t 1065. 
Otto^ Visconti, erschlagen ru Rom 1111. 
t'bcrto Visconti, Riirgermcister in .Mailand 1206. 


Andreottos. 


(MLEAZZO 1. 


Theodohald, General der Mailänder, erschlagen 1274. 

Herr von Mailand, Virariiis imperialis 
unter Heinrich >11., iinterdrflckt als Ghibellino die gneipbischen Delta Torte, t 1323. 


Otto Viseonti. Erzbischof 
zu Mailand 1201. und Herr 
der Stadt nach Jtesiegiing 
der guelphisch gesinnten 
Familie Deila Torrc. 


t 132». 
B.alris V 


Gern. • 
Este. 


l.L'CCHIXO, folgt auf s. Neffen, f 134» 
an Gift von s. Gern. Jtabella von Fie.sco. 


AZZO. t 13M. 
Gern. Katharina 
V. Savu>en. 


AlATTEO II., 
1" l35o Gern. 
Liliola Gonzaga 
aus .Mantua. 


STEFHA.v; verg. 1327 am Hofe des Kaisers 1-iidwigs 

von Baiem. Gern. Valentina Doria aus Genua. 

— 


JÜHAX.V, Kardinal, Erzbischof ii. Herr 
von Mailand nach I.ucchinu. t 1354. 


a. Valentina, t 140S. Gern. Ludwig v. Orleans, t 1407. 


GALE.AZZO II., f 137ö Gern. Bianca v. 

Savoyen. (.An s. Hof« lobte Petrarca.) 

I 

1. JOHANN GAl.EAZZO, erster Herzog v.Mailond durch 

Kaiser Wenzel 131)5. t 14tr2. Gern. a. /»aiella von * „„„ 

Frankreich, b. Katharina Visconti, a. Oheims Tochter. dem hatte er noch 


BARX.ABO, t 13S5, von a. .Xeffeti, den er um die 
Regierung bringen uullte, gefangen u. vergiftet. Seine 
S Sohne blieben ohne Xachkoiiinieu u. a. 10 TVehter 
verheirathen sieh in deiit.sche ii. a. Fürstenhäuser, 
z. B. Baiern, Otistreich, AVflrleiiilierg u. s. w. Auser- 
'10 unehliche Kinder. 


Karl von Orleans. 

I 

Ludwig XU., Künig von 
Frankreich, t I6l5. macht 
Ansprüche auf Mailand. 


Johann, Gr. von Anguulemo. 

Karl von Angouleme. 

Kranz /., KSnig.von Frankreich, 

1 1547. macht Ansprüche auf .Mailand. 


2.J0H.A.\'X MARIA, 
erm. 1412 von Ver- 
sebwornen ; gehasst 
wegen s, Härte. 


3. PHILIPP MARIA, ein gruusnmer T>rann. t 1447. Gern. 1. 
Beatrix v. Tcnde , enthauptet 1418. 2. Älaria r. Savojen. 1 145^ 

4. BLAXC.A M.Altl.A, iinehl. T. 1 1468. verm. mit ihres Vaters Feld- 
herrn KR.A.XZ SFORZA, t 1 166, der aus dem B.niemsiande als 
Cundutiiere sich zum ConnOable von Xeiipel ii. Gonfnlon der Kirche 
emporschwang und in den Besitz des Herzogtliiims Mailand kuni. 


6.GALEAZZO MARIA. grausam 
und häsartig, in der, Kirche zu 
Mailand erstochen 1470. Gern. 
Bona V. Savovrn t 1485. 


Bianca Maria, 
t iSil. 14!)3 
verm. mit 
Moxmitian I, 
t 1519. 


6. JOHAXX GAl.EAZZO, t 1404 nn langsamen Gift 
von seinem Oheim. Gern. ItabcHa von Aragon - 
Neapel, t 1524. 


Kranz, von Ludwig XII. nach 
Paris geschikt, tl5ll ols Abt 
von .Marmoutiers in Frankreich. 


Bona, 1 15.58. Gern. 
Sigismund. König von 
Polen, t 1548. 


7. LL'DNVIO Mono, (mit der M.aulbcere) verdrängt s. Neffen, reizt Karl 
Vlll. zur Erubening Neapels, wird an ihm -Verröther, abgescizt 1500 u. 
t I5t0 in französischer Gefangenschaft. Gern. Beatrix von Este, 

8. M.A.XIMILIAN, 1512 Herzog mit Hilfe d. 

Schweizer, von den Franzosen verdrängt 
I5l5 nach der Schlacht bei Marignnno. 
t 1^ in Paris. 

Nach dem Aussterben der Sforza giebt 
Karl diu llerzngihum als erledigtet 
Iteichslchen seinem Sohne Philipp 11. 


9. FRANZ, der leizte 
Herzog v. Mailaud 
1521. t 1535. Gern. 
Ckrittina v. Düno- 
■ mark, t 1590. 
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<$ 1 ommtofcl tice ^auf« ^aoo^cn. 


SavoifD bilJele (ich aus I^mlscbarica der beid» bur^mdisrhen KCnigreich«. Die uraprOiiglichc flrabcbart Savoren lac oberhalb MaarieoBe BwUeben der 
Khono, der GmrachafC Genf und Tarantaise. Der Name giug im Veriaiif der Zeit auf die gao/o Uindrmiaase über, dio durch die Aipea in zwei Haupttheila 
getreonl ist. Die Abhilngigheit der savojischen Grafen und llerzoge vom deutschen Iteichc wurde immer schwächer und hilrte zuletzt ganz auf. All« Breiteten 
plaomässig an der VergrOsserung des Besitzes. Ihre geographische Ijige zwischen Krnuhrcich und Oeslreich trug dazu bei, Savoyen zur Erhaltung des politischen 
Gleichgewichts bestehen zu lassen, ja sogar zu vergrOssern. Einer der savoyischen Fürsten sprach den Grundsatz aus: sein Haus müsse dos nOrdlicbe Italien 
wie eine Artischocke betrachten, der man ein Dliitt um das andere auszurupfen hal>e. So schwang sich Savoyen zu einer bedeutenden Macht empor und sein 
Sturz diente nur dazu, um vergnlssert aus der Zertrümmening aufzusteigen. Ein Enkel des Grafen Constantin von Vienne aus dem burgiindischen KUnigsge- 
arhlechl (s. Tafel .V.) Hl'.MnEKT mU treisten Händen, ist das anerkannte Haupt des Hauses, t H>I(\ J5ein Sohn Otto t lOOO erhielt mit s. Gemalilin 
Adelheid von Susa einen Theil Piemonts, s. Enkelin Bertha war Neinridis IV. Gern. Der 8. Graf Amadeus IV. t 1253. erhielt vom Kaiser Friedrich II. die 
Erhebung der l.änder Chablais u. .Aosta zu Herzogthiimern. Amadeus I’. d. Gr. t 1323. eine Zierde seines Geschlechts, wird unter Heinrich VII. Ueichsfdrat, 
befreite fthodiis von den Türken, daher Savoyens \Vahlspruch F. E. R. T. (fortitudo ejus Rhoduin teniiit), Sein Sohn Ayman der Friedfertige t 1343. erhält 
mit s. Gellt. Jolantha von Monferrat die Ansprüche auf dic.se hlarkgrafschafi: dessen Sohn Amadeus l’J., der grüne Graf, erwirbt d:u) hVaadtland von ein^ 
jiingern Linie durch Kauf 135Ü, und de.ssen Sohn Amad us VJJ., der rothe Graf, beiniichiigt sich der Städte ^izza, Vintimellu u, Villa Franko, bestimmt die 
Lotheilbarkeit des laindes u. die Erbfolge nach dem Erstgeburtsrechtc. t 13i)|. Dessen Sohn: 

1. AMADELS VIII., d. Friedfertige, durch Kaiser Sigismund 1416 Herzog, erwirlit die Grafschaft Genf; geht 1431 ins Kloster Ripaille 
und wird M40 Pnbst, Felix V. legt 1419 die.se Würde nieder, t 1151. Gern. .Maria von Iturgund - Valois. 


2. LUDWIG, t 1463. Gern. Anna v. JMsiijnm. 


Philipp, Gr. von Gent * 1452. 


Maria, Gern. Philipp Maria v. Mailand. 


3. AMADEUS I.\. der Glückliche, t 1 172. 
Gern. Jolantha, Kurls \'II. T. 


d.l’HlI.ll>KllT 1. der 
Jüngere, t 14S2, .vlt 
16 Jahr. 


3. KARL 1. der Krie- 
gerische, t 14S9. 
Titularkünig von 
Cypern. 


Jolantha, f mx). Ui'm. 6. KARL II., 
Philiperl der Schöne. 1 1496, alt 8 J. 

Der Staat kommt w.ährend der Regentschaft 
in grosse Gefahr. 


luidw'ig, 1 1482. 
König v. Cypern, 
Jerusalem u. Ar- 
menien durch s. 
Qtm.Xrilachler 
V, Lusignan. Ihr 
nutiirl. Rriider 
heirathet die 
Adoptivtochter 
der Rep. Vene- ' 
dig, Katharina 
Kornaro. 


7. PHILIPP ohne Und, t 1497. 
lebte an Ludwigs \I. Hofe, 
Uayord war s. Page. 


Charlotte, t 1483. Gern. 
Ludirig XI. K. von 
F’raiikreich. 1 1483. 


Bona, t 1485. Gern. 
Cnlcazsn Maria, H. 
zu Mailand, t 1476. 


8. PIHLIFIERT II. d. Schöne. 1 15411. Gern. Luise, Gern. Gr. 
1. Jolantha. 2. Margaretha v. Oestreich, v. .AngouDme, 

1 1530 als Statthalterin der N iederUiiile. Mutter Kram l. 


9. KARL III. der Gute, 1 1553. un- 
glücklich in den Kriegen zwischen 
Franz l.u. Kurl V., verliert s. Länder 
durch Franzi. Gern. Ile.iirixr.Portug. 


10. EM.AXL’EL Pilll.lllKRT, der Sturrkopf, ein Held s. Gcschlnehts. f 158(1. dient unter Kurl V. 
u. Philipp U. siegt bei St. Oncnlin 1557 und wird restitnirt 1559 im Frieden zu Uambreuis. 



11. K.AKl. EM.V.'.'UEI. d. Grosse, t 16:10. vergrUsserungssüchtig, 
erwirbt Saluzzo. Gem. Katharina, T. Philipps II. 1 1597. 


12. VICTOR AMADEUS I., 1 1637. Gern. 
Christina, T. Heinrichs IV. t 1663. 


Moriz, Cardinal, 
t 1621. 


Thomas, t 1656. Feldherr, erregt Ilürgerkrieg wegen 
der Regenlschuft. (Seileiilinio C.VlUG.N'A.V.) 


13. FRANZ HYACIVTH, 
t 1638, alt 6 Jahr. 


14. KARl. EMAXUEL lU t 1675 unter der Regentschaft 
s. Mutter. Unruhen durch die Empitning s. Oheime. 


1. VICTOR .AMADEU.S II., kommt mit 1 1 J. zur Regierung. Erster König c. Sardinien nach 
dem Erwerb .Siciliens 171.3. (gegen Sardinien 1720 vertauscht); dankt ab 1730. gef. f 1732. 
Gem. 1. Anna v. Orleans. 2. Wiltwe des Marquis St. Sebastian. 

2. KARL EMAXUEL HL, 1 177.3 erwT einen 
Theil .Montferrats u. Mailands. Gem. I.Anna 
V. SulzliBch. 2. Polyzena v. Hessen-Rhein- 
felden. 3. Elisabeth v. Ixithringen. • 


1. Maria Adelheid, 
t 1712. Gern. H. 
T. Burgund. 


1. Maria iMise, t 1714. 
Gem. Philipp V., K. 
T. Spanien. 1 1716. 


3. VKTTOK.äMADEUS.'f 1796. tritt Savojen w. Nina an Franke, ab; behält Sardinlea. Gern. T.FliIllpp« V. 


«.KARLFHANUKl.lV.ilankt 
ab 1802 f 1819. Gem. Sshwe- 
aterUudwigaXVL 


5. EM ANURT,V.,behät tour Sardinien; wird 
1815 rvntitairt u. erhält poch Genaa; dankt 
ab 11 Män 1821. Gern. Jtfona v. Ocatnich. 


6.KARLFEl,IX,gtb. 
1763. t 1641. Gern. 
Afaria v. SieUiea. 


Kntanarl Philihrrt, -f* 1709. 

Victor Amadea«, General der franx, «ar. 
.triDcc. I 1711, 

I 

Lodiftg Ainadcu«, f 1778. 

I 

Victor .iraadcoi, f 1780. franaüi. Gcnrrat. 

I 

AoW Kmonvii, f 1800. Gern. Mo/i'u tod 
Sacbneii • Kurland. 

I 

7. K.tRL AUBEHT.fr Savoyen- Carignan7 gcb. 
1798. König 1831. Gera. Therese v.Ocatreicb. 

t'klor Emanuet, geb. 1820. 


Kugtw.Grnfr. 
Si>iMO>n«. (See 

tenliniev. 

SOISSOfsS.) 


I.udwig 
l'hnma«. 
gel. bei 
l>aBilau. 
tl7U2. 



EUCE.N, 

ü«trcH'h. 

der 

(■rnrrttl, 

Iitrikl 

Hl« 

briiihcDt« 
Kcklicrr 
ImtürLi- 
»rltcn (iiid 

TurlkcQ. 

•iKiniht'liva 
und KrhrotJ. 


ircLri«x«. 


f 1204’. 
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pif altrni §cr} 0 gt in fJurgunb öU 5 ^ömmf (Copctingcr. 

l.ROBEnT d«r aller« oder der Starke, ein Enkel den Grafen Hugo Kapet, wird Herzog von Bargand 1031. t 1075. Sein Br. 
Heinrich I. wird Kdnig von Frankreich. Geni, Uelic von Scniur, Schwester des heiligen Hugo, Abts von Clugnv. 

Heinrich, t 1006. 


2. HUGO I., Herzog 
in Burg. 1 1093 als 
MOnch zu Clugnv. 


3. ODO I., (Eudo.) t 1103. 

d.Hl'GO n. der Kriedferlige, t 1142. 
Gein. Mathilde von Tiircnne. 


Jleinrith, Graf von 
PortiigiU. t 1112. 
(Siche die Kdnige 
von Portugal.) 


5.01)0 II., t 1162. Gern. 

Maria r. Champagne. 

6. HUGO ni. f t 1192. Gern. Beatrix, 
Erbgrhfin von Vienne. 


Haimuad, Gern. Agnes von Munipensier. 
I 

Mathilde, Stammmutter der Grafen von 
Nevers, von Flandern und von Dreux. 


7. ODO III., t 1218. Alexander, 

I Slaninivater 

8. Hl'GO l\^, t 1272. brin^ durch Tausch der Familie 

die Grafschaft Challon an Burgund. von Monlagiie. 


jindreas Delphinus, (Dauphin von Viennois.) 
Cwgo V., Graf der Dauphine, t 1270. 


Oda, t 1269. Gern. 
Mathilde, Erbin v. Nevers. 

Jolantha. Erbin v. \evers. 
Gern. Robert HI., Graf 
von Flandern. 


Johann, t vor dem Vater. Gern. 
Agnes, Erbin von Bourbon. 

Beatrix, Erbin von Bourbon. 
Qcm. Robert, Graf von Cleroiont, 
Stamniherr der Bourbons. 


9. ROBEKT, t 1305. 
Gern. Agnes , T. 
Ludwigs IX. des 
Heiligen. 


p.lisabeth , 
Gern, 

Rudolph v. 
Habsburg, 
deutscher 
Kaiser. 


lü. HUGO V., 11. ODO IV., t 1319. Gero. Johanna, T. Philipps V. 

71315. 0 .N. V. Frankreich, Erbin von Franche Cumtc u. Artois. 

Philipp, t 13 16. Gern. yoA/»ma, F>bgrä6n von Roulogne 
u. .Auvergne; ihr zweiter Gcin. Künig Johann v. Frankr. 

12. PHILIPP von Rouvtcs, letzter kapet. Herzog von 
Burgund, t 1361. Gern. Margaretha, Erbgrälin von 
Flanden^, wieder verniiihll an den Herzog Philipp 
den Kühnen von Burgund. Dos Herzogthum fiel an 
Johann , K. von Frankreich; di« M'iltw« behielt 
Franche Comte und Artois. 


Johann /., Anna, Erbin der Dauphine. Gern, 
t 1252. Ilumbert de la Tour du Pin. > 

I 

Johann //., t 1319. 


Johanna, Gern. Philipp 
von Valois, Künig von 
Fri’-nkreish 1313. f 1330. 

JOHAXX, L V. Frankr., 
erbt das Herzogthum 
Burgund 1361. t 1361. 

PHILIPP ^der Kühne, 
erbt Burgund. 

(Sieh« d. folgende Tofd.) 


(iftigo YI~, 1 1S33. 
Gern. Isnbella, 
T. Philipps V. 
K. V. Frankr. 


HL'.MBERT, letzter Dau- 
phin von Vienne, Ubergiebl, 
nachdem sein einziger Sohn 
in der Rhuno ertriinkea 
war, das l.and 1319 an 
den König Philipp 17. 
von Valois, geht ins Klo- 
ster und st. 1355 als Pa- 
triarch zu Alexandria. Der 
Kronprinz von Frankreich 
hiess seitdem Dcipbinmt 
oder Dauphin. 
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jün^mt ^tv}OQC in |?urgitnb auö bftn ^aufc Unlöis. 

Joham der Oal«, KOnig von FrAnkreieh, -J- 1364. (Sieh« T«M 27.) 


Karl 1'., KOoig von Frankreich. 
-)■ 13SÖ. Seine KAchkomnicn 
regieren in Frankreich bis 
Heinrich 111. ISSi). 


. PHILU*P der Kähne, crbäll das Herzoglhiim Burgund 1301. t 1401. 
Genh Margaretha, Erbin von Frunche-ConUe, Flandern, Artois, Mo- 
cheln, Antwerpen, Nevers und Rethel, M'iMwc des letzten altburgnndi- 
schen Herzogs Philipp, t 1405. 


2. JOHANN der UnTtchrochenc, erhill Burgund, 
Frsnehe-Comte, Flandern, Artois, Antwerpen u. 
Mecheln; ISsst den H. v. Orleans in Paris erm. 
nnd wird selbst erm. am 'i. SepL 14l9 auf der 
Brücke Uber die Yonne bei Mnnterau. dem. Mar- 
garetha, T. des Gr. Albert von Holland. 


Margaretha, verm. mit 
Withefm, Gr. von Holland. 

Jacobäa, (Jacqueline), Erbin 
von Holland, Seeland, Hen- 
negnu (I. Priesland. t 1435. 


3. PHILIPP der Gute, t l46r. erbt von s. Vetter Philipp 
Brabant nnd Limburg, dtnuO 1413 Luxemburg und Nn- 
mür, und erwirbt von der hollündischen Gräfin Jaeobda 
Holland, Seeland, Hennegau und Friesland. Bringt Un- 
glück Uber Frankreich, um s. Vater, zu rächen. Stiftet 
den Orden des goldenen Vlieses. Gern. 1. Michaelis, T. 
Karls VI. v. Frankreich, 'i. i?a»o, Wittwe des II. Philipp 
von Nevers. 3. Isabella von Portugal. 


S Prinzessinnen, verm. 

an die Herzoge von 
Bretagne, Cleve, Bedford, 
Bourbon n. d. Grafen von 
Penthibvre. 


4. KARL der Kühne, bleibt am 5. Jan. 1477 in der Schlacht 
bei Nancjr gegen die Schweizer; kauft 1473 Geldern und 
Zülphen. Gern. 1. Katharina, T. Karls VII. v. Frankreich. 
2. isabella von Bourbon. 3. Margaretha von York. 

MARIA, geb. 1457. verm. 1477. -j- 23. März 1483 
'an den Folgen eines Sturzes vom Pferde, Gern. 
MAXLMU.LAN, Erzherzog v. Oestreicb, erw. rSm. 
Kaiser. (Siehe die Vereinigung der niederUndi- 
schen Provinzen.) 


14 natUrL Kinder, 
von denen Anten, 
der grosse Bastard, 
sich auszeicbnel. 


Anton, t 141.5 hei .Azinconrt. Erbt 
Brabant u. Limburg von «. Gross- 
tante Johanna v. Brabant. Gera. 
Elisabeth, Erbin v. Luxemburg, da« 
916 an Philipp d^n Qtit^n Terlcauft. 

Johann, t 1446 Philipp, 

0 . N. Gern. Ja- t 14-30 


Philipp, Graf 
zu Nevers o. 
Rethel. tl41S 
bei Azinconrt. 
Gern. Sonar. 
.\rtois. 


cobäa, die ihn 
verlässt. 


0. N. 


Karl, 
t 1464. 
0. N. 


Johann, 
t l40l. erhält 
nichts von 
Karls des 
Kuhnen 
ErbschalL 


Elisabeth. Gern. Johann I. 
H. zu Cleve. 

Engelbert, erbt Nevers, 
t 1506. 


Karl , 


Graf zu 
t 1521. 


Nevers, \ 


Charlotte, erbt Rethel , 
1 1500. Gern. Johann 
von Albrci, 


'Maria, Erbgräfin von 
Rethel. 


Erans, erster Herzog von Nevers, t 1581. 
Gern. Slargaretha v. Bourbon. 

Henriette, Erbin von 
Nevers n. Rethel. Gen». 
Ludtoig von Gonzaga, 
Bruder des Herzogs v. 
Mantua. 


Frans II., t 
' 0. N. 
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xLvn. 

pic lUmmiguitg bfr nirtfrl(»itWf’d)cn prot>in3fn. 

Öu Geschlecht der GnCen von Hnnegau beginnt mit Raginrr /. I.oneicoUas ums Jahr S9S. Die F.rbtoehler 
Kaginers V. t 1013., RicMHilis. vermählt «ich mit Balduin I'. Montensi«. Urafen von Flandern und ylr/oit, dessen 
Geschlecht mit Balduin I. Ferribrachias t 8S0 .anfilngt. De« letzten Grafen von ^'amur, Heinrichs des Ulinden, 
Schwester Alexia brachte diese Grafschiirt ihrem Genmhl, Daldiiin III. Grafen von Ilennecau, zu. t tl7l. Dessen 
Sohn Balduin IV. erhielt durch seine Gemahlin, MARGARKTHA AI.SATICA 1191 r'l.vndem und Artois; das 
letztere kam jedoch an Frankreich durch Vermählung IsabelU's, der Erbin von Artois, Schwester Balduins V. 
Kaisers von ConsUntinopcl, | i'dOä mit Philipp II, von Frankreich. Der Flandrische Graf Eudwig II. kaufte 1333 
die Grafschaft Afccieln, und erhielt durch seine Gemahlin .Margaretha, Tochter Philipps V. von Frankreicli, dis 
Franche Comtc und Artois. Nercrt hatte er durch seine Grossmutter Jolaniha t erworben. Seine Enkelin 

M.ARGARETIIA III. Alalana oder Flundrica, Erliin von Flandern, Ideekeln und Anheerpen, das ihre .Mutter 
Margaretha von Brabant als Heiratbsgut erhalten hatte, brachte alle diese Lander I.3I1I ihrem Gemahl Fhilipp dem 
Kähnen, Herzog von Burgund t 110.5. Der erste Graf von Holland und Seeland war Theod'rick I. i 003. 
Florentin V. unterwarf TIW Frietland. Florentins IV. Tochter Adelheid brachte durch ihren Gemalil Johann von 
Aveesnes, Grafen von Hennegau, t ISöö, diese Grafschaft an Holland. Die letzte Gräfin J.ACOB.^.A oder Jacqueline 
trat 113:1 Uennegau, Seeland, Holland und Friesland an Philipp den Guten, Herzog von Burgund, ab. t 1'I35. 
Derselbe kaufte MI3 auch Ijixemburg von der letzten Herzogin EI.IS.AUETH, einer Enkelin Kaiser Karl« IV. 
Brabant w.ir ursprünglich ein Theil des Ilerzogthums lailhringcn, dessen erster Herzog Karl war, t 991 ein 
Bruder des karolingischen Königs Lothar III. von Frankreich. Von Karls Nachkommen ist Hnnrieh /. erster 
Herzog von Brabant, t 123.5. Johann I. Viciorio.sus kaufte I2S2 Limburg. Des letzten Herzogs Johann 111. 
Pacificus t 1355 Tochter JOH.k.VX.A setzte den burgundischen Herzog Anion 1401 zum Erben von Brabant und 
Limburg ein. Karl der KUhnr, letzter Herzog von Burgund, der 1477 bei Nancv blieb, kaufte 1473 ZiUphenmd 
Gehlem. Seine einzige Tochter Al.kRI.A, Erbin des Ilerzogthums, da» am den 14 niederländischen Provinzen, 
der Franehe-Comte und Burgund be.stand, da« 1433 an Frankreich zurUckfiel, brachte ihrem Gemahl Maximilian 
von Oestreich folgende 14 Provinzen zu: Flandern, Artois, Ilennegau, Brabant, Antwerpen, Methcln, Mamiir, 
Luxemburg, Limburg, Holland, Seeland, Friesland, Geldern und Zälpken. Ihr Enkel Karl F, erwarb dazu noch 
Vireekl, Obtr-Yssel ojul GrSningen. 


xLvin. 

po5 ^au0 Ho|fau, 


Den Ürüpnmg des Hansen Nsssan leiten einige Genealogen von dem Gesehleeht der Merowinger ab, Sebon unter dem RSnige Dagobert I. am 6,‘iO sollen 
die Vorhihren dieses Geschlechts l’alastbeamte gewesen se\7i. Gewiss ist die Abslammnng von den Grafen des Ober- und Sieder-Labngaue». Ihr Stammschloss 
war lAiureniu^ an der.I,ahn bei Dielz. Das Schloss llattttu worde um das Jahr llQl erbaut. -HEINRICH der Reiche vereinigte 1224 die Iriiher geiheiltcn 
Besitzungen. Rr begleitete den Kaiser Kriedrich II.. auf seinen Zügen nach Italien and vielleicht auch nach Palästina. Er SU syrischen 12-17 — 12M. Seine 
Sühne hVALKAM und OTTO thoUten am 17. Doe. 1255 die Länder und bestimmten die Lohn als Scheidungslinic. 

I. 


WALRAM, -f 1289, 

Stifter der ältem oder Walromschen Linie, erh. das sUdllche Nassau auf dem linken Ufer der Lahn, mit Wiesbod», hVeilburg, Idstein. 
ADOLPH, wird 1292 deutscher Kaiser, bleibt in der Schlacht bei Gdheim am 2. Juli 1298. 


Gerlach, -{- 1361. 


Adolph, f 1370. erh. IDSTEIN und 
WIRSBADE.V. Von seinen Nach- 
kommen nimmt Philipp /. -j- 1520 die 
lutherische I.ehro an. Mit dessen Ur- 
enkel Johann Ludttig stirbt t605dle 
Linie aus. Die Rcsiuiingcn fallen an 
hVeilburg. 


Johann, + 1371. erh. Weilburg u. 
durch 8. Qcm. Anna die.Gra&chafl 
SaorbHick 1363. 

Johann, erh. SAARBKCCK. ^ 1473. 

Johann, erbt Saarwerden. ■{■ 1345. 

Von 4 Brüdern stirbt der letzte 
1574 o. N. 


Philipp, erh. WEILBURG, -f 1492. 
Sein Ururenkel Albreehl erbt Saar- 
brUck u. halb Saarwerden. •{■ 159.3. 
Dessen Sohn LUDWIG II. erbt 1605 
Idstein und Wiesbaden und vereinigt 
alTe nxssauischen Länder. 


Wilhelm Ludwig, erbt 
Saarbriiek -}- 1640. 

Job. Ludwig -f 1690. Gustav -{■ 1677 setzt W'alrad wird 1683 Reichsfilrst 
stiftet den Zweig den Saarbrückschen -{- 1702. 

17/firnYc/', der bald wie- Zweig fort, der 1721 | 

der an Saarbriiek fällu erlischt. Heinrich Wilhelm, 1718. 


Karl erh. USINGEN. 1775. 
. ^ 

Karl M'tlhelm Friedrich 

•f 1803, + 1816. 

Usingen {äUt «n Weilburg. 


Wilhelm Heinrich, erh. Saarbrück. -{- 1763. 
Die Linie erlischt mit seinem Enkel Hein- 
rich Ludwig 1797. Die Linie Weilburg wird 
als Erbin des lauides, das französisch wird, 
1803 entschadigu 


Johann, 
Stammvater 
der Linie 
IDSTELV, 
die 1721 
ausstirbu 
Idstein rälit 
an Weilburg. 


ERNST KASIMIR, f 1655. erh. Weilburg. 

Friedrieh, *-{- 1675. 

Johann Emst, Reichsfilrst. -f 1719. 

I 

Karl August, f 1753. 

Karl Ohristian, -J- 1786. 

FRlEDBIciH WILHEI.M, seil 1806 
Herzog, -f 1816. 

WILHELM, geh, 1792. reg. Herzog, ver- 
einigt alle liesilsungcn. Gern. a. Luise von 
Ilildburgh. 1826. b. Pauline v. Würtemberg, 

Adolph WUhelm,* geh. 1817, Erbprinz, 


( 7 ) 


II. 

OTTO I., -I- vor 1290. 

Slifltr der junftrm oder Otlonisdien I.mie, crh. das nürdlicho Nassau aut dem reehlcn Ufer der lailm, mit Dillcnbnrg, Bcilsleiu, Siegen. 

Heinrich!-}- 1313. 


OUo IL, f 1331. crh. UIl.LKNBUKO. Gern. 
Adelheid, Erbtoehler des Herrn r. VL^XDEäV. 


Johann I. 


MIO. 


Heinrich, ^ 1380. Stifter der Linie BEIL- 
STEIN, welche mit Johann III. 15BI 
niisslirbt. Das Land fiillt nn Uillonburg. 


Adolph, f 1-120. 

i 

Jutta, Gern. Graf 
zu Eppstein. 


Gern. Jutta, Krbgriifin v. DIETZ. 
Der Stammherr der mit Nassau 
verwandten Linie Dietz ist Em- 
bricho um lOdO, Graf iui 
Nieder -l.ahngnii. Durch iieirath 
kommt 1381 Dietz an Dillcnbin-);. 


Johann IL, mit 
der Haube. 

. -j- 1113. (vom 
Gebraucli der 
Stnrniliaubo 
benannt.) 


ENGELBERT I., -|- I M2. erbt von 
•s. Gern. Johanna die NIEOER- 
L.LXDISCHEX HERRSCHAFTE.V 
am Leck, l’oLinen, Breda u. o. 


Johann III., 
i 1131*. 


Johann 


iV., 


i 11(5. 


KXGKI.RERT IL, erh. die nicderl. Besi- 
tzungen, ein ausgezeichneter Staatsmann u. 
Feldherr. -} l.VH o. N. 


Johevui y., -|- 1510. Gern. EtUabeth 
von Hessen, Erbin von 
K.Vr/.EXELLEXBOGE.V und DicU. 


/leinrieh, ■}• 153ik erbt die nieder!. Länder. 

Gi'iii. Claudia, Erbtochter den Fürsten 
.tuh.anii von CIIALONS und ORANGE. 

Itenaliit (Rene), erbt von s. .Mutter Bruder 
()r.Tnso (Or.vnien). 1311 o. X. Die Besi- 
tzungen itIii sein 'Vetter Wilhelm der Stille. 


H'ilhelm -}■ 1559. erh. die deutschen Güter. Gern. Julia von Stollberg. -j-lSSO. erlebt 1 00 .N.tehkommen. 


W ILHELM 1. d. 
Stille, der Ora- 
nier, erbt Orange, 
enn. zu Delft 
I5SL 


Johann, crh. Siegen, Dillenbiirg, Dietz ii. Hadainnr, Vater von 
erlebt 85 .V.uclikommen , -j- 1606. 


13 Kindern, 


Johann, erh. SIEGEN. -]• 162:1. hat 23 Kinder. 


Philipp Wilhelm, katli. 
in span. Diensten. 
1619 o. N. 


MORIZ, Statt- 
halter. -j- 1625 
o. chel. N, 


HKIMUCH FRIED- 
lUCH, Slntllioltcr 
1617. 


WILHELM II.,-} 1650. 
Geai. Maria, T. Karls 
IL, K. V. England. 

WlLHEI.Al lU., 17Ä2 
«. S.erldiclier Ssallhalier 
1671. Kllnig V. England 
1098. Gern'. Maria, T. 
.IrtCobS II. (Die oranisclie 
ErbsebaB fallt an Hol- 
land, Nassau - Dietz und 
Brandenburg.) 


IMie, -*- 1667. 
Gern. Friedrieh 
inihelm, der 
grosse Chiirfiirst. 


Alhenine .Agnes. 

-j- Jol*7. Gctii. Wil- 
helm Friedrich, Fürst 
Von Nass.vu - Dietz. 


Johann, kathol. 
-j- ltW9. 

Johann Fe.vnz, 
-)- 1699. span. 
Gouverneur 
in Geldern, 
1631 

Reichsfürst. 


Joh. Moriz, 
1636 holl. 
Gonvernene 
in Brasilien, 
6ann br«n- 
6enb. Gonv. 

in Cleve. 
-j-1679 o.N. 


der Zweig 
WH,- 
HEI.MS- 
BL'RG 
crlisclit 
nachl Gc- 
ueralioncn. 


AVillielm Hvocinib, 
•i; 1713 ö. N. 
Siegen fallt an 
Or.iuieii. 


Kin.siiuel Ignaz , 173.5. 

Maximilian, dessen la-gilimität 
in Frankreich anerkannt wird. 

I 

N'iculaus Otto, eiu ritterlicher 
Abenteurer, •}■ in Poris unbeachtet. 


Georg, erb. 
DILl.KXnURO. 
7 1623. 15 Kin- 
der. Sein Enkel 
Adolph erbt die 
Grafsch.iflen 
HOLZAPl’EL 

lind 

SCHAL MBli'.G. 
.Alil Vhritfian 
slirbt 1739 die 
I.iiiic aus. I)j|- 
Irnburg fallt an 
Oranien. 


Ernst Casimir, 
erh. DIETZ, 
Slificr ilerncn- 
oranischen Li- 
nie, gi-i.IthS2 
vor Roermund. 
Slatllieiter in 
AVeslfrieslanJ. 


Johann, erb. 

HADAMAR, 
katholisch. 
•j-165:t.l)ieLin!e 
erlischt mits. 
Enkel 1711, der 
von Omnien be- 
erbt vvird.- 


H. K.xsimir, W. F'ricdrich. 

Siatüi. get, Slallliallcr. -j- 1661. 
I6K*. Gern. Alberline 

.Agnes viin Oranien. 

lLKosiniir,Erbslatlhalter. ■}• 1696. 

I 

WILHELMFRI-SO.f 1711. 
Erbe Wiliielms lU. Sein (irenkel 
WILHELM I., König v. Holland. 
(Siehe die folgende Taliel.) 
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P00 ©ffd)Ud)t bcr ©ranier. 

Dm kleine Fürtitnihum OranRe fOranien, Aurnnüa) In Fmnkreicli (Deparl. von Vaocluse) hatte vom 11. bi» 16. Jahrh. eigene Farjtw; seit des Fürsten 
Raimtind des V. Tode 1393 war es durch Vermihlung mit dem Hause Chalons verbundep, der letite hilrsl Phdtberl von Chahnt, •{• 1S80. Dessen Schwester 
Clwidia war vermählt mit Heinrich v. Kassau. Johann, Graf *0 Nassau. -{• 15M. 


I/cmrieh, Grafen zu Kassau 
in den Kiedertaniien. 41538. 
Gern, Claudia von Challon. 

Jlcna/tu, erbt Orange von sei- 
ner Mutter Kr. l'hilibert. 

-{• 151-1. o. K. 


Wilhelm senior, Gr. zu Nassau io Deutschland (Oltonisehe Unie), -j- 1559. 

^ .. .. I I- I ■ ■ ■ 

Johann, erbt die deutschen Kesitzungen, 
Stammvater des jetzt noch blähenden 
Hauses Nassau- Weilbiirg, dos sonst in 


1. WILHELM I. junior, (fValramücheL-) 
erbt die niederl. Kesitzungen und Orange, 
kauft Vlisaingcn, erschossen 1581. Gern. 
1. Anna v. Egmont. 2. Charlotte von Bour- 
bon. 3. Luioc, T. des Admirals CoIign;r. 


die Linien Siegen, Dillcnburg, Dietz u. 
Hadamar sich theilte. 


Philipp Wilhelm, Pr. von Oranien, 
gef. 1567 — 95. -J- 16ia 


2.MOK1Z, StatthiJtcr 
1587. + 1625. 


3. Friedrich Heinrich, Statt- 
halter 1625. i 1647. 


9 Töchter, davon Luise Juliane verm. 
mit Friedrich IV. Chf. c. d. Pfalz. 


4. WILHELM il., Statthalter 
der vereinigten Niederlande. 

4 1050. Gern. Maria, K. 
Karls I. von England T. 

I 

5. W1I.IIF.LM HELVKICH, posth. 
geh. lfi.>0, letzter Prinz v. Om- 
nien; 1674 Krbstattholtcr in Hül- 
lend; 1688 König in England, 
{ Wilhelm Hl.) ^ 1702. Gern. 
Maria, K. Jakobs U. v. England 
T. -1- 1695. o. K. 


Luiee, Gern. Friedrich Wilhelm, 
Chf. zu Brandenb. 

Friedrich /., K. in Preussen. 


Albertine Agnes, Gern. Friede. Wilhelm v, Nassau- Dietz. 

ffeinrich Katimir, F. zn Jassau - Dietz u. Erbstatthalter 
in Westfriesland. -{- 1696. 

JOHANN WILHELM FRISO, F. v. Kassait-DIeU, Erbstatthalter 
v. W'eslÜesland und Geldern, Erbe Wilhelms HL -{- 1711. 


WILHF.LM IV., Statth. v. Gröningen u. Jjeldcm, aeit 1747 Erbstatthalter 
aller Provinzen. ■}■ 1751. Gern. Aima, K. UeoEgs 11. T. -|- 1759. 

WILHELM V., geh. 1748. unter Vormundschaft der Mutter bis 1759, 
dann bi.s 1766 des H. Ludwigs v. Braunschweig. 1795 im Jan. vertrieben, 
4 1806 in England. Gern. Fr. Withetmina Sophia, des Pr. Aug. Wilhelm 
von Preussen T, (Fr. Wilh. 11. Schw.) 

WILHELM I., geh. 1772. 1800 Fürst von Nassau - Oranien. Seit 1613 
König der Niederbinde (Hollands und Belgiens) und seit 1815 CrosfAerzog 
von lyiixenburg* (verliert ll^lxicn.) Gcni. WUhclfRiftCy Scow, tricur. 
Wilhelms lll. K. v. Preussen. 


Wilhelm Friedrich, Prinz v. Oranien, geb. 
1/92. Gern. Anna Pmüowna, Schwester 
des Kaisers Nikolau.s 1. 


W ilhelm, 
geb. 1817. 


Alexander, 
geb. 1818. 


Friedrich, 
geb. 1820. 


Sophie, 
geb. 1824. 


Wilhelm Friedrich, geb. 1797. Gern. 
Luiee, T. Friedrich Wilhelms III. 

W'ilhelmine, geb. 1828. 


Mariane, geb. 1810. Gen». Albrccht, Prinz 
von Preussen, S. des Königs. 

Friedrike, geb. IbSl. 
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Pa 0 ^(fd)Ud)t trct tn J3rantrcnbur0. 


Ollo, Graf zu Ballensüldt am Hara and Aakaniea (Aacherslcben) ■{■ 1123. Gern. EUko, Erbt drs H. Megnos v. Sacbsea. 

l.ALBRECHT i. S/Ir, geb. nms J. 1106. mit 1134 Mgr. r. Sollwedcl (Salzwedel io der Altmark) . 

1142 erblicber Mgr. v. Brandenburg. -{-'IITO. Gern. .Sophia, OriiBn v. Reineck. 


2. OTTO I., Mgr. T. Brandenburg. 
-J- ll&L Gern. Agnes ▼. Sachsen. 


I 


Hcrrmnnn, Gr. zu Orlamllnde, 
dessen Geschlecht im 13. 
Jahrh. aussiirbt 


Siegfried, 
Erzb. T. 
Bremen. 


Heinrich , 
Domprobst 
in Magdeburg 


3. OTTO U., Mgr. 
u. Chr. i 12U5. 
o. £. 


Heinrich, Gr. 
tn Oardelegen. 
f 1196 0. E. 


4.ALBRECHT II., 
Mgr. und Chm-f. 
i 1220. 


Bernhard erb. Anhalt u. 1180 
d. Herzogth. Sachsen. -J- 1211. 
Stammvater der oskan. Her- 
zoge T. Sachsen. 


5.JOHAXN I., Mgr. u. af. f 1266. 
Stiller d. Stendolscben Linie, erwirbt 
Lebus u. die Uckermark. 


C. JOHANN 11., 
Mgr. II. Chr. 
f 1282. 0. E. 


7. OTTO IV. 
m.d. Pfeile, 
Mgr. u.Chfr 
il308. 


a CONRAD I., 
Mgr. u. Chf. 
+ 1804. Gern. 
3. Sophia, T. 
Erichs v.Diln. 


9. JOHANN 111., 
Mgr. II. (3>itrf. 
t 1307. 


EriiA, 
Erzb. 
V. .Mag- 
deburg. 


Heinrich ohne 
I.and, erh. Lands- 
berg.-j- 1315. Gern. 
A^es von 
Sangerhausen. 


OTTO HI. d. Fromme, reg. m. 

s. Bruder gemrinschafilicb. 

•}• 1267. Siiftrr der Salzwedel- 
sehen Linie. Gern. Bcatrlz, 
K. Otlukar’s Schw. 


Albrecbt I., H. von 
Sachsen. Stammvater 
der Linien I.Sach8en- 
M’ittenberg, erlischt 
1422. 2. Saehsen- 
Lauenburg, erlischt 
1089. 


Heinrich, erbt die 
askan. Länder. 
Stammvater der drii ' 
onholtin. Linien: 
Dessau, Bernbuig 
und Kötlien. 


Johann d. Prager, 
bleibt im Turnier 
zu .Merseb. 1267. 


10. W.ALDEMAR I., 
AIot. V. Brandenb. 
n. Lausitz. Chiirf. 
1308.-{-1819.o.£. 


11. HEINRICH d.j\ 
Chf. 1.319. + 1320. 
Mit ihm erlischt 
die askan. Dvnastio 
in Brandenburg. 


Sophia, Erbin v. 
Landsberg, Sanger- 
hausen ii.Pctersbcrg. 
Gern. H. Magnus v. 
Braunschwoig. 


OTTO V. d.Lnnge, 
Mgr. 1298. Gern. 
Judith, Erbin von 
Coburg. 


AHrreht 111., Mgr. 
zu I.zmd8berg 
in Thüringen, 

+ 1301. 


Otto IV. d. Kleine, 
Mgr. •{• 1303. Ge». 
Hedwig, T. Kaisif 
Rudolphs 1. 


HERRMANN d. Lange, 
Mgr. erbtCoburg.-f- 13(18. 
Gern. Anna, T. Kaiser 
Albrcchta I. 


JOHANN IV. der 
BrtaucUe, Mgr. 
•}• 1317. 0, E. 


Agnes, Gern. 
NVoldcmar 
Churf. von 
Brondetibarg. 
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Sttt« 
T. Ka 
IfiiL 


J>a5 >fr HJittclabodjer in ^aiem «nb JJronbcnburfl. 


Otto, Graf m Wlll«l$hMb. f ll-ia 


Otta Graf von }yiUeUbatk, zehnter AbkSmmling LuHpolda, 
des ersten Herzog in Baiem, der 907 an der Eas ^en die 
Ungarn blieb, ITalzgrof in Baiem, Herzog 1180. ^ 1188. 

Ludwig /., erhält von Friedrich II. die Pralzgrafschart bei Rhein, 
die Heinrich M'elf gehabt hatte; ermordet 1281. 

Ollo II. d.Erlaochte, -i-1253. Gern. Agnes, T. Heinrichs dos Welfen. 

Ludwig II. der Strenge, -f 1294. liess 8. Gern. Haria v.Sra- 
bant unibringen, erhielt die Oberpfalz von Konradin. 2. Gern. 
Malkildc, T. Rudolphs I. r. Habsburg. 


Otto, Graf zu W. 

I 

Otto V. WiKelsbaeh, 
MOrder des Kaisers 
FhUIpp 120a 


Hudotpk, -I- 1319. Schwiegersohn Adolphs v. Nassau, ein unruhiger Fürst, stets im Streite mit s. Bruder. Sein 8ohn 
Jtudolph d. Blinde, -|- 1353. setzt zu Paria 1329 mit s. Oheim Ludwig die Länderlheilung fest; die Xller« Linie erli. die 
Ober- und Kbeinpfatz, und die Chx^ürdc durch die goldene Bulle. Die Linie Hcidethcrg stirbt aus 1550 mit Otto; 
die Linie Simmem 1685; die Linl'r’A’mAwra 1742. Siitziacb mit Kart Tkeodor, Chf. 1742, erbt Baiern 1777. 1799. 
Bein Nachfolger aus der Linie Birkcnfcld- Bisekweiter . Alasimitian , erbt 1793 /weibrücken. 1799 Pfalzbaiern, KOnig 
18(t5. .j- 1825. Ihm folgte s. Sohn Ludwig /. (der Dichter) geb. 1786. 


LUDWIG III., wird 1314 . 
deutscher Kaiser, -j- 1347. 
tJero. 1. Beatrix v. Glngau. 

2. Atargarelka, Erbtochter 
des Gr. Wilhelm r. Holland. 


1 . 

LUDWIG, l»a Mgr. 
V. Ilrandenbnrgbis 1351. 
H. von Oberbaiem, 
Kürnthen u. T>rol. 

•J- 1361. Gern. J/nrga- 
retka Maul/axck, Erbin 
von TjroL -f- 1366. 

Blainkard, letzter Graf 
V. Tyrol. f 1363. Gern. 
Margarelka, T. des 
Kaisers Albreeht II. 
T>rol kSmmt 1364 an 
flestreich nach langem 
Streit mit Baiern, der 
endlich durch Karl IV. 
beendigt wird. 


Stephan der latckige, H. 
V. Niedcrbaicm. 1375. 


LUDWIG d. nsmer, seit 1351 
Mgr. V. Brandenb. -j- 1366 o. E. 


H'itketn. erbt die 
niederländ. Bcaitznngrn. 
•J- 1377 in Wahnsinn. 


-L 


Stephan, Stifter 
der Ingolstadter 
Linie; erlischt 
14-15 mit Ludwig 
dem HOckrigen, 
der sich gegen s. 
Vater Zudir>9 d. 
Bärtigen empiSr- 
te; dessen Schw. 
war die verru- 
fene Kbnigin 
Itabetla, Karls 
VI. von Frank- 
reich Gemahlin. 


h'riedriek, Stifter d. 
LnmUhnter Linie; 
erlischt 1302 mit 
Georg d. Biesen. 
Obgleich s. Tochter 
mit Bupreekt dem 
Tugendhaften v. der 
Pfidz vermUhlt Ist, so 
muss die pialz. Linie 
die Surcession doch 
der Baierischen 
überlassen. 


Johann, Stifter d. Münchner Linie, die sich durch ihren Eifer 

fUr die katholische Kirche auszeichnet, -f 1397. 

■ 

Enut, -f 1433. Sophia, Gern. 

... .1,1. ....... Kaiser H'ciaet. 

Mbreckt d. Fromme, ■{■ 1460. 

Albreeht d. Weise, führt das Priningenilurreeht ein. 1503. 

Withetm der Beständige, -j- 1550. Eifriger Katholik. 

Albreeht d. Groesmttthige, 1579. Eifriger Katholik. 

Gern. Anna, K. Ferdinand-s 1. T. 


Maximilian d. 

I 

Ferdinand Maria, ■}■ 


Grosse, -{- 163L Haupt der Lignc. Churfürst 1623. 
1679. 

Maximilian Emanuel, 1 1726. Fronkr. Bundesgenosse im >pon. KrbfVr. 


Fcrd. Joseph, Karl VII., Kaiser 17-12. -J- 1745. 

-J- 1699. I 

Max. Joseph, 1 1777. der lelzic sein« Stammes. Nachfolger Karl Theodor aas der Linie Sulzbacb, Churf. von der Pfalz. 


Atbert, OITO der 

Stifter Faule, erhalt 

der 1.351 die .Mark 

Str.tu- mit s. Bruder, 

hing- reg. seit 1303 

scheu nlleinccerkaiifl 

J.inie. sie 1373 uii 

•I llll. Kaiser K.trI 

IV. Y 1.379 zu 
WnlfHlein in 
Baiei-ii o. K. 



Albert. U'etkelm I L. 

Gr.v.llullumi. 

.laeubila (J.tc<)uelinr) 
Krliiii V. I lennes.vii , 
Seel.-td, lloll.inil, 
Frie.s|jnd. -J- 1430. 
Philipp d. Gütige, 

H. v. Burgund, ihr 
Erbe. 
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Ln. 

pofl <S^ffcl)lcd)t bfr ^ol)fn30Ucm in Jron^enburg bw 1640 . 


H'eir I., StomiiiTalcr des 
wrlii8(hni oder guelphi- 
tcben SUuimca in Unfern. 


benbari, Oraf zu .AltorCT in Schwaben. Ccm. Innenlrndis, deren Scbwcder Hildegard Gern. Karls d. Qr, war. 

ThiutHo, erirter Graf *ii iSolIoni. + um sfR). dessen Nachkomme im neunten Qliede ist: 


Rtttiolpk 1160. 


Früdriek IV., Gr. zn 7nillem, 
Stammvater des Hauses Hohen- 
zollern in den seit 1S76 beste- 
henden schwäbischen Linien 
llctkmgen und Siegmaringe». 


Kunrad, erster Durggraf tu NOmberg ums J. 1200. 
Friedrich I., •}• 1218. 


Koiirad II., 1260. 
Frlc<lrich III., + 1207. 


Friedrich II. 

Konriid UI., ■}■ 13M. 


Johann I., 4* 1208. Friedrich IV. 4~ 1332. 


Konrad IV., f 1331. 


Albert I. d. Schöne + 1361. 


Johami U., •]' 1357. 

Friedrich V., -f 1398. Gern. Elisabeth, T. Friedrichs, Ldgr. v. Thüringen 


Johann Hl., M20. Hgr. zu NOmberg. 
Gern. .Margaretha, '1'. K. Karls IV. 


I.FRIEDHICH VI., Itgr. zu NOmberg, s. 1415 ChT. v. 
Orandenburg. ■{• 1440. Gern. Elisaiclh v. llaicrn. 


JiihnnH d. .Vlchvmist, 
resign. auf die Ohurw. 
t 1464. 


2. FKIF.nitICll II., mit den eisernen /ilhnen, 
Chr. V. Ur. •}• 1471. Gern. Kalkarina, T. 
Friedrichs d. Streitb. Mgr. v, .Meissen. 


&ALDRF.CHT ACIULLES, Chi. 
+ I486. Gern. 1. Anna r. Ba- 
den. 2. Margaretha r. Sachsen. 


Friedrich d. Dicke, 
Gr. zu TangermOndr. 
f 1163. 


sechs 

Töchter. 


4. JOHANN CICERO, Chf. + 1499. 
Gern. M.irgarctha t. Sachsen. 


Friedrich, Mgr. v.r Anspach 
u. Baireuth. 


Sigismund, .Mgr. 
V. Uaireuth. 


Dazu noch 5 Söhne 
u. 11 Töchter. 


5. JOACHIM 1. Hettor, 
Chr. + 1635. Gcm.£Ä- 
tabeth T. Uünemark. 

I 


Albreeht, Krtb. v. Magdeburg, 
T. Mainz 1514. Cardinal, 
Tctzels Freund, + 1545. 


Kasimir in Baircuth, + I3SI. 

AIhrerht Aleihindet, .Markgr. in 
Knlmbach. geächtet 1553. +1557. 


Albreeht, Hmstr. d. 
deutschen Ordens 1512. 
Herzog in Pretusen 
1525. + 1568. 


6. JO.ACUIM II. tlchtor, Chf. t 1571. wird lutherb^. 
Gern. 1. Magdalena a. Sachsen 2. Hedwig a. Polen. 


Johann d. Kluge, 
res. zu Küstrin. 


LJOIl.l.V.V GEORG Oeeonomns. Chf. t 1508. 
3. Gemahlinnen und 23 Kinder! 


Sigismund, Erzb. 
V. Magdeburg. 


jilbreeht Friedrich, + 1616. H. Gern. Maria 
Eteonora. Mit. T. II. M'ilhelms v. Cleve, 

. ^ . . — 

Anna, Gern. Chf. 
Job. Sigismund. 


Eteonora, Gern. Chf. 
Joachim Friedrich. 


Georg, lu- Dazu noch 

therisch, 7 SUhno n. 

erh. JS- 7 Töchter, 

gemdnrf in 
Schlesien. 

+ 1591. 

Georg Friedrich, erbt 
Anspach, JSgerndorf n. 
Baircuth. t 1603. o. B. 


8. JOACHIM FRIEDRICH, Chf.^ 1606. Gern. JEfeosora v. l’reussen. Christian, Mp. v. Baireuth, dessen Linie erlischt 1763. 


9. JOHANN SIGISMUND, Chf. 
seit 1614 reformirt. t 1619, 
Gern. Anna v. rreussen. 


Johann Georg, erh. Jögeradorf, 1623 gtüchlet. 1 162'i. 
Emst, wird nirhl restituirl. t IfrPJ. 


Christian IVithetm, Administrator 
V. .Magdeburg, 162.3 gcäclitet, I63t 
gef. wird katholisch, i 1665. 


Joachim Emst, Mgr. t. Ans- 
pach, dessen F Jnie erlischt mit 
Christian Karl Alesänder. 
t l8ü6. trat aber 1791 d.fränk. 
FürstenlhUnier anPreussenab. 


IO. GEORG WIUIELM, Chrf. 1 1610. Qcm. Elis. Chartolle, T. Friedrichs IV. v. d. Pfalz. 



* ' 8ieh« fulgende Tafel. 


Maria Eteonora, + 1655. Gern. Gustav 
Adolph, K. V, Schweden, f 1632. 


Joachim Sigismund, Heermei- 
Nler des Jühamiilcr- Ordens. 
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LIIL 


Pif ^oljcn^oUcrn in pranibenburg ttnb prntsdcn tum 1640 bb 18!U. 


Ctorg WHAelm, Chrf. + IftlO. 

FIUEDRICH WILHELM, der graue Churfärel, geb. 1620. «eit 1657 «oav. Henog in Prauwch. f 26. Juni 1686. 

Gciii. 1. Luüe ffenrieUe, T. Heinrich Friedrichs v. Oranien. 2, Dorothea n. Holstein. 


1 . 

FRIEDRICH HL (L), geb. 1675. Chrf., seit 18. Jnn. 
1701 Kümg tti Preueeen. t 2-5. Febr. 1713. Gern. 
1. Elie. Ilcnriette v. Ka.ssel. S. Sophia Charlotte 
V. Hannover. S. Sophia Luiee v. Mcklenburg. 


Philipp Wilhelm, Mgr. t. Schwedt. 


Daiu 7 

Söhn« n. 

Friedrich Wilhdm, Heinrich b riedrieb, 4 Töchter. 
Mgr. «u SchwedU Mer. an Schwedt. 

+ 1771. t 1788. 


Luiee Dorothea Sophia, Gero, 
Friedrich v. Hessen - Kasoel , 
nachnul. König v. Schweden. 


FRIEDRICH WII.HRLM L, geb.4.AiiK. 

1688. t 3t. .Mai 1740. Gern. Sophia 
Dorothea, T. Georgs I. K. t. England. 


.j.i 


Fr. Sophia 
Wilhebninc, 
Gern. 
Friedrich 
Mgr.v. 
Uoireutb. 


FRIED lUCH II., 
geb. 24. Jan. 1712. 
+ 17. Aiig. 1736. 
Qcm. Etiee Chri- 
etiaa v. Rraiin- 
sebweig. 1 1797. 


Fr. Luiee, 
Gern. Fr. 
Wilhelm V. 
Anspach. 

tirai. 


Phil. Char- 
lotte, Gent. 
H.Karly. 
Braunschw. 
tl780. 


Maria, 
Gern. 
Fr. Wilh. 
von 

SchwedL 
t 1765. 


Luiee Vlriha, 
Gent. Friedr. 
Adolph, K. V. 
Schweden. 
tl7tö. 


August Wilhelm, 
Prina v. Pretisscn. 
f 1753. Gern. 
Luiee Amalia v. 
Itraaiischweig. 


Heinrich, Ferdinand, 
1 1802. 1 1813. 


I 


jAtiee, Gern. Fürst Ludeoig, i* 10. 
V. ttadzivil, s. Ocl.1806 , 

•1883 Witlwc. beiSaalTcld. 


August, 
Chef der Pr. 
Arltiteri«, 


FRIEDRICH WILHELM II., geb. 
25. SepL 174L t I6. Nor. 1797. 
Gern. 1. Chr. Vlriha von Braun- 
schweig. gesch. 1769. 2. Fr. Luiee 
r. Hessen -Darmsladu f 1605. 


Wilhelmiue, Qcm. 
Wilhelm V. 
Rrbstatthallcr. 


1. Friederike, 
Gern. H. 
Friedrich 
V. York. 


2. FRIEDRICH ^V1LHLEM III., 
geb. 3. Aug. 1770. Qcm. Luiee 
V. Mecklenburg StreliU. f 19. 
Juli 1810. 


Ltulieig, 1796. 
Gern. Friederike 
V. Mcckl. Slrelita. 

I 

Fr. W, Ludwig, geb. 
30. Oct 1791. Gern. 
Luiee v. Bcmbiirg. 


Wilhelmina, 

Gern. 

Wilhelm /. 
K. V. lIuLianJ. 


Auguela, 

Gern. 

Wilhelm /. 
Chf. V, Hessen. 


Heinrich, 
Groistr. des 
Job. Ordens, 
lebt in Rota. 


Wilhelm, Qcm. . 
Maria Anna 
V. Hessen- 
Homburg. 


Adalbert, 
geb. 1811. 


Waldemar, 
geb. l8l7. 


Alexander, geb. l82'2. George, geb. l826. 


Friedrich Wilhelm, 
Kr. Prinz, geb. 1.). 

Oct. 1795. Gern. 
Elieabeth v. Baiern. 


Wilhelm, geb. 
1797. Genu 
Auguste V. 
Weimar. 


Charlotte Alesandra, 
geb. 1793. Gern. 
Nicolaue, Kaiser v. 
Russland. 


Karl, geb. 
1801. Gent. 
.1/nr<a v. 
Weimar. 


Alexandrinc, geb. 1903. 
Gern. Erbgrossh. Ptud 
von Mecklenburg- 
Schwerin. 


Luise, geb. 
1808. Gern. Prinz 
Friedrich d. 
Niederlande. 


Alireeht, geb. 1909. 
Gern. Marianne, T. 
Wilbeim« I-, K. der 
Niederlande, 


Friedrich Wilh., geb. 1831. Friedrich, geb, 1828. Maria, geb. 1829. 
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LIV. 

pU D<m Clföf aus Irem <S^rfd)Uc^t tjon ®d|lterbatt>. 

WaUcr, Graf von Teiiterband, (dem f^ndo zwischen der Maas ond Leck mit den Hermhoften von Altena tmd Heusden.) 
Erbtochter Seatris, venn. mit Dielriri ton Clect, (ro Pipins des Kleinen Zeit.) 

1. BEATRIX, Gräfin von Teisterbajid u. Cleve, t 731. Oem. 

EI.IA8 VOX GH.AIl., ein iinbekonnlcr Ritter, verschwindet. f 


2. DIETRICH I., Graf von Cleve 
und Teisterband. i* 759. Gern. 
Ida, Gräfin v. Ilennegau. 


GoUfritd, erbt 
den Gau Loen. 


Konrad, erhält die 
Landgrafsehaft Hessen. 


8.RE1XOLD, t 770. Gern. ItaieUa, 

Gr. von den Ardennen u. Limburg. 

4. LÜDOLF. + 790. (Karls d. Gr. Freund.) 

Gern. Adelheid von Aquitanien. 

5. JOHAXX, f koi. (von Karl d. Gr. nach Byzanz geschickt.) 
Gern. Coiulantia, T. des byzant. Kaisers Michael. 

— 


Ida, verm. mit dem 
Grafen von Kuick. 


0. ROBERT, t 806. Gern. 
Mechthild v. Ix>thringen. 


7. BAI.DUIX I., + 821. Gen), ffildgard, 
T. des Grafen Ludwig v, Provence. 


& LUDWIG, f 820. (Freund 
Ludwigs des Frommen.) ' 


0. EBERHARD, Gr. von Cleve. +836 In Neuss. 
Gern. Bertha, T. Heinrichs v. Bai cm. 


Robert, Gr. von Teisterband. 
Gern. Kunigunde von Hoya. 


lO.LUTHARD d. heilige, + 881. (gründet dio 
Abtei K-ssen 878. Einfall der Xormänncr.) 
Gern. Bertha, T. Kaiser Amulphs. 


Berengar, Erzb. 
zu Kein und 
Bischof zu Tüll. 


Ludwig, Gr. 
V. Teistertand. 


Dietrich, Gr. 
V. Altena. 


Robert, Herr 
von Heusdes. 


li. BALDUIN U.. + 917. Graf v. Cleve. 
Gern, ileehthild v. Sachsen. (Einfall 
d. Normllnner am Rhein 834.) 


12. ARNOLD, + i 
von Thüringen. 


Gern. Ktuiigundo 


Rikfricd, (Siegfried) 
Graf von Twente. 

Balduin, Bischof zu Utrecht, 
vereinigt Twente mit dom 
Bisthum, + 977. 


Balduin, dc.ssen ür-ürkel Antfried, Or. v. Tetstcr- 
band, + 1008 als Bischof von Utrecht, wodurch die 
Grafschaft an dos Bisihum kam. Seine frühere Ge- 
mahlin Gilsundc, Gräfin von Slreycn, + als Nonne 
in Thoim. 


13. BALDUIN HI., t 1003. verm. mit Adelheid 
von Zütphen, Wachmanns Tochter. 

IL KONRAD, t 1041. (vom Kaiser Otto IH. 
zum Erbgrofen des h. rüw. Reichs ernannt.) 
Gern. Katharina, Gräfin von Sayn. 


Adelheid, Gern. Gottfried Pontamu, Voigt von Geldern. 


IVichmann, Graf von Zütphe n, Stifter der Abtei Elten. 

Irmengard, erb. die Kirche zu Rccs. 


Adelheid, verm. mit Balduin UI, 
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Konrail, -f lO-H. 


15.JHET1UCH II. der Fliegende, -j- 10S3. (rcKfl Kaiser 
Heinri^ III. in Njmegtn} befreunJcl mit Morierl von 
Xanten, dem Stifter des Priimonstratenser- Ordens.) 
(Jem. Agnet Gräfin v. Sdianmbiirg. 


Konrad, 

Uisebuf. 


10. DIF.TIUCH III. der Manniajle, (Kreiind Heinrichs IV. 
Kreuzfahrer unter Gottfried v. DouiUon) •{• 1111. o. K, 

Gern. Alarm Gräfin von Henneberg. 

_ _ 

18. DIETRICH IV. der Froinme, (liegleitet den Kaiser Friedrich I. 
nach Italien gegen Mailand und auf dem Kreuzzuge 1I9U.) 
4- 1203. Genu Adelheid von Lothringen. 


17. ARNOLD II., f 110.3. Gern. 1. Ida, 
Schwester Friedrich Barbarrossa’s. 2. 
Sophia, Tochter Kaiser Heinrichs IV. 


1 . 


19.ARXOI.D ni.. Anhänger des 
Kaisers Otto IV. j- 1210. Gern. 
Aleida, Gr. von Holland. 


20. AKNOl.U IV., Kreuzfahrer, erob. l.issabon. + vor 
Daraietto 1218. nebst dem Gr. Adolph von Iterg; 
begraben in Jernsaleni. Gent. 1. Katharina v. Lim- 
burg. 2. .Margaretha v. Berg. 


i. 2 . 2 . 2 . 

Alnrgareiha, Dietrich, Elisabeth, Hildegunde, 

Gräfin von Graf von Gern. Gr. von 

Aer II. Meer Meer. Herr von Meer, 

bei Neuss. Randerath. 

Hildegunde, verwandelt Meer in *iq 
Prämonslratenser - Nonnenliloater 
u. wird die erste .Aebtissin, ’ 


21. DIF.TIUCH V., kämpft gegen die .Sledinger d. 

6. Juni 1234 bei .Altenesch. 1211. Gern. 

Blechthild, Erbtochter des Herni v. Dinslaken. 

I 

22. DIETRICH VI. der ctevische Molf, Freund des Gegenkaisers 
Wilhelms v. Holland. •{■ 1261. Gern. I. habella von Brabant, 
2. Maria, K. Philipps v. Frankreich T. 


Margaretha, verm. 
mit ÜUo, Gr. 
von Geldern. 


23. DIETRICH VH., + 1275. Gern. 1. M niburg 
v. Luxemburg. 2. Adelheid von Heinsberg. 


Margaretha, Gern. Otto IH. 
Graf T. Geldern. 


Julia, Gern. Herzog Walram zu Llinbnrg. 
Irmerganl, verm. mit Reinold, Gr. zn Geldern, 


21. DIETRICH VUi. , Reichsvikar io Nvmegen u. Devenler. 1303. Elisabeth, Gern. Dietrich, Dietrich LuiCf, 

Genu 1. Irmengard, T. Oiio's III. Gr. v. Geldern. 2. .Margaretha, Gr. Gerhard Probst Gr. von 

T. des Gr. Eberhard v. Habsbiirgs, des Brnders Kaisers Rudolph I. v. Jülich. zu Xanten. Saarbrücken. 


25. OTTO der Friedliebende, 
+ 1311. Gern. l. Adelheid, 
Graf Engelberts von der 
Mark T. 2. Mechthild von 
Viemeburg. 


Irmengard, Gern. 
Gerha^ v. Horn, 
Herr v. Porwys. 

Dietrich v. Hom. 


26. DIETRICH IX. der 
Fromme, 7 1.3-17. Gern. 
1. Margaretha, Rei- 
nolds, Gr. von Geldern 
T. 2. Maria, Gerhards 
Gr. V. Jülich T. 


27.JOHANN II., Probst zu Kitln? Mechthild, Anna, Agnes, 

resignirt 1317, Graf zu Cleve. Gern. Gern. Genu 

•J- 1368, der letzte des Tei- I.andgr. Gottfried, 

sterbandsehen Geschlechts. Gern. Heinrich Gr. v. ^ Adolph 
Margaretha von Geldern und von. Arnsberg. von 

Adelheid v. d. Mark ■{■•}• 0, K. Hessen. Berg. 


1. Irmengard, venn. mit Johann von 
Arkcln, Herrn v. Heusdeo. 


Margaretha, Gern. Adolph V, Gr. v. der Mark. 
(Siehe folgende Tafel.) 


( 8 ) 
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LV. 


per (ßrbCulöeftreit toegen Cletie, J>ülid) uni» perg. 


I. 

Cleve. 

IHrlriei X., Johann II., 
+ 1M7. -i-imo.K. 


ir. 

Mark. 

Die Vorfahren ücr Grafen von der Mark 
slammeo aus dem nioderUndiwhen Gc- 
Rclilechl derGrafcnir.Teislerbnnd. L'nis 
J.llUS;;ab ihnen Kaiser Heinrich V.dio 
heiiii-'c Mark, vo sic AUcnn erbauten. 
M VnG.kRETn.k.lSWrcrm.niit; AÜOI.l’H V., Gr. v. 

der Mark. -f 1318. 

I'.nijelbcrt , AHotph K/Mcrw. Bischof v.iMUnsteru.Killn, IU'trich,tr\i. 
Gr. >vn der resign. wird 137ü Graf’r. Clece und 13U'.! r. Unisburg und 
Mark. (f. ilark. 7 1391. Gern. Marnardha, T. des Dinslaken. 
■|-139tia.K. Ur. Gebärd V. Jülich u. Berg. ■{■ MlH) 0. K. 


m. 

Ravensberg. 
' Die Grafen von 
Havensber» in 
Wrstidiaien 
slaiumen ab von 
Ihrrmann von 
Calrele u. Ida, 
T.llerzogs Otto 
von Baiern um 
das Jahr 1030. 


1. .\l)ül. PH, erster Herzog V. Cleve H17. siegt iJielrieh, Grrkard, Aum»te, 
139T bei Clcvcrham, erbauet die Kartliausc auf! Gr. v. d. Gr. v. d. > Gern, 
dfr Gr.ifinsel. gew. die Herrsebart Harentlein .Mark, .Mark. Kart, ' 

•}• 1 US. Gern. T. des Kaisers Kupert 7 139S. •{- 1181. Kitnigv, 

V. d. Pfalz. 'J. Maria von Burgund. \nvnrra. 


k>.J(HIAX.Vl.,tMSI. 
Gern. Klisabcth von 
Burgund. 


Adolph, Herr zu Rnvrastciii. 
Philipp, t* 1508. o. K. 


Maria, Gern. Herzog Karl v. Urlcans. 
Ludtrig Xll. K. von Frankreich. 


IV. 

Berg. 

Im J. 907 wird Iterr- 
tnann Conies de Monte 
oder Montium erwiihnt. 
Der letzte Grat Adolph 
+ 13 IS. Seine Toclaer 
Margaretha vernialdl 
sich mit G//o,dcin letzten 
Grafen von Itarnuberg; 

ihre einzige Tochter 
Margaretha verin. mit 
dem Grafen Gerhard von 
JöHeh.^ 1300. 

I.WILHKI.M, 
seil 1.389 cr- 

tterllcrzogw 
Berg, t I'ISO. 
Gent. Anna , 
Kaiser Ru- 
perts T. 


y. 

Jülich. 

CerAnrtf, Graf zu Jülich, zu Kaiser Heinrichs T. 

/eiten; von dessen Nachkommen wird 
1. M H.HKI.M VH., 1350 Uerzog. 1 1381. Gern. 
Johanna v. Holland. 


Gerhard, Gern. 
Margaretha 
v. Berg. 


2.M1I.HELM Vlll..tl393. 
Gero. Mario, Fa-bt. Rainuldil 
V. Geldern. 


Margaretha, 
Gern. Adolph ■ 
VI. V, Cleve. 


3. Wlt.HEI.M 
IX., H. zu 
Jülich ii.Gcl- 
dern.t M02. 
Gern. Ka- 
tharina von 
Baiern. 


l.ll.Al.VOI.l) IV. 
t 1103. Gern. 
Maria v. Har- 
court. Jülich 
fiel an Adolph 
V. Berg, Gel- 
dern an Arnold 
von Kgmont. 


Johanna, 
Gern. Jo- 
hann Herr 
V. Arkeln. 


Maria , 
vertu, mit 
Johann von 
Kgmont. 

(Siehe Taf.LVI.) 


3. JUII AN.\ II., (Pndetnriiis, halte 03 uniHliehc Kinder.^ 
t 1501. Gern. .Mechthild v. Heasen. 


Engelbert, Herzog 
V. Nevers. 


1. JUH.AX.V III., der Friedfertige, 11. zu CIcre und Gr. von der Mark, t 1539. Gern. 
Maria, Erbin von Jülich, Berg und Ravensberg, X, AVithclms v. Jülich. 


2. ADOl.PH, H. von Berg, behauptet 
Jülich 1103. 1 1137. Gern. Maria, 

T. des Herzogs von Bar. 

Jtoierl,-t 1 131 0. K. Gern. Maria, 

AVittwe Raiuold.s v. Jülich. 

•E WIUIEI.M, 1 1511. Gent. 1. KÜTabclh v. Saarbrück. 2. ütbglla 
T. des Chf. Aliireeht .Achilles v. Br.mdenburg. 

— . . . . ^ — 

.AI.ARI.k, verm. mit Johann 111. von Cleve. 


Wilhelm, Gr. zn Ravensberg. 
Gern. Anna von Teklenburg. ' 

I 

3. GERHARD. H. von Jiilid 
II. Berg.tl 175. Gern. .S'o/ifii« 
von Sachsen - Iztuenbiirg. 


.SVAy//o,t 1551. Gern. ./nAann F’rierfrrVA, Chf. Anna, Gern. 
V. Sachsen, dessen Nachkommen die sächsischen Heinrich A'HI. 
Herzoge emeslini.scher IJnie sind. K. v. England, 

(.Ansprüche des sliehs. Hauses.) 1510 gesch. 


5. WII.HEIAI der Reiche, Herzog von Cleve, Jülich, Berg, Graf von der .Mark 
und Ravensberg, Herr zu Ravenstein, erbt 1538 Geldern, tritt es »her an 
Kai.scr Karl V. wieder ab; wird scJiw achsinnig 1500. 1 1590. Gern. Maria, 
Kaiser Ferdinands 1. T. 1 1581. 


8. JOHANN AVH.HEI.M, letzter Herzog von Cleve, MARIA KLEONORA, geh. I55D. 
"cb. 1500. zuletzt sehwachsinni». t 25._ .März t 1808. Gern. Atbreckt t'riedrich, 
1809. Gern. I. Jacub.va von Baden, t 1597. 2. Mgr. zu Brandenburg und Herzog 
Antonia von Izithringcn. t 1810. ia Preutseu + 1018. 


ANN.A, 1 1031). Gern. JOHANN SIGISMUND, 
Chf. V. Brandenburg, t 1019. 


ELEONOR.A, Gern. Joachim 
l'riedriek, Chf. v. Brandenburg, 

I Vater Job. Sigismunds. 

Georg Wilhelm, Chf. v. Brandenburg. 1 1040. “ 

Fneirieh Wilhelm, der grosse Churfurst, erbill iin Verlrage m Cleve 1600 Cleve, Mark und Racentterg, 


ANNA, geb. 1550. + 1030. Gera. 
Pfgr. I'hilipp Ludwig zu Xeubiirg. 

AVÜI.FGANO M IMIEI.M, Pfgr, 
zu Neuburg; erhält bei d. Theilung 
1006 Berg, Jülich u. Baemslein. 


Philipp H'ilhelm, Chf. von der 
Pfalz. 


MAGUAl.KNA, geb. 
1553.t 1033. Gern. 
Pfgr. Johann v./wei- 
brücken. 1 10t>L 
I 

^htmn Kasimir. 

- I . . 

Karl Guilav, K8mg 
T. Schweden, t lOOO. 


SIBYLLA, geb. 
1557. t 160.8. 
Gern. 1. Philipp 
.Algr. v. Baden. 2. 
KAIU. von Oest- 
reich, Mgr. zu 
Burgau. t I6IS. 
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jPif (iShrofni JinJf ^(t}ogc t)0« 


Wiehard /., ersicr lleiT in Geldern ums J. 900. 

I 

Wiehard III., 7. und letzter Herr tu Geldern, t 1061. 

- 

yldelieid, Erbin tou Geldern, Tcrmiihlt mit: l.Ol/o erstem Grafen ron Geldern, nnter Kaiser Heinrich IV. t 1107. Nach Adelheid« 

, Tode verm. mit Suphia, Erbtochter des Gr. W'ichni ann von Ziilp hen, 1080. 

‘i. Gerhard Grat von Qetderiu t 1131. Cerlack, erbt Zülphen. t o. K. und ZUtphen CUlt an Qcldeni. 

Z. Heinrich, Gr. von Geldern u. Zülphen. t 1162. 

4. Gerhard //., t IISO. 5. OHo II., t 1202. 



Heinrich II. der Heilige, t vor dem Vater. 6. Gerhard, t 1229. 

■ — . . ' /~\ - - . ■ — 

7. Otto d. X.ahme, t 1271. Heinrich, Biachoff in 

' , I Lüttich, erm. 1283. 

8. Rainold I. der Kriegerische, gefangen von s. Sohne, t 1326. 

9. RAIN’OLD II. der Rothe, erster Herzog vori Geldern durch Kaiser Ludwig den Baier 1339. 
t 1313. Gern, 1. Sophia von .Mecheln. 2. Eleonore, T. des K. Eduard II. von England. 

•I.MAIUA t llül. Gern. WILHELM Vlll. 2. H \I.\OI.I) m. der DieVe, H. von Geldern, gef. vom Bruder S.KDUAKÜ 1361. 

H. von Jülich und Geldern 1372. 1 1393. 1.301. t 1371. Gern. Maria, H. Johanns 111. in Brabant T. erschossen 1872. 

0. WILHELM l.X. H. Ton Jdlicli u. Geldern. 6. ItAINOLD IV., t 1423. Gern. Johanna, Gern. Johann, 

t 1402. Gern. Katharina, Gr. von Holland. Maria, Or. von Harcourt. Herr von Arkeln. 

Maria, Erbin des Herzoglhums Geldern, t 1415. Gern. Johann, Herr von Eginont. 


7. ARNOLD, Herr v. Egmoal, wird wegen s. Grossmiiiler Herzog 
V. Geldern 1423. gefangen von s. Sohne 1465. illierliissl das Her- 
fogthum Karl dein Kühnen von Burgund 1471. t 1473. Gern. 
Katliarina, T. II. Adolphs von Cleve. 


Il'ilhetm, Herr von Egmonl. t 1483. Sein Urenkel Graf I.amorat von Eginont 
wird 1568 nnter Alba in Brüssel enthauptet, Wilhelms Unirenkelin jlinia , 
Erbin von Düren, Leerdani, Ysselslein ii, Alartins dyck , vermählt sich 1550 luti 
dem Prinzen Jfilhetm I. v. Omnien. 


S. ADOI.PH, setzt s. Vater ins Gefiingniss 1465. hat 1471 dasselbe Margaretha, 
Schicksal, t 1477. Gent. Katharina, II. von Bourbon. (Nach ihm Gern. Pfgr. 
reg. in Geldern Karl d. Kühne, Herzog von Burgund, 1471-1477. von 

nach ihm Kaiser Maximilian /., von 1477 — 1492.) Simmern. 

■ — - ■ - 

9. KARL, Adolphs Sohn, nahm 1492 Geldern wieder in Besitz bis 
. 1537. i 1533. Wilhelm H. von Cleve, s. Erbe, nimmt 1533 Besitz 

von Geldern, mnss es aber 1543. an Kaiser Karl V, nblrelen. 
erkält dagegen bei seiner Vermählung mit Maria, T. des Kaisers 
Ferdinand 1. für seine weibliche Nachkommenschaft das kaiserli- 
cho Privilegium habilitationis. 


Marin, Gern. 
Jakob II., 
K. von 
England. 


Katharina, 
Regentin von 
Geldern 1471. 
stirbt unverm. 


Philippa, Gern. Renatus, 
IL von Lothringen. 
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©cncölo{|ird)c HfbfrHdjt Jro: Ijcffifdjen Raufer. 


JTemrich V. nerto? von Rrn1>ant. t 1217. 6cm. Sophia, T. des Lnndgr. Ludwigs des Heiligen in Thüringen. 


HEIMUCil dits Kind, geh. 12-15. wird nach dem Aiisslerhen des landgrüflichen Hauses 
in Thilriiigen nach der 1'heilung mit Meissen erster letndgraf in HES-SEX. t 130S. 
Gern. 1. Adelheid von l.ilneh. 2. Mathilde von Cleve. 3. Anna von der Pfalz. 


f.iidwig 1., 
IlisrlKif zu 
Miliister 
13IU.tI359. 


OTTO, t 1323. führt das Erstgehurlsrccht ein. Gern. Adelheid Gr. v. lUvensberg. 

HEI.VRICH der I.LDIMU II., t 1313.~ 

Eiserne, t 1370. I 

HEURMAXX der Gelehrte, t 1113. 

I.CDMTQ III. (I.) der Friedfertige, t T15?. Gern. Anna von Sachsen. 


IIKIMUCH VI., erhhlt URAIiAXT und I.IMRURQ, 
dessen Stamm mit Johann Hl, erlöscht 1355. Seine 
Erbtochter Johanna setzt den Herzog Anton von Bur- 
gund 1101. zuin Erben ein; die zweite Tochter Mar- 
garetha erhält Antwerpen ii. vermählt sich mit dem 
letzten Grafen von Flandern, Ludwig III. Malanus, 
t 13ä3. die dritte Tochter Maria war mit Reinhuld UI., 
li. von Geldern, vermählt. 


LUUWIO IV., t 1171, 


Heinrich, t MS3. res. in Marburg. Gent. Anna, Erbin von Katzeucllenbogen und Uictz. 
Wilhelm III,, bricht 1500 den Hals. 


WILHELM, t 1515, WILHELM II., t 1509. Gern. Aoma von Mecklenburg. Vereinigung der hctritchcn Länder, 

dankt wegen | 

L'nfähigkcit ab 1493. PHILIPP der Grotte, t 1507. Freund der Reformation, Rundesgenosse Friedrichs des Grossm. von Sachsen, 

Gefangener Karls V. stiftet die L'niv. Marburg. Theiliing der I.änder. Gern. Chritlinc von Sachsen, t 1519. 


W II. HELM IV, d. Weise, erh. HESSEN’ KASSEL. 1 1592. Ludwig III,, Philipp, yl^nr.«, Gern. LChf. 

I erh. .Marburg. erhält Moriz v. Sachsen. 

MORIZ, 71032. wird reformirt, Freund Frictlrieh.s V. t 10<)l. Streit Rheinfels. 1 1553. 2. Friedrich 

von der Pfalz, geächtet, tlas laind von Tilly verheert; er über s. ErbscIiaR. 1 15S3. v. Gotha, 

legt 1027 die Regierung nieder. 

WILHELM V., t 1037, .Schwedens Rundesgenosse, ob durch s. Krntt, Stifter der Linie HESSEN 

Gctirriil Melander vergiftet, ist ungewiss. Gern. Amalie v. Hanau, y 1051. RHEI.M’ELS oder UUTHKN'RL'UO, 

„ kathoMsch. 1 1092; der Ictztc dc.s Stnmiiies 

W ILHELM VL, 1 1003. Gjrai. Hedwig v. Rrandenbiirg, ist Vietor Amadeus geh. 1779 o. K. 

W ILIIKLM Vll„tzu Paris 1070, KAIU-t173l). AY/z. //c»r/W/r, 1 10S3. i’hilipp, t 1724. Stifter der Linie 
Itl .l.alt, als Erbprinz. Gern. Verschwörung Gern, i'rirdrich I., HESSEN’ KREU/.RERG oder 
.1/onVi V. Kurland mit 1 1 Kindern. zu Kassel. K.v. Preusen. PHILIPPSTH.A!« 


FKIKDRICH I., t 1751. Gern. W ILHEL.M 1 UI., 1 1700. erwirbt Hanau. 

1. Sophia v. PreuBsen. 2. l'lrika | 

Elennura, .Schw. Karls .\ll. FRIEDRICH H..tl7SS..schiekt 12000 Hessen 

durch die er 1720 König von nach N'ordanicrika 1770-''>1. Gern. 1. Maria v. 
Schwellen wird. England. 2. Pd/7i/ip«ie v. Ilrandenh. .Schwellt. 


Karl, t 1770. Wilhelm, 1 1701. 

I I.inic 

W ilhelm, t ISIO. RARCHFELD, 
General die noch blüht, 

in Ilollniid. 


W II.IlKt.VI l\..Clif.]tt03.ierliert a.Iaind IHOO. ito/t.in dän.Itirnstco. Krirdrlrh. 

rrstil. IHt 1. f lb2l. (icm. Willii'lm. T. J)ün. " ; ~ . 

I P'ricdricb. Maria, Wilhelm. 

WIT.HEI.M, geh. I?, 7 . Gern. Imrfr. ren Könlpn Friedrich. 

Pieunn-m, gielit thitO ciao Konstilotion. V.Rüncni. Georg. 

I 

ritlliltU. WILIIKLVI, geh. 1K02. Mitregent a 1831. Grm. Grölin Schaumbnrg. 


Knil biribt llfA vor 

/durfiny. 

Frn«t 

Fmnkfurt am J^Iaia. 

1 1816 . 

J\on- 

1 

Gou> 

lUatm. 

Knrol. TVlIhrlmina« 

vrraear 


\erta. mit Ihr. Olirim 



Kf(ut Koavtaatiii. 

Gaeia 

lb 9 G. 



GEORG I.d.Fromme.erh.DARMSTAD’l’.l 159' 


LI :DW IG IV., in 
Darnistadt, 1 1026. 

I 

GEORG II., 1 1661. 
i 

i,ri)wiGV.,tifl7S. 


I.L'UWIG LVmVIG VII., 
VI, 71518 . 71139 . 

I 

Ludwig VIII., 7 lies. 

LVUWIQ 1 X ,*7 1190 . 
I 

M'DWIG I. wird 1H06 
Grouherziig. f 1830 . 


Friedrich, t 163S. 
Stifter der Linie von 
HESSEN HO.MULRG. 
I 

Friedrich, 71703. 



Friedrich Kaümir, 

Jaloh. 7 1130. 

7 1146. I 

o. K. I 


Friedricli Karl, 7 1131. 

Friedrich Ludwig, 7 1810. 

- 

nUKDItICiig <j Urinier 
Ldßr. (ji'ni. unii 4 
Etinulieth Selivcal. • 
T. £pgl. duniQirr 

IV. 

▼. rrcBMca* 


I.MIWIG ir, gell. Id. fJrorg, I’ririlr. Uniil, 
1117. Gcm.M'ilhclm. gcb. 17tt0. geb. llBtf. grb. 
‘lon Rudeii. 1190. 


Ladwig» geb. lbU6. hurl, gcb. 
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Hufijlontrs pcljcrrrdjer am >em ^auft Homönou). 


(RHRIK *ax drm Sbniinc <I«r Wartltjer odM-- Nnrmiinnni grOndci mit »rintn Brti Jern Sineos nnd Trawor za Nowi^rod am IlmtllüM nma Jahr 862 rlnra 
Staat, KnsalanJ ernannt. WI.OUIMIK der Heilige (USS) ist der erste christliche Ezar. In der Mitte des 11. Johrh. bestanden vier KUrstenthUmer: Smolenek, 
Koirgorod, Wludimir und Kiew, die «ichlieate Stadt. Nneh ihrer Eroberung durch die Mogolen unter Batn am 6. Dce. IS-IO f^ufzto Russland unter der 
Knechlschart der Mngnien, bis 1477 IWAN 111. WASlUKWlTSt.'H, Czar von Moskan aus dem Stamme Rurik, durch die Schlacht an der Oka liuttlandt 
Befreier ward, lä>5. Mit seinen Urenkel EEÜOOR IW. 1 VNO WITSCH starb 1S9S <las Qesehlecht aus. Nach einer IS jährigen Anuthic (Zeit der falsehcn 
Demetrius) folgte das Haus RO-M.A^'OW.) 

Ce«rg Rmanew, 


Nikitz Romanow, Statthalter t. Nowgorod. 

Fcodor Nikitz, t als Patriarch. 

1. MICHAEL III. FEODOROMITSCH ROMANOW’, 
wird Czar 161S. t 1645. 


ybtatlaeia. Gern. 
IWAN IV. 
W'ASILJEWlTSai 
d. Sekreeklieie, 
Iwans III. EnkcL 
t mL 


2. ALEXEI MICTIAELO WITSCH, t 1678. Oem. 1. Maria. 2. Natalia Narischkin. 


3. KKODOR III., 4. lW.AN, abges.l6SS. 1 1666. geistesschwach, 
t lti82. ohne | 

Kinder. 8. .ANN.A, verw. Herz, von Kurland, 

Czarin li.K). t 1740. adoplirt ihre 
Nichte: Anna, T. des II. Karl 
Leopold von .Mecklenburg. Gern. 
Anton Ulrich von Braunschweig. 

9. IWAN Czar 1740. wird 1741 ins Gelangniss geworfen 
u. 1761 ersluclieii. 


Maria, t im Sophia, Regentin. 
Kloster. t im Kloster. 


f. PETER 1. ALKXIEWITSCH, geb. 1672. 
alleiniger Czar 16S8. t 1725. Gern. u. 
Kudoxia Federotma. b. 6.K.ATUAK1NA I., 
Kaiserin von 1725 — 1727. 


Alexei, t im Ucrangnissc. 


7. PETER 11., t 1730. 
unvermiblt. 


10. EI.ISABETH, Czarin 1741. 1 1762. odoptirt ihren NVITen; 

11. PETER 111., H. T. Holstein- Golturp; Czar 1762. erm. Gent. 
KATll.ARI.V.A IL, T. des H. Christian August von Zerbst, 
Kaiserin 1762. t 1766. 


12. PAUL I., t ISfll. Gera. Maria Feodorowna, Prinz, v. WUrIcmherg 


13. ALEXANDER I., 
geb. 1777. Kaiser 
1>?0L seit 1815 
König von Polen, 
t d. 1. I)ec. 1825 
zu T,-iganr.ig. verm. 
mit : Elitahcik 

Atexieirna, Prinz. 
V. Baden, t l5)20. 
o. K. 


Konstantin Oesarowitsch , Maria Kiilhatina, 
geb. 1779. Vice-Kllnig in Paulowna, geb. 1783. 
Polen 1815. ■{• 1831 a. d. geb. 1786. + 1819. 

Chulrm. Gern. 1. Anna Uem.Karl Gern. 1. 

Feodorowna, Prinz, von Friedrich, Georg, 
Koburg, 1820 gesch. 2. Grossher- Prinz von 
Jnhanna, Fürstin von Lo- zog von Oldenburg, 
wicz in Polen, geb. Qrä- ÄVeimar. •{• 1812. 2. 
Rn Grudziuska. 1831. IVilheha, 

K. von 
Würtenib. 


Anna, geb. 14. NIKOLAUS I., geb. 
176.'). Gern. 1766. Kaiser 1825. 

Wilhelm, Gemahl. Charlotte 

Prinz von (.Alexandra) Tochter 

Uranien. Friede. Wilhelms 111. 


Alexander, geb. 1818. 
Moria, geb. 1819. 


Michael, 
gell. 1768. 
Gern. 

Helena, T. 
des M. Paul 
von 

Würtem- 

l>«rg. 
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pic ^imtgc 3ur >it Uv ,^d)mgkn0, ^0nyf0at0 «nt> JHänmorks. 


I. 

Schweden. 

D!« SK(s(cn IlSapilingc Sebwedens hilticn 
ihren äUmm von einem Sohne Odins ab und 
nannten sich YNGLINGER, deren GescMcdit bis 
106Ö dauerte. OI.OK 1. ifess sich i)!)5 Inurrn 
und nannte sich KOni^ von Schweden. Dessen 
Sühne Jmund und £muHd starben ohne männliche 
Krben, daher folgte 1U33 Amiinds Schwiegersohn 
STKNKIL, der eine neue Dvnaslie nnlangt, die 
J 130 erlosch. Streit der Familien Sicerker und 
JioHde. ElUCri .XI., t la.’SO. Djnastie der FOI.- 
Kl'XGEU. Von Erichs XL Schwester Jngtburg 
und ihrem Gemahl ßirger Jcrl stammen: 


n. 

Norwegen. 

Norwegen wurde abwechselnd eine 
Rente .Schwedens und Dänemarks, hatte 
auch oft eigene Könige. IIAIl.^LD HAAlt- 
F.AGRI t Ö33. unterwarf die norwegischen 
Jlättptlinge; .sein Enkel OI.OF U.AKAJ.D- 
SON um 1018 verbreitete das Christen- 
ihum. Ilakon V., t l'.Id.S ward Norwegens 
Augiislus. .Mit IIAKON VII. erlosch’l290 
(1319 nach I\ühs^ der Mannsslamm der 
alten Könige. 


WALDE.M.AR, 

K. 1251 — 1277. t 1292. 


BIROER II., 
K. 1290—1319. 
t 1320. 


AIAG.NDS I. I.ADÜI.OS, 

K. 1277. t 1290. 

— — 

ERICH, verhingert 
1317. Gera. Ingciurg, 
Erbin Norwegens. 


H.AKON VIL, t 1319. 
/ Ingcburg. 


III. 

Dänemark. 

In Schonen, Seeland oder Lethro, Nord- und 
SSdjütland regierten StamnihSupter. GOllM der 
Alle machte sich um 855 *u ihrem Oberkönig. 
Aiisgebrcitete Macht unter KANl'T dem Gr. 1 1030. 
Theiliing. Sein Schweslersohn SWEX ESTRID- 
SON (t KW-l) ist Stifter der ersten dänischen 
Dvnastie, die bis in die .Mitte des 15. Jahrh. dau- 
erte. Theilungen nach WALDEMARS II. Teile 
I2'12. Es folgt eine HWjährige Verwirrung. 
WALDEMAR III. ATTERDAG , Christoph* 11. 
Sohu, 1333. vcreüiigt wieder iku Reich. 


Von Erichs XL Seliwester Martha 
stammt im 5. Uliedo: 

. ■ . . — .... 

KARL VUL, Statthalter; RrigitU) 

König Id-kS. zweimal verjagt Gern, 
u. restituirt. t 1470. Gustav Stnr. 


Steno Stur, 
Reichsverwescr, 
verg. 1303. 


Rrigitu, Gern. 
Johann Wasa, 
t 1177. 

Erich Wata, 
entb. 1520. 


GCSTAV I. WASA. 


(Siehe folg. Tab.) 


Eufemia, 0«u. 
Atbrecht II. von 
Mecklenburg. 

AI.BRECHT, 
K. Von Schweden 
1363. gef. 1389. 
t 1391. 


M.VQXCS II. Sniek, K. von 
Schweden und Norwegen, 
abgeseut 1363. gef. 1365. 
t 1374. 


WALDEMAR HI., t 1375. 


IIAKO.V vin., 
K. V. Norwegen 
131L t 1380. 


vermählt mit: 


MAHG.AKETilA, Königin 
von l)unem.vrk, Norwegen 
n. Schweden seit 1388. 
Calaorische Linien 1397. 
t 1412. 


OLOF VI. , K. von n.inem.vrk u. Norwegen, 
t 13S8. 


Ingeburg, Gern. II. 
Heinrich v. Mecklenburg. 


Maria, 
Gern. 
Wratislav, 
H. von 
rommern. 

ERICH, K. der drei 
nord. Reiche 1412. 
abges. 1439. 


Albrecht. 

Katharina, 
Gern. I’fgr. 
Johann r. 
Raicm. 


CHRISTOPH 111. d. Baier, K. der verein, nord. Reiche 1439. 
•f 1418. Seine W'ittwo Dorothea vermählt sich mit Chriolian, 
aus dem Hause Oldenburg. 

(Siehe Tab. LXI.) 
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|Hc ^rniige o«a ircm §anft Wnfa unJr 

'Krick Wtt*a Ton Qrjpsholm, ßiltcr mul ncich5rs(h, am kdni^lichem Oestliltcht, im SlocUwIm'scbtn Biuibäde enthanpiet (1. 8. Kov. 1520. 

I ‘ > ' . ' ' ~ " " 

1. GUSTAV I. Kricbson, gab. 1190. gaf. in Dänemark 1519. Rcichsgouvcrnaur 
in Schwedan 1521. KUnig 1525. t 1560. Qam. 1. Katkartia ton I.aiicn- 
biirg. 2. Margaretha Ton LSwcnhnupt. 


2. KIIICH XIV., 3.JOHANX, König 1568. t 1592. 
abgcs. 1568. Qcm. Katharina, T. das K. Si- 

t 157S im gismuttd von Polenr 

GcCingniss. | 

4. SIGISMUND, katholisch, K. in 
Polen 1587. in Schwaden 1592. 
abges. 1600. t 1682. 


5.K.AK1. IX, König 1600. tl6ll. Gern. I. 
Anna Ala’ia T. des Chf. Ludwig Ton der 
Pfalz. 2. Christina von Holstein. 


Katharina, t 1652, 
Gern . JohamKatmir, 
Pfal/gnf zu 
Zweibricken. 


8. KARL X. GUSTAV, gcb. 1622. 
K. 165-1. t 1660. Gern. IMicig 
Ektnora von liolsIcin-Qoltorp. 


9. KARL XL, gel. 1655. K. 1660. t 1697. 
Gern, i'trika Ekvnora von Diinemark. 


Adolpl Jobiinn, 
I’fazgr. zu 
Zvrabrücken. 
71653. 


6. GUSTAV JI. ADOLPH, gab. d. 9. 
Dec. 159-L K. 1611. bleibt bei Ltt- 
tzen d. 6. Nov. 1632. Gern. Maria 
Ekonora , T. des Chf. Johann 
SigUmond von Brandenburg. , 

T.CHRISTINA. gcb. 1626. gekr. 165S. 
dankt ab 1651. wird katlioUscl). 
t 1^9 in Rom. 


Hedwig Sophia, Gern. 
Friedrich IV. II. von 
Holstein -Goltorp, 
erschossen bei Küssow 
in Polend. 1 9. Jul. 1702. 


Karl Friedrich, Herzog von HoLstein- 
Gottorp. Gern. Awa Petrowna, Schw. 
der Kaiserin Elisabeth. 

Karl Peter VIrieh, 1712 Grossfürst de* 
russ. Reichs, als K.iiser Peter Hl. 

■{- 1762. Gern. Katharina, Prinzessin v. 
Anhalt -Zerbsi. 


10. KARL .XII., geh. 1682. erschossen vor I'ried- 
ricbsliall in Norwegen d. 11, Dec. 1718. 

♦ * * 

JToktein - Goltorp, 

Christian Augutl, Friedrichs IV. Br. 

H. von Holstein-Gottorp u, Administrator 
von Lübeck. 

12. ADOLPH FRIFJIRICH, H. von ffohtein nnd 
Bischof von Lübeck, K. 1751. + 1771. Gern. 
Ulrike Luke, Schwester Friedrichs H. 

— -z^- 


H;ULRIKA F.LEOXORA, geh. 1688. 
•f 1741, Gern. FRIEDRICH von 
Hessen -Kassel, König, -j- 1751. 


13. GUSTAV m., gcb. 1746. tödilich 
verwundet d. 15. Mürz von Ankar- 
ströro, f d. 29. März 1792. 

14. GUSTAV IV. ADOLPH, gab. 1778. entsagt 
29. März 1809. Gern. Friederike von Baden, 
Bchwögerin Alexanders, geseb. 1S12. 

Gustav, in östreich. Militärdienst. 


15. KAR!., H. von Sddermatmland , y«""““'' j?', 
gent bis 1796. König 1809. (Karl X///.) f 
odoptirt den französischen Prinzen 

mdalfe als Kronprinzen iSlO, welcher nach Karls 
Tode 18|8 folgt als: Paul 

16. KARL XIV. JOHANN, fgeb. 17Ö4 zu P«^ 0 

Gern. Kugenic, T. des Kaüfm . Clary 

Ookar, II. v.SUdcrmarnland. 

Jotrphin e , Schwester des H. v- 1-^" 

iTeswi rsiifttAv. Oikar« 
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LXI. 

^oni0c panmarKd uti^ ^ortororiid aus'ltm (ÜMbotbur^. 


Tkeodoriek der QlUcUiehe, Graf zu Oldenburg, -f liiO. Gern. 1. Adelidd, Erbin v. Delmenhorst. 2. ffedteig, Erbin von Holstein. 

1. CHRISTIAN I., darch s. Gern, nerotkea, T. des Mgr. Johann des Alchimisten von 
Brandenburg, ChHslophs III. AViltwe, H‘l& Kdnig der 3 nordischen Reiche, t HSl. 


u 


2. JOHANN, f 15(3. Gern. 
Ckrutina v. Sacisen. 

I 

3. CTIRISTUN II. (Christiemiis) 
K. der 3. nord. (eiche. Blutliad 
zu Stockholm d. 8. Nov. 1530. 

' abecselzt 1523. AuflUiung der 
cnlmariscicn Uiwiu get 15SJ. 
■{■ 1550. 


I 


4. FRIEDRICH 1., K. von DSnrnurk und 
Norwegen. •{■ 1533. Gern. 1. Anna von 
Brandenb. 2. Sophia von Pommern. 

5.CHR1ST1A.V lU., f 155Ö! Adolph, -j- 15S6. Stammvater 

Gern. Dorothea V, {.auenburg. des Hauses Holstein -Goltorp. 


6. FRIEDRICH II., -{- 15BS. Gern. Jokami, ■{■ 1632. Stomm- 

Sopkia V. Mecklenburg. vatcr des Hauses 

, I Holstein - Sonderburg. 

7. CHRI.STIAX IV., -f 1648. Gern. 

Anna Caikarina r. Brandenburg. 

a FRIEDRICH lil., -f 1670. Gern. 

Sophia Amaiia v. Lüneburg. 


0. CHRISTUN V., i 1099. Gern. 
Ckarl. Amaiia von Hessen. 

10. FRIEDRICH IV., + 1730. Gero. 
Luito von Mecklenburg. 

11. CIIRISTIaIi M, •{- 1716. 


Scorg, -f 1708. Gero. Vtrika Ehonara, -j" 1693. Gern. 

Anna, Königin von Karl XI., K. von Schweden. 

Grossbriionien. 


12. FRIEDRICH V., f 1766. (Bernslorff.) Gen. l.Luwe 
von England. 2. Julia .Maria von Braunschwig. 

13. CHRISTI.AN VII., •{- 1808. (Sirucnsee.) Gern. Sarolina 
ilalkilde v. England, s. 1784 Geistesschwach. 

14. FRIEDRICH VI., s. 1781 Milregent. 1803 Künig. verliert Ibbl 
Norwegen u. Schweden. Gero. Sophia von Hessen -Kassel. 

Karoline, Wilhclmine. 


2 . 

Friedrich, + 1805. 

Ckritlian Früdriek, geb. 
1786. Erbprinz, Statthalter 
in Xorw^CT bis 1814. 

Friedrich, geb, 160a 
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Lxn. 

^*tammtaffl hea ^attfea 

Die Markgrafen ron Meissen aus dem Hause Wcttin. 

»FiYfAmrf d. Gr., t 807. 

WiUkind, Gr. za Wettia bei Halle, t 825. 

Die/grem, Gr, tu Wedln o. Burgigrnr zu 7.3rbig. 

■ - ■ 'I ■ — — ^1— 


Friedrich, Gr. zu Wettia. t 876, 

1. FRIKDKICh] craler Mgr. za Meissen 02S. 


Di-Imar, Gr. zu 
Wettia u. Burggraf 
zu /urbig. t 063. 


2.WD.AG, t 9S6. 

I 

Karl, vom K. Otto III. 
übergangeo. 


Gänfher, Gr. zu M'cttin. 

8. RCKARD I., .Mgr. zu Meissen, 
t I0(B. Gern. Siianhilil, T. Ilerr- 
mann-BiUungs, H. zu Saclisco. 


flittriek Gr. zu Wettia. 


C'hrislian, (Karsten) Mgr. in 

^ der I.ausitz 965. 

Dedo, Gr, Friedrich, erster — ; ; 

zu Wettin. Burggraf zu //tWmar/,, Mgr. d, Lausitz, Gero. Krzb 

t 1019. Mi-isseu.t 1017. I.. .. v. Köln, 


Dielmar II., Mer. 

I 

Ollo, Mgr. bis 1031. Sem 
Krbe Dedo, Gr. zu M'ettin. 


lebendig be^ 
graben 976. 


d.H£I\R.'iAKN, Mgr, 


5.KCKAKO II., t 1068. 


Mathilde, Erbin 
V. Meissen. 


Dietrich II, Gr. 
zn M'cttin. 


Friedrich Pfalzgraf zu Sachsen, t 1020. 
Gent. Agnen, Grh6n v. Weimar. 


6. DEDO I., blgr. zu Meissen 
n. I.ausitz. t lOSl. 


Gero, Gr. 
zu Brene. 


Konrad. Mgr. 
zu I.sndsbcrg, 


7. HEINRICH 1., d. a. .Mgr. t 1106. 

8. HELVRICH IL, i j. -Mgr. t 1127. 


Konrad, 
NIgr. zu 
Ltndsberg, 


Agnet, Gern. 

Friedrich, 
Pfgr. zu Sachsen. 


'9.TH1MO, .Mgr. 

I0.KO\^R.AD der 
Fromme, Mgr. 
Gcm.I.iAlgard, 
Kais. Konrads 
III. Schwester. 


Dedo, 

Pfgr. 


Friedrich II., Pfgr. 

Friedrich III., erm. 1065. 
von Ludwig d. Springer. 

I • 
Friedrich IV, 


Friedrich l',, letzter Pfgr. 

Sophia, Erbin der Pfgr. Sachsen. 
Gern. Ilcrrmam, Ldgr. in Thüringen. 


Adelbcrl, 
Erzbischof 
V. Bremen, 
Heinrich IV. 
Erzieher, 
t 1073. 


11. OTTO d. Reiche, Mgr. t 1189. “Gern. 
Hedwig, T. .Albrecbts d. Bliren. 


Dietrich, Mgr. zu 
Landsberg ii. Lausitz, 


12. ALBERT 13. DIETRICH, Gr. zu Mcissenfcls, .Mgr. t 1222. Gern, 
d. Stolze, Judith, Schw. Heinrichs Raspe, Ldgr. v. Thüringen. 

Markgraf. | 

t 1195. HEINRICH d. Erlauchte, erhl 12-17 Thüringen. 

(8. Tabelle LXIV.) ' 


Heinrich, Gr. zu Wettin. 

. 

Heinrich , Ulrich , 

t 1187. t 1200, 

I 

Heinrich, letzter Graf zu 
Wettin. 1 1217. Wettin erbt 
Friedrich II. Gr. zu Brene. 


K^) 


Friedrich I., Gr. zu Brene. 


Otto I. 


Friedrich II., erbt 
■Wettin. t 1221. 


Otto II. Alierl. 

Konrad, Gern. Elieabeth, T. des CW. 
Albert L v. Sachsen. 

Otto HI, letzter Gr. zu Brene. 1 1290. If^eltia kommt 
an das ErzsUfl Mngileburg, Brene an Char-Sachsen. 


* 
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Lxm. 

Pie (Cljurfürfl^n uitb 3u aus bfm ^aufe ^skankit. 

Albretil der Bür, Graf von Askanien, macht wegen seiner Mntter EIDtc, einer 
Tochter und Erbin des Herzogs Magnus zu Sachsen, aus dem Billung’schen 
Stamme Ansprilcho auf Sachsen 1138, als Heinrich der Stolze in die Rciäsacht 
erklärt war; wird erblicher Mgraf von Rrandenbnrg 1142. -f IITO. Gern. 1. 

Sophia, Gr. von Keineck. i. Adelheid, Mgr. Conrads zu Meissen T. 


Ollo -Mgr. zu 
Brandenburg. 
(Siehe die Tabelle 
ÜDcr die Askonicr.) 


1. BERNHARD, Herzog zu Sachsen, res. 
In NVittenberg. -j- 1211. Gern. Jutha, 
Schwester Waldemars I. v. Dänemark. 2, 
Sophia, Ldgr. I.udwigs des Eisernen T. 


2. Ar, BRECHT f 1260. Gern. 

Helena von Braunschveig. 


Heinrich d. ä. oder der Kelle, 
Stammvater der drei Anhalliniscben 
Linien, Bernburg, Dessau u. KiSlheiu 


Johann, erhält die Besilznngen an 
der Niederelbe, res. \n Lauenhurg • 
Stammvater der Herzoge von I.au- 
enburg, deren Geschlecht 16S9 er- 
lischt. loiuenbarg kam an 
Brauaschweig-I.Qncburg, 1S16 
an Dänemark. 


3. AI.BRECHT II., erhält die ober- 
siiehs. I.änder mit der ChurwUrde, 
Stifter der Wittenbergischen Linie; 
erwirbt 1290 d. GrafschaB Brena u. 
d. Bürgers. Magdeb. f 1308. Gern. 
Agneo, Kaiser Rudolphs 1. Tuchler. 


4. RUDOLPH L, -j- 1856. Gern. i. Judith, 
T. Otlo’s d. I.,angen von Brandeuburg. 
2. Kunigunde aus Polen. 


S.RUDOr.PH II., mit der ChurwUrde, 
dem . Erzmarschallamio und mit der 
Pfalz -Sachsen von Karl IV. I3.>6 
belehnt. -J- 1370. Gera. Elisabeth Gr» 
von Ruppin, o. K. 


Otto, Herzog 
zu Sachsen. 

Albreckt, Herzog zu 
S.vchseii, reg. mit 
Wenzel, •{- 133.5. 


6. WEN/EU i 13.88. Gern. 
Ciieilia von Padua. 


7. RUDOLPH III, 
•f 1419. Gern. 1. 
Anna ans Thü- 
ringen. 2. Barbara 
von l.iegnilz. 


8.ALBRF.CHT III., 
letzter Churf. zu 
Sachsen aus dem 
askan. Stamme, 
i 1422. 


Wenzel u. Sigismund, 
werden 1400 in 
Annaburg von einem 
Thurm crschli^cn. 


Barbara, verm. 
mit Johann dem 
Alchvmisien, .Mgr. 
V. ilrandenburg. 
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LXIV. 

P’ie |Hork0rofcn von tini fantrgrofcn in €|)ürin0m lum §tinnd) bew (ßrlondjUn 

bb auf /mbridi bcn ^rdtbo«n. 


lltinricli, (kr 
Herr ohne 
Land, -j- i290 
zu Alienburg. 




Dietrich, Mgr. za Mei.<i8en. t 1>22. Gem. Juiha, Erbin von Thliringeo. 

-- _ ■ ■ * 

HEINRICH der Xr/auehte, (illuBlri») Algr. v. Meix-sen; erbt Thüringen 1248. + 1288. Uem. 1. ConslantU, 
T. I.eopaIdB VII. v, Oesircich. 2. Agnes, Schwester Ottokars v. Bühmen. 3. Elisabeth v. Miltitz. 


albert d. Vnarlige, (degener), 
bekommt Thüringen und die süchs. 
Pblz 12S8. eeE 1306. f 1314. Gern. 
4. Margarelia, T. Kaiser Fried- 
richs 11. flieht d. 24. Juni 1270. 
-f- 6 \>'uchen nachher In Frankfurt 
a. .M. 2. Kunigunde v. Eisenberg. 
3. Griilln v. Arnshaug. 


DIETRICH d. WeieCy Friedrich, Klemm oder rigorosus. 
erhält das Oslerland •]' I3l0 zu Dresden, 

und Meissen, f 1282. 

Friedrich Tulta in Landabere. 

•{• 1291 o. E. 


FRIEDRICH mil der gebUtenen If'ange, (admorsus) Diezmann, am 24. Dce. 1307 in 

Mgr. zu .Meissen n. Ld^. in Thüringen 1283. •]■ 1324. I-eigzig in einer Kirche erm. 

Gern. 1. Agnes von Kärnihen. 2. Elisabeth, verkaufte die Niedcrlausitz an (lio 

Gr. von Arnshaug. ^ Askanicr in Brandenburg. 


1. FRIEDRICH d. Enutkape, Markgr. zu ElUqbeIh, Gem. 

Friedrich d. lathme, I3l5 Meissen u. Ldgr. in TbUr. ^ 1319. Gem. JJeinrick d. Eiserne, 

vor Zwenkau ersch. Mathilde, T. Kaisers Ludwig des Baiers. l.dgr. in Thüringen. 


o 

Apitz, nah 8. 
Kunigundes. 


FRIEDRICH d. Strenge, reg. erst gemein- 
schaftlich mil s. Brüdern. 1379 Theiliing; er 
erhielt das Osicriand. ■{■ l3Sl zu Alicnburg. 
Gem. Katharina v. Henneberg. 


FRIEDRICH d. Streitbare, folgt in M'ilhelm II. 
Meissen und Thüringen, stiftet die d. Reiche, 
l/nir. Leipzig 1409. kämpft gegen -1- 1425 
die lluetiten. erh. die Chur Sachsen unverm. 

1423. f 1423. in .Meissen. 

(3, folgende Tabelle.) 


Georg, 
res. in 
Coburg, 
i 1402 
unverm. 


Balthasar M'ilhelm I. der Einäugige, (cocics) 
erhielt bekam Meissen. •{■ 1407. Gem. 

Thüringen. Elisabeth, T. des Mgr. Jobst 

•f 1406 . von Mähren. 

Friedrich d. Friedfertige Anna, Gera, 

in Thüringen, res. in Rudolph HI., Chf. 

Weimar, f 14^ o. K. zu Sachsen, -f 1418. 


Ludwig, Erzb. v. Magdeburg 
1881. brach den Hals 1382 
beim Fastnachtsspiele. 
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LXV. 


pit <£l)ttrfur|tfn rntJ» Könige »on ^fldjfcn. 


l.FRIKDRICn der Sireilhare, Mgr. »n Mcisürn ii. in Thiiringfn, erhäH d. fi. J*n. H23 n»cli d(m Aajalerhfn dfs nsVaniscIicn 
Slammtfl in Saefastn -Wittenberg 1’12*2 vom Kaiser Sigismund dieses I^nd nebst der ChurwUrdc. ■{■ 11'^. (Oie Ansprüche Branden- 
burgs und Jatuenbnrgs (Krichs V.) werden nicht berücksichtiget.) Gern. Katharina von Braiinschweig. 


‘4.FKIKDR1CH der SanpmiViiye . erh. 
die Chur u. Meissen, -j- Mftl. (\'er- 
wUstang Sachsens durch die Hiissiten.) 
Gern. Margaretha von Oestrcich. 


Sigimund, J/einriek, 

Bisch, zu M.^S. 

Wilrzbiirg. oll 13 J. 

+ 1 16,3. 


it'Hhelm yy/., reg. gemeinscharilich; erh. Thüringen 
nach dem Tode des I,dgr. Friedrich, l-lk). Kinfliiss 
der Familie Vitzthum. Bruderkrieg 1150. 7 14-Sf. 
Gern. Anna, Kaisers Albrecht II. T, •{• H62 in Haft. 


3. KHXST, geb. MH. mit s. Bruder 
zu Allenburg M55 von Kunz von 
Kmiftingen geraubt (Vrinzenrauh') , 
wird MOl Chf. t MW. Stiper 
der Ernetlinitcken Linie. Getn. 
Klitateih von Boiem. 


d. FltlKDIUCn III. der Weite, 
Stifter d. L'niv. M ittenberg, 
1502. neichsvicar 1316. 
Rchlilgt die Kaiserkrone aus. 
Schulzherr Dr. .Martin Lu- 
thers. 1523 unvermählt. 


5. JOHANN der Bcttiin- 
dige, reg. gemeinsch. bis 
1525. Treuer Anhänger 
der Augsburg. Confes- 
sion. 7 1532. Gern. 1. 
Sophia V, Meckleiib. 2. 

' Margaretha von Anhalt. 


6 . JOHANN FIUEDIUCH I, der Grastmälhige, gef. in der 
.Schlacht bei .Mühlberg 2-1. Apr. 1M7. frei 1552. Chiir- 
sachseii erh. Moriz, Karls V. Bundesgenosse. -[• 1351. 
Grill. Sihylla, H. Johanns von Cleve T. Durch den Vor- 
trag zu Naumburg 155-1 mit seinem Vetter Aligust erhält 
Job. Fricdrith für seine Nachkommen TbSiingcn u.Altcn- 
burg. Sein Sohn Johann Friedrich , verwickelt in die 
6 'niminfA’sthen Händel 1558, ward 1563 geächtet und 
+ 1595 in der Haft zu M'iencrisch- Neustadt, Sach wie- 
derholten Thriliingen lilührn noch die vier Linien Weimar, 
Koburg- Gotha, Meiningai und jUlcnburg. Die Linie 
Gotha starb 1825 aus. 


AI.BllECHT der Beherzte, geb. 1313. geraubt 
in der Nacht vom 8 — 9 Jul. M55. reg. 
gemeinsch. Theilung d. Länder zu I.eipzig 1-18.5. 
A. nimmt Meissen, -j- 1.5UD. Gera. Zedena, T. 
des bühm. Königs Georg I’odiebrad. 


Georg d. Ueichc oder Bärtige, 
Herzog zu Sach.scn, Gegner 
der lleformalion. -{- 1539. Gern. 
Barbara, T. Kasimirs IV. 


//einrieh d. Fromme, folgt 8 . 
Br. führt 1539 in -I.eipzig dio 
Reformation ein. ■}■ 13ti. Gern. 
Katharina v. Mecklenh. 


7. .MOUIE, H. zu Sachsen, 
geh. 1.521. wird 1547 
Churfürst. f ll.Jul. 1.553 
verw. bei Sievershausen. 
Gern. Agnet, T. Isigr. 
Philipps V. Hessen. 


8 . AUGUST, folgt s. Br. ein grosser Stnatswirth, des 
deutschen Reiches Herz, Auge u. Hand. Krvptocal- 
vinisiische Streitigkeiten. -|- 1586. Gern. i. Anna v. 
Dänemark. 2. Agnes Hedwig von Anhalt - Deraau. 

9. CHRISTIAN I., -l-lSöl! 0cm. SapÄiVj v. Brandenb. 


laCHRI.STIAN II. 1611 , 28 J. idu 11 . JOHANN GKORO L, folgt s. Br. 

Gern. Jledtcig v. Dänemark. 0 . N. I 6 II. nimmt Theil am Süjährigr« 

Kriege. Bund mit Gustav Adolph. 
Schlacht bei Breilenfeld 7. Sept. 16.31. 
Frieden zu Prag 1635. Die Ijiisi- 
tzen von Böhmen an Sachsen nbg<^ 
freien. Krieg gegen Schweden bis 
1615. -J- 1656. Gern. i.Sibgtla Eli- 
sabeth V. M'ürtemb. 2. Magd. Sibglla, 
T. Albert Friedrichs v. Preussen. 
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12. JOHANN GEORG H., aurr, 
UficliK\icar 1867. + 1660. Gern. 
Magdalena Siig/fa r. Raireatfa. 

13. JOHANN GEORG HT. 2. Scp(. 
1663 vor Wien. •)• 1691 in Tü- 
bingen als Oherberehlshaber der 
Keiehsarmee. Gern. Anna Sophia 
von Diincmark. 


JOHANN GEORG L 


August, erb. Halle, Thüringen, . 
Ouerfurt, Barbv u. Magdeburg. 

•}• 1680. r«. 'ln Weisseofcls; 

8. Linie erlischt 1716. 


Christian, erb. 
Merseburg; 
dessen Linie 
erlischt 1738. 


14. JOHANN GEORG IV., 15. FRIEDRICH AUGUST I. der Starke, tritt 1697 zur 

i l694 an den Pocken. kathol. Kirche über und irird König von Polen. 

ein. Elconora von £i- (Stanislaus I.eseinski durch Karl XII. König von 

ecnach. 170-1— 1709.) f 1733 zu M'orsebau. Qm.Christina 

V. Raireuth. 


Maris, erh. Zeitz. + 1681. S. 
Sohn Mortz wird kathol. s. Brü- 
der Geistliche in Oestreich, 

■}■ 1718. Die Besitzung füllt 

an doa Churhaus zurück. 


16. FRIEDRICH AUGUST II., af. zu Sachsen u. 
König in Polen. EinOnss Brühls. Die schlesi- 
schen Kriege. •}■ 5. Oct. 1763. Gent. Maria 
Joseph«, Josephs L ilU Tochter. GrUiin Aurora 
- von Königsmark. 

17. FRIEDRICH CHRISTIAN, f IL Kunigunde, 
Dec. 1763. Gent. Maria Antonia, letzte Aebtissln 

Karls Ml. T. u. Schw. des letzten von Essen. 

Chf. v. Baiern, Max. Joseph. .}• in Dresden. 


18. FRIEDRICH AUGUST III., geh. 
23. Dec. 1750. Vormund Prinz 
Xaver bis 1763. erh. 1806 die 
KiinigsttUrde. Mitglied des Rhein- 
bundes; verliert 1615 die Höino 
des Landes. ■{■ 1827. Gern. Maria 
Amalia Augusla von PCalz-Zwei- 
brücken. 1830. 

Maria Au^sta, geb. 1782. 


19. ANTON 1.. geb. 175.5. 
König s. 1827. Consti- 
tution l83i ; 8. Ncfle 
Mitregent. Gern. Mario 
Therese, Leopolds U. 
T. -j- 1827. 


Morts, Marschall von Sachsen, in Frankreichs 
Diensten, Sieger bei Fontenajr, Ruueoux, 
Lawfeld. + 1750. 


Xaver, Karl, erw. H. Altert, v. 

■fl800. von Kurland. Sachsen -Tcschen. 

+ 1798 in Wien. 


Clemens Wencestaus, 
letzter Chf. v. Trier. 
+ 1812. 


Maximilian, resi^irtl830 aut die Nach- 
folge. Gern. 1. Princessin von Parma. 
2. Pr. von Lucca. 


FRIEDRICH AUGUST, geb. Clemens, 

1797. Mitregent seil lÖO. -f ISJI in 

Gern. 1. Karolinev. Oestreich. Italien, 

■f 1832. 2. Maria von Baicm. 


Johann, geh. 1801. 
Herzog zu Sachijen. 
ücni. Princc-ssin 
von Baiern. 

I 

Albrecht. 


t 
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LXVI. 

Pif Röntge PoitM. 


Der Piastlscbe Stamm. 

PIAST, rin T.an(lm(uia wird nms J. SK) Herzog der Polen. 

1 

MIECZISI.AV I., getauft 965. f 699. 
BOLESIAV L aiROBRY,'(der Kühne) Kitoig. f 102S, 
ftHECZISLAV n. l/cr Trage, f 1034. 

KASIMIR I., nach 8j8hriger Anarchie Künig. ■{' 1059. 


BOLRSLAV II. d. Kahne, 
K. 1059. Tcrtrieben 1079. 


MLADISLAV I., 
•1- 1104. 


B01.tCSI.AV 111. Knimmaul, (Chrirouslic.) -j- 1139. 

WLADISI.AV II., BOLESLAV MIECZISLAV lU. KASI.MIR II. d. Cercthic, 
Herzog in Schic- IV. Kraus- d. Alte, -J- 1403. •{• 1194. 

sien, Stammvater haar, I ~ 

der schlesischen -f- 1173. I 

Herzoge. 1159. I 


Otto, f 1413. 

madülac, -}• 1239 . 

Premielac, + 1257 . 

I 

PRK>USr,AV II.. Herzog v. 
Posen. König 1495. ^ 1290. 

Jtisa, Oem. M RXZEL IV., 
K. von Dühnien, seil 13(10 
K. SOU Pulen. ^ 1305. 


Wladutav HI., 
Herzog. -{■ 1231. 


I.KSZEK V. der 
M eisse, f 1226. 

I 

BOLESI.AV V. 
der '/Mehlige, 

•f 1279. 


Konrad, 
H. V. 
Rlasovien. 
•h 1447. 

Kamnr. 


KUeaheth, Gern. 

Kart Hebert, 
König in Ungarn. 


KASIMIR 111. der Crostc, 
j K. 1333. -i- 1370. 
u. Eihnnl. E. 


l.l'DM'IO ran Aryau, der Grosse, 1.342 K. 
in Ungarn u. seil 1370 in Polen. 1332. 


Maria, Erbin von 
Ungarn. Oein. 
Kaiser Sigiemund. 


Hedwig, Erbin von 
Polen. Gern. JAGRI.I.O, 
Herzog von Lilhauen. 


Der Jagelloniscbe Stamm. 

JAQELI.O, Herzog von I.ilhaucn. König 
von Polen 1338. 1434. Gern. Hedwig, 

Erbin von Polen. 


WLADISI.AV 111., 
4- d. ll.Nov.14Il. 
bei Vam.i. 


KASIMIR III., 
K. 1440. i 1492. 


Hladutar, JOHANNI. ALEX- SIGIS- 
K. von AI-BRKCHT, ANDER, MUXDI., 
Böhmen. •{• 1501. i 1506. ■{■ 1.518, 

84 J. alt. 


J.E.SZEK VI. MI.ADISI.AV IV. 
der Schwarte. I.OKTEK,(d.Z* erg) 
1279. V 14S9. K. 1496. abges. 1.301). 
/ rest. 1305. -i- 1333. 


SIGISMUND IL 
AUGU.ST, 
1572. Polen 
wird ein 
VVohlrcich. 


Katharina, 
Gern. 
Johann, 
K. V. 
Schweden. 


SIGISMUND III., 
K. I5S7 in Polen, 
1594 in .Schwellen, 
abges. 1601. f 1634. 


Anno, Erbin 
T. Pulen. 
Gern. 

STEPHAN 
BATHORY, 
i'ürsi V. Sie- 
benbürgen, 
gcw. König 
V. Polen 
1575. f 1586. 


MLADISI.AV IV., 
i 1618. 


JOHANN II. 
KASIMIR, danlt 
ab 1668. f als 
Privatmann in 
Frankreich 1672. 


Die Wahlkonige. 

HEINRICH von Valois, 
Herzog V. Anjou, gcw. 
König 1573. entflieht 
nach 5 Monaten 1574. 

. ♦ * 

MICHAEL WISNIO- 
WIECZKI, ein Piast 
aus Lilhauen , König 
1669. f 1673. 

» * ♦ 

JOHANN m. 
-SOBlESKi, K. 1671. 

4- 1696. 

. * * 

AUGU’ST II., aus Sach- 
sen, K. 1697. nhgeselzt 
von Karl XII. 17()1. 
Gcgtnkönig: .STANIS- 
LAUS LESCZlNSKlj 
gehl 1709 nach Frank- 
reich; Herzog V. Iz>- 
thringen. 4 1768. Au- 
gust II, wird wicilcr 
König. 4 ^<33. 

fiilgt sein Sohn : 
AUGU.ST III. 4 17IB. 

. * * 

STANISLAUS 
(PONIATOM SKO 
AUGUST, K.gew.nn- 
li'r russ. FCinfluss. abges. 
1795. 4 ln Peterabiirg. 
Polen gclheilt 1772, 
1793. 1795. Grossher- 
zoglhum AVarschau 1807 
— 1813. FRIEDRICH 
AUGUST, K. V, Sach- 
sen, Grossherzog. Kö- 
nigreich Polen mit Rilss- ■ 
land vereinigt mit eigner 
Verlassung. Aursiand 
1830. Verlust der 
Setbstsländigkeil. 
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Lxvn. 

JHe ^öni0c Kn0orn0. 


Die UnRarn (Mailjaren oder Magyaren), von den Rassen Ugri genannt, daher Üngri, Hungari) wanderten ans Ugrien, dem Land« westlich vom Ural, wo 
ielet Tobolsk und Perm liegen, im 9. Johrh. n. Chr. in das alte Pannonien, wo AI,ML'Ü und 8. Sohn AKPAD ihre ersten Oberhänpter oder Oberchane waren. 
Sie verwüsteten auf ihren llanbzügen die griechischen und deutschen l.ünder, bis die Niederlage auf dem I/echfeld« d. 10. Aug. 95S Deutschland vor ihren Eln- 
fdllrn sicherte. Der letzte heidnische Kürst war GeUa oder Gecta, den s. schon bekehrte mlinnliche Qeniahlin Sarolta zur Taufe bewog 973. t 997. Sein Sohn 
STEPHAN d. Heilige t 1033 setzte die Ausbreitung des Christenihunis durch; Grau wurde Sitz des Erzbischofs. Die lateinische Sprache am Hofe gewOknlicb. 
Deutsche Ansiedler in Ungarn. Unter den KUnigen aus dem Stamme Arpad sind noch ausgezeichnet: Peter 1033. vertrieben 1011. rest. 1011. t 10J7. Kaiser 
Otto's II. Schwiegersohn. LadUtaut /. erwirbt Kroatien 1037. Kotomwm 110-5 Dalmatien. Stephan II. t 1131. erwirbt mit 8. Gern. Judith aus Polen di« 
/ipser Stüdte. A.S'DRE.AS II. 1301 — 1333. Kreuzzug 1317. Das goldne Privilegium bestätigt die Vorrechte des Adels. Sein Sohn heia IV. setzt 40000 
komanische Geschlechter nach Ungarn. 13-11 Einfall der Magolen. Der letzte (33) Künig dieses Stammes ist Andrea* d. Venelianer, NeSe Ma’s IV. d* 1301. 
verm. mit Agnet, Kaiser Albrcch't I. Tochter. Nach 8. Tude behauptete sich Karl Robert. 

20. BEI.A IV'., 1335. -j- 137.5. Gern. Maria, T. des gricch. Kaisers Theodor Laskaris, 


UI. STEPHAN V., f 127.3. 


23. LADISLAUS, Maria, 1.333. Gern. Karl II. K. 
-j- 1391. von Neapel ans d. Hause ..\njaa. 


Johann, Herzog von 
Durazzo. f 1335. 

Ludwig, Y 1363. 

29. KARl! d. Kl. von 
Durazzo, Künig in 
Neapel 1331. inUn- 
gam 13.SS. erschl. 
1. Jan. 1336. 


Karl Martelt, vom Pabsto zum Kilnig v. Ungarn 
gekrönt 1390 ■{• 1301. 

26. KARL KORKRT, von Neapel, K. in Ungarn 
1309. ■'( 1313. 

27. LUDWIG I. d. Gr., der Wohlthäter des Volks, 
K. in Ungarn u. 1370 in Polen. ■}• 1332. Un- 
terwerfung der Fürsten Serviens, Itulgariens-, 
der Moldau u. Wallachci. 


Artna, Gern. Rottilaa* von 
Bulgarien (oder Keussland.) 

Kunigunde, Oom. Premislau* ///., 
K. von Böhmen. 

W'cnzr/ IV., K. v. Böhmen, f 1305. 

24. WF.N/EL V., K. in Ungarn 
1301 — 1304. in Böhmen 1305. 
crm. 1306, 


Etüaieth, Gern. Heinrich, H. 
von Baiem. 

25. OTTO d. Baier, König in 
Ungarn 1305 — 1308. 


28. MARIA, Erbin Ungarns, abges. UlSS. y 1393. verm. mit SIGISMUND, 
S. Karls IV'. 1437. wiol erst (30) König 1337. nach dem Tode des 
1335 zum König erwählten Karls d. KL von Durazzo, K. v. Neapel. 


Iledaig, Erbin Polens, verm. mit Jagello, H. von Lilhauen. 

33. LADISLAUS VX , König in Polen 1 134. 
in Ungarn lHO, blieb bei Varna 1411. 


ELISABETH, Erbin von Ungarn u. Böhmen, f 1417. verm. mit AJ.BRKCHT IL von Ocstreich, (31) K. 

in Ungarn n. Böhmen. Kaiser 1433. '{’ 1439. 


Johann Hungad, (naiSrI. Sohn), Vormund des 
jung. Ladislaus bis 1 1.56. Beschirmer des Reichs. 

d. ü. 3X .MATTHI AS CORVINUS, gef. 

Sohn König 1458 nach Izidlslaus To- 
hinge- de. + 1 490. ein Freund der VVaf- 
richtef. fen u. WUiaenschaften, der Stolz 
der Nation. 


Elitabelh, geh. 1439. f 1503. Gern. Katimir IV., 
K. in Polen. 1192. 

85. LADISLAUS II.,1eb. HSÖI K.iuBöh- 
men 1471. in Ungarn 1190. 1S16. 

Gern. Anna de Foix. 


83. L.ADISLAUS POSTHU.MUS, geb. 1440, K. 
in Böhmen u. Ungarn 1153. f 1457. 


Anna, f 1547. Gern. FERDINAND I. Kaiser, 
K. in Böhmen und Ungarn 1537. i 1564. 
Gegenkönig; Johann v, Zapolga 1536. 3*1 1-10. 


36. LUDWIG II., geb. 1506, K. in Ungarn u. Böhmen 1516. bUeb in der 
Schlftchc htx Mohacz 30. Aug. 1526. G«m. Atartay Schwester KarU 
t 1555. 0 . K, Das Königreich togarn kam an da« Haus Oestreich. 
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Lxvm. 

WWiBt Uirmol)lun0cii 3unf<l)cn aDe|trdd), poljumv Unflortt; Jlolfii; flauen u. 


Böhmen. 

KI.ISABETH. Erbin V. 
BShmm. + 1330. Gern. 
Johann, H. von Luxem- 
barg, KUoig l3ll. 
f 131«. 

Karl IV., König und 
Kaiser. + 1378. 


Ungarn. 

MARIA, T. König» SU- 
pian K + 1335. 0cm. 
Karl II., K. von Neapel 
aub dem Hanse .Anjou. 

Karl JUar/elt, K. von 
Neapel, t 1301. 


Polem 

Wlaäülm IV., K. v. Polen 
1306. ibges. 1800. restit, 
1305. + 1333. 


KARL ROBERT, K. t. , 
Ungarn 1309. + 1312. Gern. 
3. Elisabeth au« Polen. 


^P.US.ABKTH, 
1 1391. Gero. 
Karl Robert. 


l.UÜM'IG rf. Grotte, K. von Ungarn 
1343 und Polen 1370. t 13S3. 


Katimirlll., 
der letzte pia- 
atischo König 
in Polen. 

+ 1370. 


LiÜianen. 

Cciimir, Herzog ln 
Lithauen. f 1^5. 


Oligerä, Herzog, f 1381. 


Oestreich. 

AI.BRECHT II., Kal-v. 
ser, König in Ungarn 
u. Böhmen lülS. f 1439. 
Gero. Klitaiclh. 


JHaxiottiian I.. Kaiser, 
t 1S19. 

Philipp, + 1500. 


SIGIS.MU.ND, K. in ,, 
Ungant 1357. in llöh- 
inen 1419. Kaiser 1411. 
+ 1437. llcin. Maria 
aus Ungarn. 


. MARI.A, Erbin von 
Ungarn, f 1392. 
Gero. Sigismund. 


Ladislttut, K. von Ungmt 
n. Böhmen 1453. T 1457. 
17 J. alt. 


KI.1SABETH, 
■f 1.505. Gern. 
Kasimir IV. 


Laditlaus /!'., K. von Uölimen 1471 and 
Ungarn 1490. t 1516. 


FERI)lN.ANn 1., l^i-v. 
ser 1556. i* 1561. Gern. 
Anna, 


, ANNA, Erbin v. Ungarn 
u. Böhmen 1536. 1 1517. 
Gern. Kcrdiiumd L 


AIAXIMIUAN II., König V. Un»am 
und Boluneii, Kaiser 1561. T 15iö. 


LUDWIG I., 

IctztcrfKönig 
Vtm Ungarn 
n. Böhmen, 
bleibt bei 
Aluhaez 1536. 


HEDWIG, Erbin 
von Polen, f 1399. 
Gern. Jagello. 


y JAGKI.LO, getauR LA- 
DISLAUS V., K. V. Polen 
l.m t 1431 Gero. 1. 
Ilalwig. 4. Sophia, Her- 
zogin von Kiev. 


, ELIS.ABETH, Erbin von Ung.irn ti. Böhmen. 
+ 14-17. Gern. Albrceht II. 


KASIAUR IV., K. von Polen 1447 tl493. Gem.Ejl- 
«abeih v. Oestreich, Erbin von Ungar" “• Böhmen M5L 


Schweden. 


Sinimund /. , K. v. Polen 1506. 1 1648. Gero. 1. Kariara, Cutjao /., König 

Gr. von Zips. 2. Bona, Herzogin von Mailand. lo33. T loöü. 


Sigitmund II., K. v. 
Polen, t 1572. o. K. 


KATH.ARLNA, 
t 1583. Gero. 
Johann von 
Schweden. 

I 


^ JOHA.NN, K. 
in Schweden 1568. 

t 1592. 0cm. 
Katharina, Erbin 
von Polen. 


SIGISMUND UL, K. von Polen 1537. vxin 
S^weden 159L abgescizt in Schweden 
160t t 1633. 
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LXIX. 

JMf ^nifer Ire« lri)3onttiiifd)en ^eulje«. 


A. Von Arkadios bis auf Basilius den Maccdonier, von 395 — 807. 


JUSTIN L’S 1.. fin Thracier, Kaiser 9. Jul, 
518 — 1. AilJS. »27. Ihm f'ilgt “rill Si'hwe- 
slersiilin : J l'STIM AXI.S (l.'|iraiida )(/, Grostn, 
der Gcsel/.|;i'l)fr. ■}■ 11. N’ov. "iti5. llcm. Theo- 
dora. Ihm hdgl wi« Sfliiiesicirsohii: JUSTI- 
NUS n. + 5. Oc(. 578. fiVin. Snphiii (^.Vupit«. 
I.angobarurn), Der Thracier TlHKIilL'S seit 
Dec. 57-1 .Milregcdl, 578 Kaiser. jüS'l. Des- 
Rcn Tochter Konstantine Tcrm. mit dem luni 
Cisar erhobenen MAURICIUS, Kaiser 582. 
erm. 002. Das Heer setzt den hSssIiehen 
PIIOKAS aut den Thron; erm. 5. OcL 010 
von Hemklius dem jilngcm. 

fferailhu, Exarch von Afrika. 

HERACUUS, Kaiser* 610. f 641. Gern. I. 
li.fi. 2. Slartina. 


1. KO.VSTANTIN I., 6 12 2. IleraUemuu , 
vergiftet von Martina. t im Kloster. 

I 

KONSTAXS^in Syrakos erm. 668. . 

KONSTANTIN Heracdus und Tiberiu», 

Ptgtnatat. t 685. Mitregenten ohne Nasen. 

JL'STINIAN n. Rkinitmdus , verbannt 694. 
LKONTIL’S, Statthalter von Griechenland, 

Kaiser 694 — 697. gestürzt von TlDKftlUS 
APSIM.ARUS, und ohne Nase ins Kloster 
gesebiekt. Tiberiiis wird 705 von Justinian 
erwUrgt, als dieser Itizanz wieder einnimmt; 
er wird aber selbst mit seinem Sohne Tibe- 
rius erm. 711 von l’hilipfilccts liardancs. 


Tketdosiut der Grosse, ein Spanier. 395. Gern. 1. Aelia Flaceilla. 2. Galla, Valentiniens 1. T. 


lionorius, wcstrüm. AKK.ADIUS, ostrüm. Galla lOacidia, Gern. 1. Athaulph, Serena, Gern. 
Kaiser. -{■ 423. Kaiser. 4* 4<ß. Gern. KOnig der Weetgothen, erm. 415. Stilicho. 
Eudoxia, T. destrSn- 2. Konstantin, Mitkaiser des 

kisehen Feldhcrm « Honorius. 

Rauto. 4* 404. 


FL. THF.0D0S1Ü8 d. i. i 450. 
Gern. Athenais, als Christin 
Eudoxia, T. des Philosophen 
Leontios. 

Eudoxia, Gern. Valenlinian IIL 
weslr. Kaiser, Sohn Konstantins 
und der Galla Pladdia. 


Pulcheria, Gern. MAHCIANUS, Kaiser. 4" 457. Durch den Go- 
then Aspar wird LEO I. der Grotte, der Metzger, and' Thracien , 
auf den Thron gesetzt. 4* 474. Gern, l'errtjia; ihr llruder lIiLsilis- 
kus und dessen ^hn Moreua verbannt und durch Hunger gern. 477. 
Leos Tochter: Ariadne, Gern. 1. ERNO ISAL'iUCUS 4*491. Sein 
Sohn Leo II. xtim Nacntolger Leo's L bestimmt. 4* im Dcc. 471. 
2. ANASTASIUS I. DIKORUS (wegen seiner verschieden geßrb- 
ten Augiiptcl) früher Sileotiarios, vom Blitz erschlagen 518. 


PHIIJPPIKUS BARDAXBS, Kaiser 711. erm. 713. 
Ihm folgt sein Geheimschrciber AHTEMIUS AN.A- 
STASIUS n., der aber 716 ins Kloster geht. 
Diesem folgt: 

LEO ISAimiCUS, f 74L ein BilderfeiniL 


KONSTANTUS UL KOPRONYMUS, t 775. 

LEO O., t 760. Geml IRENE ans Athen, 

BilderCreundiD. 4* 803 im Kloster auf I.e8bos. 

KONST.ANTLV IV. PORPHVROGENITI'S, 797 geblendet, t. Gern. 
1. Maria. 2, Theodora.— Konstantins Oheim NICEPHOHUS 802 
zum Kaiser ernannt, t Jnl. 6ll. Sein Sohn Stanrakius t 812 im 
Klaster; seiner Tochter Procopia Gemahl, .\UCH.AKL I. RHOX- 
GALE wird Kaiser nach Nicepborus Tode, bis JuL 813. t 818 Im 
Kloster. Ihm folgt LEO IIL der Armenier, erm. d. 2a. Dec. 820 
in der Kirche von den Anhkngem MICHAELS det Slammlert, der 
aus dem Kerker auf den Thron gehoben wird, t Oct. 829. Sein 
Sohn THEOPHILU8, vermühlt mit der Bilderfreundin Theodora, 
folgt ihm. t 812. Deren Sohn MICHAEL 111., ist ein zweiter Nero, 
wird von seinem Günstlinge BatUius dem Mueedanier ermordet 867. 
Seine Schwester Maria ist vermählt mit dem zum Cäsar erhobenen 
Armenier Alexiut Jdotalet. 


Sehwhster N. N. 
Gern. Artavosdus, 
empürt sieh, wird 
hingerichttt. 


( 10 ) 


1 
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B. 

..-.iV .1.. 


Nach Romanna II. Tode ver- 
mählt sich Tfaeophano mit ilem 
sunt Kaiser erhobenen häss- 
lichen Keldherrn Kicephnrns 
l’hukns, der am II, üee, !)6U 
ermordet wird. Ihm ful^l sein 
veriwnnicr Feldherr Juli.mn 
Ximesses der Kleine, niw Ar- 
menien. Des Nicephonis Neffe 
Ilurdat I'hokat wirft sich 
sergehens zum Kaiser auf. 


LXX. 


pic ^aifev in pi) 3 ön 3 nnn 867 bin 1056. 

BASILIUS L aus Macedonien, StalllEnecht, Oberkämmerer, Cäsar, 

„Michaels MUrder, Kaiser S67. t 29. Aug. S86. 


Komlantin, 

AlIgUStILS. 

t Ö79. 


LEO PHlI.OSOl'IlüS, 
Kaiser, t 912. Gern. Zo<r, 


ALFAA.NDEK, 
Kaiser, -p 913. 


K0.\STAXTL\ IV. PORPIIYROGE.MTÜS. 

t 959. Gern. Helena., T. des Bosilcopaier 
ROMA.NL'SI. LECAPENUS.der amir.Dec. 
920 selbst Kaiser wird. 941 entthront. 


Stephan, Nnchfulger 
des Patriarchen 
Photius. 


ROMANIS II. dos 
Kind. K. 939. 7963. 
Gern. Theophano. 


Theodora, Gern. JOll.ANN 
ZIMISCKS, Kaiser seit I)ec. 
909. vergiftet am iO. Jan. 970. 


RASII.IUS 11. 
liutgaroklonos. 
t 1025. 


KONST.VNTLN V., 
t 1028, 


I 


Theophano, 
Qcm. Kaiser 
Otlo II. 


Anna, Gero. U'tadimir 
von Uusshuid. 


ZOE, 71054. Gern. 1. ROMANIS HL 
Argpropuhu, Kaiser 1028. verg. 103L 

2. .MICHAEL IV. Paphlago, Kaiser, 
aduptirl s. Neffen lUichaet, Kalaplia- 
tes, der Kalfaterer genannt. 7 1041 
im Kloster. Micliael erh. die Kaiser- 
wUrdc und schickt die Zoe ins Klo- 
ster, aus dem sie bald befreit wird. 

3. KONSTANTIN VII. Monomachut, 

Kaiser, f 405L 


THEODORA, ins Kloster geschickt, 
Kaiserin 1054. 7 1056. NacJi ihrem 
Tode gelangt ISAAC CO.MNENL'S 
durch lits Heer auf den 'l'hron. Der 
von ihr rrnamilc Nachfolger Mirhacl 
r. Siraliolieun trat in den Privatstand • 
zurück, 30. .Aug. 1057. 


LXXI. 

C. pi( tt«0 bcm ^anft ^omneiras utiJ» puKos »011 1056 bb 1204. 


Manuel Komnermt, dcMOii Geschlecht aus Italiea stammt, Feltlhcrr Im Dienste des Kaisers Rasilius IL 


Johann Koomenut, schl.'igt nach 
Isaahs Tode die Krone aus. 


ISAAK, Kaiser a Jun. 1057. -}• 1050. 


Manuel, Isaak, ALEXIUS]. y/amioc«rax,' Maria,, 
der Stammler, unterdrüat Gern, 
die Usurpatoren Sieopho- Almerich 
rui Jlrjfenniut nnd Solo- I., K. t. 

niatet, im Kehr. lOSl Jemsa- 
Koiser, •{■ IS. Ang. llia lern. 

Gern. Irene. 


Johann, flieht zu 
den Türken, wird 
Miihomcdoner und 
Schwiegersohn ei- 
nes Sultans. Von 
ihm soll Muharaed 
IL, der Eroberer 
Cpls abslammen. 


ytnna, Geschiclitschreibcrin. 
Alexiadus libri XV. Gern. 
Aicephorut JliyenniuJt, Ge- 
schichtschreiber. -|- 1H2. 


KAI.Ü- JOHANNES, 
Kaiser. ■{■ April 1M3, 
vervr. auf einer 
Schweinsjagd. 


J$aak, 

Seboslokrölor. 


Alexiut. 


Jtaak, ins 
Kloster 
gesehickL 


Androniku». 

Alexia*, Prolo- 
sebostus, ruft den 
KitnigkVilhclra v. 
Sicilien gegen den 
w üthcndcD An- 
dronikus zu Hilfe. 


M.ANUKL; Kaiser 1145. 
wird Milnch USO. Gern. 
1. Bertha, T. des Grafen 
r. SiiUbach , Schwiigerin 
Konrads UI. 2. Maria, 
T. des Gr. Raimund von 
.Antiochien. 


Maria, Gern. 
Bainer von 
Montfermt, 
beide vergiftet 
durch 

Andronikus. 


AI.EXHS II., 13 J. 
Kaiser unter Vor- 
mundschaft der Mut- 
ter, erm. llfö mit 
Moria v. Aiulronikua. 


AXDRO.MKUS, durch 
polil. u. Liebes -Abenteuer 
au.sgezeichnet, Vormund 
Alexius IL den er erdros- 
seln lässt 24. Sept 1183. 
selbst Kaiser, verslummclt 
lind getlidtet SepL 118L 
Der letzte Komnenischa 
Kaiser. Seine beiden SObuc 
geblendet 


Ihm folgt als Kaiser: Cü.NSTANTlN DUK.AS. 

• -}• iOÖ7. Gern. JCudoxia. 

■ — ■ — ^ 

Androniku*. Konttanlin. 


Eudoxia vermShlt sich zum 
zweiten Mule mit RO.MA- 
NUS D10GE.\KS, 1. J.an. 
10<!8. wird gef. von den 
SHdschucken in Cilicien j 
wieder frei, st. geblendet 
.1 

* * * 


MICHAEL VII. l’ara- 
pinakc*, behauptet sich 
gegen Komanus, geht 
ins Kloster und wird 
Uischuf von Ephesus 
■ 1079. 

CoDstantin. 


ISAAK II. Angela*, 
Kaiser 1165. be.siegt dio 
Gegenkaiser .Alexius u. 
IsAiik und wird von 8. 
Uruder geblendet n. cin- 
gesperrt 1 195. befreit 
1202. -j- 1204. 


yrrnf,’Ocin. ALE.VIUS IV., wird 


K.'iiser 
Vhitipp von 
Schwulieii. 


Kaiser um 1. Aug. 12tKi. 
iiii Gof.iugniss eriii. 5. 
l'ebr. 1204 »on s. Nach- 
folger: ALEXIUS V. 
Huhu* Miir^/lus, reg. 
2 M. Id Tage u. flieht. 


ALEXIUS 111. Anaetus, 
abgesetzt, flieht; Cpl. d. 
17. Jui. 120;L von den 
Kreuzfahrern erobert. 
Gern. Euphrosgnf. 

Tochter N. N-, Gcui. 
THEODOR laUSfA- 
Rls, Kaiser, am 13. 
April 1204 Eioxiig dT 
Kreuzf. in Cpl.. der 
Kaiser flicht. 


JX IJic lutc'ioisclieu Kaiser u. die von Nicäu 

s. auf T. XIIL 
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E. ptc p(iläolo 0 «i in dTini|ltfltttin 0 pd »on 1260 bb 1453. tmtf in tJrnjJtjMnt bb 

I. MICHAEL MH. Paläologut, Ma^us Dux, Rcf^^Bl ilcs R«k;liii und Vormund des JUngmi Kaiser^ 

Johannes r,n.sknrts, den er blenden Hess, ward 1S60 selbst Kaiser. •}• 1288. Gern. Theodora. 


1461. 


8. AXDKOXiKUS II. d. ältere, Kaiser bis 1388. entthront von s. 
Enkel, st. als Münch 1332. Gern. Anna, K. Stephan V. von 
Ungarn T. 2. Irene oder Jalantka, Mgr. Wilhelms VI. von 
Muntferrat Schwester und Erbin. 


Eudoria, Gern. JOHANA'ES KOMNE- 
NüS Kaiser in Trapezuni 18(H. 

ALK.VIL'S I., Kaiser in Trapezunt. -f 1320. 


Michael IX-, Mllregenl. 
■{• 1320. 

3. /VXDUOXIKCS m.d. 
jüngere, Kaiser 1328 
— i'lll. Qcm. 1. /rrntf. 
Z. Johanna, T. des Gr. 
Amadeus V. v.Savo;eo. 


Komtanlin, 

Milregenl. 

Michael Kaiharos. 


Theodoras, 

dessen 

Kachkommen 
sind Mgr. 
von 

Montferrat. 


Eudocia, 
vermühlt mit 


DASILIUS 1., Kaiser In Trapezunt. 

BASILIUS II., erm. 1339. Gern. Irene, Andro- 
nicus lU. Tochter; ihr 2. Gern. MICHAEI.. 


JOHAXXES, Kaiser, Alexius, 


ALEXIUS II. Sohn Rosils II. 


4. JOHANNES V. Eanfakuzenus, 
Vormund Johanns VI. 1311. 
Kaiser bis 1317. f im Kloster. 


D.AVID, letzter 
Kaiser in 
Trapezunt. erm. 
1-161 von 
Muhamed IL 


Helena, Gern. 
EMANUEI, 
11., Kaiser v. 
Bvzonz. 


Irene, Gern. 1. 
Basilius II., Kaiser 
von Trapezunt. 
1339. 2. lUichael, 
vertrieben. 


5. JOHANNES ^1. 
raliiologas; Gern. 


Helena. 


X 


Theodora, Gern. 
Orckan, Sultan. 


Matthias, zum Nadifolger 
bestimmt, wird von 
Johann VI. gefangen. 


6.ANURO.MKUS IV. 
Palnologus, entsetzt 
8. Vater 1390. selbst 
entthront von den 
Türken 1398. 

Johannes, 

nnterstUtzl von Dignzeth, 
Mitregent Kmanuels. 


r.KMANUEL II., reg. von 1392—1425. 
f M25. Gern. Helena, Kaisers Alexius 
von Trapezunt Tochter. 

ö. JOHANNES VII., 
f MIS. Gern. 1. 

Anna, T. dos Zaor 
Basilius. 2. Sophia, 

T. de.s Älgr. Theo- 
dor II. von hloDt- 
ferral. 


Theodorus, 
Fürst auf dem 
Peloponnes. 


9. COXSTA.NTLN IX., 
der letzte Kaiser. ■{- 
beim Sturm v. Cun- 
siootinopel 1-153. 


Andronikus, 
Fürst in 
Thessalien. 


Theodor, Demetrius, 
Fürsten auf dem 
Peloponnes. 


Thomas , 
Fürst in 
Achaia. 

I 


Zoi, verm. mit 
Johann ßastlidcs, 
Zaar von Moskau. 
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Lxxni. 

|>a0 tutv ^ultone in J»nr ^urhf^. 

Brt»gnä, dn twkomaoischer Hüupüiog bei den Seld««hackeii la Klcinosieo. ■{■ 1289. 

1. OSHAN I.« (d. I. Beinbrecher) tob dem Stamme der oguziscben Turkomaneo, Emir einer torkomoniacben Horde, -f 1326. 

2. ORCH.W, erob. Pruea (limssa), seitdem Ecsidciu; nennt aicb Sultan u. Padiaehab; Slifier 
der Pforte, t 1359. Qcm. Theodora, T. des griecb. Kaisers Johannes Kantafcuzenos. 


Solimann, geht 1355 
nach Europa, 
befestigt GallipoIL 


3. AMUUATH 1. Al Fohlt, der Eroberer, erm. in der Schlucht bei Kussuvo 
1389. Errichtet die Jonitsebaren. Adrianopel Residenn seit 1360. 

d. BAJAZRTH Ilderim, der Blitz, gef. ron Timor f.eng 
bei Anc}ra M02. zcrscbclU sich im Küfich den Kopf. 


5.JOSUA. (Isscm) erat. 
Ton 8, Bruder 1'103. 


6.SOL1MAN 1., erm. 
von 8. Bruder MIO. 


7. ML'SA, erm. von 
8. Bruder M13. 


aMl'HAMED 1., t 1423. 

9. AMURATII II., siegt 1444 bei V'uma. 
t 1451. Georg Kaefriota, (.Skauder- 
Beg) in Epinis. 


I. MCHAMED n. AI Kannni, der Gesetzgeber, erob. Bvzanz M53. f 1181. 


IL BAJAZKTH IL, 
+ 1512. 


ütchen, von s. Bruder vertrieben, von den llhodisern 
an den Pabat ausgeliefcrt, 1495 in Rom vergiftet. 


Achmed, strangulirt 1512. 


UI. SEUM L, + 1520. 

IV. SOLLMAN IL, 1566. d. 4. Sepl. vor Sigeth in Ungarn. 

V. SELIM IL, erobert Cjpern. ■}• 1574. Sclilacfatbei I.eponlo 1571. 

VI. AMÜRATU in., f 1593.' (zeugte 102 Kinder!) 
m MUHAMKD IIL. f 1603. 


\iii. ACiiMKi» !., itiir. 


IX. MUSTAI’IIA I-, gehl IHlS ini Kloster, ll!22 wieder >Siili.ni, lltS.'l iii.s Gcliingnis.s, 1039 siranguliit. 


X. 03.M.VN 11., Siiil.aii 1618. Ktr.iii"iilirt 1622. 


XIII. älliabIF.I) lV.,j>ltg.-s. Ifei, 
-XVI. ,M ÜSTAI’I I A ' i r.'"üriK.», 17U3. 


XI. AMtU.Vni IV., f 1661. 

Tir;i:r ^ 


Xll. IBIUniM, Mrungiilirt UHt. 


XIV. SI)I,niA.\ Ul., t 1691. 


. XV. AClLMtD 11. r 1695. 


.XML AUlMlEI) 111. f 1730. 


XVIIL MAII.MLU L, 1751. XLX. ÜSM;V.V IIL 1757. 


XXI. AIIUW. lUMlD, f 17S9. 


XX. .'VlfST VI’IlA UL, 

“ XXIILMI SI^I'UaTv.. XMÄrNIAiniV» lU geb. »I Jul. 

XXII.SEI.I.M Ul..v«r- nbge.s.ini Jtil. lÄ»?. 17?^. IW. rrf«>m»irt 

Michi f-rin. auf M.ihnuitls 

1^. erm. 1806. Abdul Hamid, geh. 5. März 1813. Achmed, gcb. lö'l'J. 


imtl vcrnicbici iS'-iß ^4- 
lulsi’liuren. 
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LXXIV. 

pie |lra|iJrc«ten ttorlJammhoinfdjctt /«iftnatfit. 

I'nter der Künl^ln Elitabeih führt« der Ritter Isolier Ralfigk 15SS die ersten RoloniHlen «iih En|(IiUid hnch Kurdamcrik.1 und tinnnfe die NIrderleesung zu 
Ehren ürtner jiiD^r.'iullchcD Künigin Virginia. Die Kolonien erhiellcn besonders unter At ilheltn III. viele Kreiheiteu nnd Rechte. Ihre eigenen l’iirhiniente hatten 
das Recht der Rmtenerung. Der Minister CrtnriUo legt« ihnen eine StempclUxo auf, 22. Mnrz 1705; daher Giihrung in den Provinzen, worauf livckimjham sie 
aiifhub 1766; aber dio Deelaratorv-bill bestimmt Englands Olterherrsthari und dos llestcuerungsrecht. Der Isird Avr/A hob 1770 «lla aVuflsgen auf, nur die 
Tkrtttcucr blieb. Tumult in Roslon. Ankunft englischer Truppen. Kongresa von 12 Provinzen zu Philodelphia, 5. Sept. 1771. Georgien trat bei. EröfTnung 
des Krieges durch dos Gefecht bei l.«xinglan d. 19. April 1775. Wtifbingltm, Oberliefchlshaber. Erktnmng tlrr Viiabkilttgiijktit der Hi rcrciniglen Staalm 
niii d. Jul. 1770. Neuhnmpshirc, Massacnusels , RhodeisI.ind, Connecticut, Neiijurk, A'eiijersev, Pennsvlvnnicn, Delaware, .MarWand, Virginien, Georgien, Nord- 
uud Siidkarolina. Franklin bewirkt Frankreichs Thoilnahme am Kriege, Fehr. 177S. J..'ilavette. Auch Spanien und llull.md kämpfen gegen England. Relage- 
rung Gibraltars 1779. Secscidacht an der Doggertbank am S. Aug. 1^1. Im Ericdcn zu VertnitUt d. 3. Sept. 1763 werden die 13 vereinigten Staaten als frei 
und scIbststSndig von England anerkannt. An ihrer Spitze steht ein auf vier Jabr gewShlter Priisident mit der vollziehenden Gewalt. 

I. GEORG hVASniA'GTOM, geh. 1733 in Virginien, Gutsbesitzer, .Anführer der Miliz, Seit d. 10. M.vi 1775 Obrrfcldhcrr, im April 17SS erster Präeideni 
d. V. St. 1793 zuiii zweiten Male gewühlt bis 1797. M. Dcc. 1799 auf seinem’ Eondgute Mount- Vernqn am Potowuiac. 

' . «•*..- l; 

II. JOHX AD.AM8, sch. 1735 zo Balnlrec in M.issachuseLs, Rrchtsgclehrter, bevuMmiiehtigter Minister in Versailles, Mitglied des Kongresses, Vicepräsident, 
von 1797 — 1801 Früsideat, Jlanpt der FOdendisten. -j- 1826 d. 4. Juli auf seinem Eondgulc bei Boston. 

IIL THOMAS JEFKERSOJf, geh. 1713 zu Schadwall in Virginien, Rechtsgelehrter, Staat*- nnd Geschäftsmann; Mitglied des Kongresses, Gouvenieur von 
Virginien, GesnniUcr in Paris; von, 1801 — 1809 Präsident, -{- -1. Jul, 1826 an dem 50. JalirsMge der von ihm 1770 enlwurfenrn und untcrzeichnctcu 
UaauhängigkeiLscrklärung. 

I I 

IV. J.AMES MADISSON, aus Virrinien, geb. 1758, Rechtsgelehrter, befolgt wie sein Vorgänger das Svstem der AntifOderalisten. Präsident von 1S09 — 1817. 
Krieg mit Engloud 1812. Raubbrand M'nshinglons durch Cochrane und Kuss um »-l. Aug. 1813. Friede zu Gent am 24. Dce. 1813. 

V. JAMES .MONROE, geb. 1757 in Virginien, Sachwalter, Depiitlrter heim Kongress, Oberster, Botschafter in Paris und Madrid, Gouverneur von Virgi- 
nien, Staatssekretair, überhefchlshaher 1812.' Präsident von 1817 — 1825. (l^avette besucht Amerika 1823 u. 1825, wo er als ein Gast der Nation und 
erster M’ohlthütcr empfangen wird.) 

M. JOHN Ql’INCY ADAMS, Sohn John Adams, ISOl hevollmächligler Minister der v. St, in Berlin, Eelirer der Beredsamkeit in Harvard in Massachusels, 
Gesandter in Russland und England, Slnatssccreuiir, Prisident von 1825 his 1820. 

ML ANDREAV JACKSON, geh. 1707 in Siidkarolina, Soldat, Advokat, Gencralin.vjor, Oberrichler in Tcuessce und Obcrbefchlshabrr, mit Landbau beschäftigt, 
1812 Hccriiihrcr, Präsident von 1&29 — 1833; wieder gewählt zur zwölften Präsidentschaft. 

Zu den 13 alten Staaten kamen »och hinzu: Vermonf, Ktntueky, TrnetS'e, Ohio, \ruorlraiis, Missisigpi, Indiana, JUinuis, Attabama (^'estgeorgien), 
neuerlich Maine, ilüiuri und Miehigan, .so da.vs jetzt der Staat, ausser dem Distrikt Columbia mit der llaiiplsladt Washington, und ih-n seclis Gebieten von 
Niirdwe.st, Floriiln, Ark.<msas, Missiiri, Oregaii iiiul ileni seil 1828 organi.sirlen Hudson- Territory, aus 23 iiitahh.ängigen , durch die Inion verbundenen Staaten 
lieslehl. Die Vulksnieiigc, die 1790 nicht ganz 3 .Millionen betrug, beträgt jetzt faat 11 Millionen. Da die Schuld im J. 1S13 ganz getilgt werden konnte, so 
schlug Jackson die Aiifitebuiig des Zolltarifs vor; aber selbst gegen die Ilerabsclznng erklärte sich SOdkarulilia Im N'ov. 1832. Die Gefalir der Trennung der 
hildlieben und itüfdlicLcn Stauten hat der PrAsidenl abgewendet und dadurch die L'niOD gercllcl, ‘ 
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pic roinifd)«! Jläbltc. 


Ueljcr den Orilbem der *uf Kero’s Befehl in Rom im J. 00 bei der erslen 
Cbrislonvcrfolgnng hinRerichlelcn Apostel PETiUfS und I'AULL'S erhob sich 
langssni der Bau eines kirchlichen und irdischen Well-Thrones. Der Vuraleher 
der christlichen Oemeinde in Rom war anfangs Bischof, seit dem -1 Jahrh 
galt er als der erste unter den fiinf l'ntriarchen der Christenheit, als’ Primas 
der nhendliindischen Bischilfo. Naciifulgcr des b. Petrus war: 


I.inus. 
Anaclelus. 
CLEMENS. • 


Euaristns. 
Alexander. 
.Sixtus. I. 
Tclesphorus. 
Hyginus. 
Pius I. 
Anicetus. 
Soter. 

Eleulheriiis. 

Victor L 

Zephyrinus, 

Kallistus. 

Urban I. 

Antems. 

Fabian. 

Cornelias. 

Lucius I. 

Stephan I. 

Sixtus II. 

Dionysiits. 

Felix I. 

Eiilychionus. 

(’ajäs. 

.Murccllinus. 

Marcellus. 

Eusebius. 

Miltiades. 

Sylteeler I. 

Marcus. 
Julius 1. 
I.iberius, 
Hamasas. 


+ 68 . 
ÖL 
100 . 


119, 

ISO. 

HO. 

15>. 

ir>o. 

165. 

175. 

179. 

191. 

197. 

219. 

221 . 

231. 

236. 

251. 

2.53. 

255. 

257. 

25S. 

270. 

275. 

2S3. 

298. 

301. 

309. 

311. 

311. 

835. 


aiö. 

.352. 

307. 

33L 


Schiller der .Apostel. 

M. Cucccjjus Nenn, Kaiser. II. ChrhlcntetfalQung 

Trajanus; im J? 105. ///. Chrislcncerfo/gung. 

.Maternus, erster Bischof in Köln. 
Iladrianus. 

Anloninus Pius. Juslintis, christL Apologet, 
st. den Märtyrtod. “ 

Marcits Aureliiis .Antoninits. IV. Chrittcmserfnlmmn. 
PolycarpiLS, Bischof zu Smyrna, Schiller ucr. Apo- 
stel, besucht Rom. 

Commodus. Perlinax. 

^vertts, 20*> V. Ckristcnvcrfulgung. 

Origenes in Hora. 


Maximinus Thmx. Im J.2.35. TV. CkrislcmcrMgimg. 
Occius. MI. Cirhtenccrl'olgung. 

>alerümlis und Gnllienus. Vfll. Christenrer- 
fo/gung 251. 


Aurelianus. /.V. Ciristcnccrfolgung. 

Carits. 

Dioclctian und Älaxiuiian. X und letzte Ciri- 
slcneerfutguiig 303. 

KONSTjVN^PIN d, Qr. Die cbristlicho Religion 
wird Hof- und StnaUreligion. 

Athanasius, Bischof zu Alexandria, Eusebius, 
nrianiseb gesinnt, 

Konslnntin getauft stirbt. 

Mogttentius. Knusinntius. 

Valcutinian L Valens. 


Siricius. 

898. 

.Ana.st.isius. L 

4U2. 

Innucenz I. 

417. 

Josinus I. 

118. 

Bonifacius I. 

423. 

Cöle.stiu L 

423. 

Sixtus 111. 

HO. 

LEO I. der Croitc. 

461. 

Hilarius. 

467. 

Simplicius. 

4KT. 

Felix IL 

492. 

Gelasins I, 

496. 

Anastasius II, 

498. 

SymmnchiLS. 

5M. 

Iiormisdas. . 

523. 

Johann I. 

526. 

Felix lU. 

529. 

Bonifacius IL 

532, 

Johann II. 

535. 

Agupefus L 

536. 

Vigilius. 

555. 

PcLigius I. 

560. 

Johann III. 

513. 

Benedict I, 

579. 

Prlagiiis U. 

590. 

GRKUOR L d. Gr. 

601. 

Sabini.in. 

6i*5. 

Bonilaciu.s. HL 

607. 

Bonifacius IV. 

6M. 

Deodatus. 

617. 

Bonifacius V. 

625, 

Honorius I. 

IÖ8. 

Severin I. 

639. 

Johann IV. 

611. 

Theodor 1. 

648. 

Martin L 

655. 

Kiigeniiis I. 

6.56. 

Vilalion. 

671. 

Deodatus IL 

676. 


\ , 

I 


Theodosius. Arcadius. Uoitorius. 
Alarich in Rom 409 u. 410. 
Honorius -f-. 


unter Kaiser Valentinian Ilf. als (le.snndlrr an 
Attila ^chickl, 451. schrieb Pmligleii 
und Briefe; ein Eiferer gegen Mnnicbaer, 
Pelaglancr ti, o. llcterodoxen. 

Untergang des weslrüin, Reichs 470. Oslgothi- 
sche» Reich in Italien. Thcodorich. 

Schlacht bei Zülpich. Klodwig getauft. 

Ililderich, K. der Vandalen. 

Thendorich d. Qr. stirbt. 

Justinianus I. schliessl die philos. Schulen in 
Athen; Klosterschalen. 

Benediclinrr auf Monte Cossino. Dionysius Exi- 
gmis. Sammlung der Kirchengesetze. 

Beiisar unterwirft dio Vandalen; Qelimer, ihr 
letzter König. 

Xnrses unterwirft Italien 551. Die Pöbslc abhän- 
gig von Byzanz. 

Alboin iu Italien 56S. 

Raccared wird SS7 kalholis.cb. 

Servus serroruni Dei, übt kirchliche Obergewalt 
nus; Freund der Höfe, Ordner der Li- 
turgie, des Kirchengesangs; Bekehrer der 
Angelsachsen durch Augiutiniis. 

Kolumban und (jollus in Burgund und Schwaben. 


Miilumed -j- 632. 

Riilharis, K. der I/tngobarden. 
Alexandria von den Arabern erobert. 
St. Kmmeran in Baiern. 

Die Omniajaden n.ieh .Ali's Tode 660. 
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Domnns I. 

67a 

Agntho. 

682. 

l/co IL 

6SI. 

Benedict H. 

685. 

Johann V. 

686. 

Konon. 

687. 

Sergius I. 

700. 

Johann VT. 

705. 

Johann VII. 

707. 

Sisinnius. 

703. 

Constantin L 

714. 

Gregor 11. 

731. 

Gregor UI. 

741. 

Zackaria*. 

752. 

Stephan 11. reg. 4 Tage. 

Stephan II. CHI.) 

.757. 

Paul 1. 

767. 

Constanlin H. 

769. 

Stephan lU, 

77-A 

Hadrian I. 

794. 

I.eo III. 

810. 

Stephan IV. 

817. 

Pasclittlis I. 

824. 

Eiigcniug IL 

827. 

Valentinus. 

827. 

Gregor IV. 

811 

Sergius II. 

817. 

Leo IV. (Johanna.) 

833. 

Benedict IH. 

658. 

NIKOLAUS L 

667. 

Hadrian H. 

672. 

Johann VllL 

832. 

Martin 11. 

881. 

Hadrian UL 

8S3. 

Stephan V. 

890. 

Formasus. 

697. 

Bonifacius. 

897. 

Komanus. 

89a 

Theodor 11. 

898. 

Johann I.X. 

900. 

Benedict IV. 

903. 

Leo V. 

904. 

Christoph I. 

901 

Sergius III. 

910. 

Anastasius UI. 

912. 

Johann X. 

928, 


Pipm Ton Ilerislal, rrBnk. Haiuineier. 
Ebruin io Ncustrico croi. Cäl. 


Kilian in Oslfranken, 

Pipin sif"( bei Ttslri. 

WUlibroi^ in Friesland und am Kiederrhein. 


Pipin vor Herislal +. Karl Marleil. 

Bunifacius erhälc 715 die Missions^-ollmacht. Nach 
8. Beispiele leiside der deutsche Klerus 
dem rüm. Sliihle den Eid der Suprematie. 

Childcrich lii. entthront. Pipin KOnig der Franken. 
Bonifacius crm. 

salbt d. 20. Juli 734 den Kdnig und seine Familie; 
erhSIt Rarcnna u. das Exarphat. Verbin- 
dung des Pabstlhunis mit d. Frankenrcichc. 

Die Pipinsche Schenkung gesichert. 

KarFd. Or. sekrUnt 600 am WeihnachtsresU 

Ludwig der Fromme. 

Ansgar an der Niederelbc und in Dänemark. 

Stifter des (üregoriusrcslcs. Ludwig •{•. Vertrag von 
Verdun 613. 

Oekrctolcn - Sammlung des Psendo-Isidorus, ke- 
fesliget die liierarchie. 

übt obcrrichtlichc Gewalt gegen Lothar II. und 
gegen BischSlie. BuonOuefa. 

Alfred d. Gr. 


Karl der Dicke abges. 687. Amulph. 


Ungarn (Magxorcn) in Pannonien. 


Mönchsorden zu Clugnj gestiftet. 

Rollo, Herzog d. NuniinnJit. Ludwig das Küvl 
+ 911. Konrad L 
Heinrich L 


Leo VI. 

929. 

Stephan VU. 

931. 

Johann XL 

936. 

I.eo VU. 

939. 

Stephan VTU. 

942. 

Marlin 11. 

9-18.' 

Agapetus. 

936. 

Johann XIL 

961. 

IS!0 VIII. 

965. 

Benedict V. 

965. 

Jnliann XIIL 

972. 

Benedict V'I. 

97L 

Bunifacius VU. 

974. 

Domnus II. 

975. 

Benedict VU. 

983. 

Johann XIVL 

98L 

Johann XV. 

990. 

Gregor V. 

998. 

Johann XVT. 

998. 

SILVESTER II. 

1003. 

Johann XVU. 

IIKKI. 

Johann XVUL 

1009. 

Sergius IV. 

1012. 

Benedict VlU. 

1024. 

Johann XIX. 

1033. 

Benedict I.X. 

1014. 

Sjlvcster UL 
Gregor VI. 

1016. 

Klemens 11. 

1018. 

(Benedict IX. 

aufs Neue gew. 

1017.) 

Damasus IL 

101^ 

Ixto IX. 

1054. 

Victor U. 

1057. 

Stephan X. 

losa 

NIKOLAUS U. 

1061. 

' Alexander U. 

1073, 


GREGOR m 
(Ilildebrand.) 
ClcatenslIL Gegcn- 
pabst. t 
Victor III. 

UKBA.N U. 


1085. 

1100. 

lOSS. 

1099. 


Heinrich •{•. Otto L 

Hugo von Provence, K. v. Italien. Alberich, Ma- 
rozzios Sohn; Theodora d. ä. u. j. Die 
Pdbste abhängig v. den Gewalthabern Roms. 
Die Dänen werden Christen. 

Lothars Wittwe. Adelheid verm. mit Otto I. 951. 
Sohn Alberichs. Otto I. in Rom 060 gekrönt. 
Der Pabst abgesetzt. Aulstand in Korn. 

Theopbania verm. mit Otto H. 


Crescentius 960. 

OtloiU. f. 

Christenlhum in Rnssland durch Mladimirv. Kiew. 
Crescentius hingerichtet; seine Mittwe Adelheid 
Olio’s Gern. 

(Gerbert, Krzb. v. Magdeburg.) Otto III. t 1002. 
Heinrich IL 

Normänner in Apulien. 

krönt Heinrich II. 1015. weiht den Dom zu Bam- 
berg ein. 

krönt Konrad II. 1027. 
abgesclzt. 

krönt Heinrich IH. 1017, der die drei vorherge- 
henden Pübsic abselzic. 


ernannt von Heinrich III. Hildebrand, Subdiaeonus" 
ernannt von Heinrich, der ihn nach Rom führt. 

criheilt Calabrien, Apulien u. Sicilien als Lehen 
an den normiinnisehen Grafen Hohezt 
Cuitcard 1000. Errichtung des Cardt- 
«alcollcgiums, das allein die Pnbstwald 
hat. 1059. 

Heinrich IV. Invosliturslreil. Cölibat. Der Kaiser 
in Canassa 1077. 

krönt Heinrich in Rom 1181. Der Pabst Gregor 
belagert und befreit von Robert Guiscard 
lOSL t 10S3 in Salerno, 
nim nt den Titel Patsl an. Kirchenversammlung 
zu CIcrmont 1095. Erster Kreuzzug 
1090. 
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Pasthalis II. 

Grinfdus II. 
Or«|^r VIII. 
C.tlixliis II. 
HoDOrioB II. 
X.NOCENZ II. 
CUlcsIin II. 


I.nciiis IL 
KugMl'UB III. 
Annglo$iu8 IV. 
Hadrian IV. 
ALEXANDER UL 


I.uduB III. 
L'rlwn III. 
Gregor VIII. 
Clcmena lU. 
C<ile<ilm UI. 
INXOCEXZ UI. 
Honurius UL 

GREGOR IX. 
Cdleslin IV. 
IX.VOCENZ IV, 
'.Alexander IV. 
L'rbaii IV. 
Clemens IV. 


'Gregor X. 
liinocenz V. 

Hadrian V. 

Johann XXI. 
Nikolaus lU. 

Martin IV. 
Hnnorius IV, 
Nikulaua IV. 
CiUeslin V, 
HO.MKACIUS^VUL 

UencdlW XI. 


1118. Handelt im Geiste Hildebrands. Heinrich IV. 

4- 1100 im Dann. 

1119. Johanniter 1113. Tempelherrn 1118. 

1119. 

1I2-L Ediet Ton Worms, Ende des Investitarstrcils 1122. 
1130. 

1M3. Von ihm empfiingt der Kaiser Lortnr 1133 die 
IHd. Malnildinischen Guter als Lehen. Der 

Gegenpakst Anactei II. ernennt den Nor- 
mannenherzog Roger II. zum König ron 
Sicilien 1130. daher Lothars Zug nach 
Italien. 

IMS. zn'citer Kreuzzug 1147. 

ILSa. 

ll&L 

1IS9. 

1181. Qegenpabst Paschalis III. von Friedrich Barbarossa 
nach Rom geführt 1103. -{- 1174. Calix- 
tns UI. wird 1178 Abt. 

Albigenser. Waldenser. 

1185. Die Kartheuser gestiltet 118L 

1187. Dritter Kreuzzug. 

1188. Einnahme Jerusalems. 

1101. Deutsche Ritter. 

119a 

1210. Vierter Kreuzzng 1201. Franclshaner 1209. Do- 
1227. minikaner. Inquisition. Otto IV. 

Friedrich II. 

1241. Fünfter Kreuzzug 1228. Friedrich II. im Bann. 
1241. 

1254. Sechster Kreuzzug 1247. Konrad IV. Die Ho- 
1201. henslaufcn fGhihellinrnj unicriirgrn der 

1204. pShstlichen (welfischen) List und Maclil. 

1208. ruft Karl von Anjou nach Italien. Koiiradin ent- 

hauptet 29. October 1208. 

Siebenter u. letzter Krcu/.ziig 1270. S.'iiode zu 
L>on wegen Vereinigung der grieth. 
u. Iiitein. Kirche 1274. 

1270. Wohl Rudolphs von Uabsburg 1273. 

1270. 

1277. 

1280. 

1285. 

1287. 

1292. Ptolcmais, die Iclzie chrisil. Besitzung in PaU- 
129-1. stina, verloren. 

1303. Einruhrung des JubpIJnhres 1.800. Bulle Clericis 
laicos gegen Philipp IV. v. Frankreich. 
1303. ln der Bulle Dnam sanctain wird die pXbstliche 
Macht für die einzige u. höchste erklärt. 


Clemens V. 1314. 

JOlIA.NN XXII. l.tH. 
Benedikt XU. 1312. 

Clemens VI. 1352. 

Innocenz VL 1302. 


Drban V. 

1370. 

GREGOR XI. 

1378. 

Urban VL 

13S9. 


Clemens VU. Gegenpabst, 
Bonifacius IX. 140L 

Benedikt XIII. 1404. 

Innocenz VU. 1-100. 

Gregor XII. 1409. 

Alexander V. 1410. 

Johann X.XUL 1415. 


Martin V. 

* (Otto v.Colonna) 14.31. 
Eiigenius IV. 1447. 

Felix V. Amadeas, 

H. V. Savoyen 1447. 
Nikolaus V. 1455. 

Calixtus III. 1458. 

Pius II. Aelieas S'lvius 1 404. 
Paul II. 1471. 

Sixtus IV. l-föl. 

Iiinncenz VIII. 1491. 
Alexander VI. Borgia 1503. 
Pins JII. Piccolomini 1503. 
Julius II. 

Delle Roverc 1513. 
LEO X. Medici 1521. 
Hadrian VI. 1523. 


Clemens VII. Molici 1534. 
Paul III. Farnese 1519. 
Julius UI. Gioahi 1555. 
ALvrcelliis II. Cerviiii 1.555. 
Paul IV. CaraOh 1559. 
Pius IV. Medighi 1505. 
Pius V. Qhisleri 1572. 
Gregor XIII. 

Buoncompagni 1585. 


Versetzung des piibsil. Stuhls nsch Avignon 1304. 
Die Päbslc unter franztisischem Kinfltisse. 
Svnudc zu Vienne gegen die Tempelherrn 
1312. Jacob Molav, 1314 verbraiiiil, 
ladet den Pnhst ii. König Philipp vor 
Gottes Gericht, beide slerlten bald darauf. 
Johanns X.XII. Streit mit Ludwig d, Baier. 
Indict über Deutschland auagesproclien 
1131. Clemens kauft 1318 Ariqnon von 
Juhannal. K. v.Neapel u. UräCn v. Provence. 
Wikleflien in England. 

Urosse Spaltung in der abendl. Kirche, die 70 
Jahre dauert. Der Pabst krlirl auf bit- 
ten der h. Katharina und Brigitta nach 
Rom zurtlek. 

gew. 20. Sept. 1378 geht nach Avignon. -|- 1391. 

in Spanien; obgesclzt I4l7. 

in Avignon, 
llussilcn in Böhmen. 

in Rom. Cuncilinm zn Ko.slnilz 141-1. Kaiser 
Sigismund. Joh. Huss verbrannt 1415. 
Johann X.XIII. ahge.scizt. Friedrich vun 
Oeslrcicb. Concilium zu Basel MSI. 

verhindert die Reform der Kirche, 
eniscizl zu Hasel 1-139. Aeneos Svlviiw. Aschaf- 
fenbiirger (Wiener) Concordate. Grosser 
Nepotismus. 


Ablass für die Verstorbenen. 

Skandal der ChrLslenhcit. Caesar Borgia. Liicrctia. 


Die heilige Ligue 1511 gegen den Kaiser Maxiinili.m, 
Dr. MARTIN LLTIIER, MEL.VNCHTHON, 
ZWLXGLI. 

gewinnt .Ancona unil Itavenua. 

Orden der Jesuiten 1540. C.Al.VI.V. 

Concilium zu Trident 1545 — 1503. 

Index der verbotenen Bücher. 

Bulle In coena Domini. 

Dankfest für die Pari.ser Blntlioehzcii 1572. 

00 
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Si'(<tlS V. Mnntalto 1500. 
l'rbiui VII. Castagni 1500. 


Gregor XIV. 

sroDilraii 1501. 

Inmicieiir IX. 

Fachinetli 1591. 

Clomens VIII. 

Aldobrandini 1605. 

Leo XI. Medici 1605. 

Paul V. Borghese 1621. 


Gregor XV'- Ludovisi 1623. 
t'rlmVilLBarbcrmi 16-1'1. 


■ nnoceDcX. Pamphili 16.55. 
Alevinder VH. Chigi 1687. 
Clemens IX. 

Rospigliosi 1669. 
Clemens .V. Alticri 1676. 
lunucene XI. 

Odescalclii 16S9. 
Alexander VIII. 

Oltoboni 1691. 

Iiinoccnz XII. 

Pignatelli 1700. 

Clemens XI. Alhani 1721. 
Innocens Xlll. Conii 1721. 
Benc<lil.l.\III.Or.sini 1730. 
Clemens XU. Corsiui 1740. 

Benedikt XIV. 

I.ambertiiii 175S. 
Clemens XIII. 

Ilezzonico 1769. 


Qregnrianiacber Kalender. 


gesrlnnt 1598 Ferrara. Heinrich IV. 


erbt das Ilzlh. Urbino 1626. V'ollcndiing des 
Kirchenstaates. Gulilei. Jansen, Ilischul 
*0 Ypern. 

verwirft den westphSlischcn Frieden. 

Aushreitung dos Jonsenismus. 


Jubeljahr 1675. Christine von Schweden in Bon). 


Preussens KiinigswUrdc vom Pnhst nicht nner- 
kannt. Bulle: Unigenitus Uei filiiR 

gegen die Jansenislen. 

V'crgeblicho Bekehrungsversuebe im evangelischen 
Deulschlunde. 


Promotor 6dci, schrieb I6 Folianten; ein Frcflud 
der VVisscnscliaften. 

Pombal verweiset die Jesuiten aus Portugal 1759. 


Frietio zu Hobertasborg 1763. Franz 1. I 
i 1785. 

Clemens XIV'. 

Gangonclli 1774. hebt 1773 den Orden der Jesuiten auf. Erste 

Theilung Polens 1772. 

Pius VL Braschi 1799. Brise nach Wien 1782. Emser Kongress 1786. I 

Krieg gegen die französische Hepublik. | 
F’rieden zit Tolentino 19. Fcbr. 1707. J 
Rom durch französische Trappen besetzt 
10. Febr. 1798. F.rklSrung der rüm. . 
Republik 15. Fcbr. VVegfiihrung des ' 
80jiihrigen Pabstes 20. Febr. 29. Aug. 
1799 im Exil zu Volence. 

Pius V’U. Chi-ira- 

monle Sept. 1823. gcw. 14. März 1800 in V'cncdig. Kaiserkrönung 

In Paris 1601. Der Kirchenstaat dem 
franz. Reiche einverleibt, der Paisst als' ' 
Gefangner nach Frankreich abgeführl im 
Juli 1809. Rückkehr nach Itom dSM. 
Consalvi. W’iederherstellung der Jesuiten. 
Bulle gegen die Bibelverbreilung. Ab- 
schliessung der Concordate mit deutschen 
und andern Fürsten. | 

Leo XII. -Annibale dellaGcnga. IS. Jubeljahr 1825. Bulle gegen die Bibclgcsell- j 
Pius Vill. l)cc. 1830. schäften. Die Jesuiten erhallen dasCul- I 

legium Romanum zurück; die Qefangni-«e j 
der Inquisition wieder hergesleUl. | 

OregorXIV. .MauroCapcIlari. gcw. 2. Febr. 1831. Aufslnnd in den Ixgatio- 
nen. Einmarsch der Ocsircichcr. Bcsc- • 
Izung Aiiconn’s durtli die Franzosen am. 
23. Febr. 1832. Orden des h. Gregor 
Androhung de.s Kirchcnb.vnas i dem 
Aufstreben der bewegten Zeit. A-.l hcbungi 
der Klöster in Portugal und Spanien 1831.| 




ZLS.ITZE- -tat Tufcl XVII- «elie b<-i Franz I. Törhler statt Karl IV. r. Spanien; Ferihumd ttm Ncaptt, der mit Knrnline verninhU war- — Neben Frans II- Mtze d^rn 
ltnider eVrWinaiid, geb- 1769- GrnMherzoe v. Totkwta 1790- Cbf- vl Snlzburg 1906- Grosrli- v. Würabnrg 1606- rcititiiirt 1815- -f 1821- Gera- 1- l.al«o von Sirtlien- 
2. Mnrin von Snehtem- Kinder; tKopatd It. geb- 1797- reg- Grnssh- verm- mit Moria .(nnn von Sncluen- — Tberzse, Gern- Karl Albert, König r. Sardinien-—. 
Huitolpk, Kardinal und Künlbisebof von Olraüts iiC 1822 genL — Zn Tafel XXX- netze: Den Virorale Aletander de HeauAarnoU Itraderztoe-bur (T den Grafen 
Frnnenir de K-), SUpkanU Adntnne^ |;vb- 1789, von Napotenn adoplirt, vor ncii 1800 venn. mit dem 1818 verntorbeoea Gronab. v. Baden, A'orl Ludwig fhcdnc/i 
Von ihren drei Töelitcrn iit die ältere terra- nüt dem Frinzcu Gnnlar lon Mona- Sie ocIImI lebt in Maualirira- 
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